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Waſhington warlet ab. 


3 ſtehlen und die Franzoſen in das 
Deutſchland fügt id). Ruhrgebiet einfallen, wird Deutſch— 
land derart geſchwächt ſein, daß es 
außer Stande ſein wird, die Kriegs— 
entſchädigungsforderungen zu erfül— 
len,“ ſchrieb geſtern Theodor Wolff, 
der Redakteur des „Berliner Tage— 
blati“. Dieſer Paſſus war in einem 
Leitaufſatz enthalten, in dem Wolff 
den Standpunkt vertrat, die Unter— 
rer an deichnung des Ultimatums würde für 
Deutſche Volkspartei hat beichloiien, ſich Deuſchlaͤnd das Beſte unter den ob⸗ Volniſche Geſangene werden von italie— neutral amd Am nr MWachtdienft, 
in das Unabänderlice zu fügen. — | paftenden Umitänden fein. niſchen, o ihrer Verluſte erbitterten | Das gejamte öjtliche Ufer der Ider 
Pentrum und Michrbeitsioztaldeng- Truppen nicht gltmpflic behandelt. — big nadı trappits befindet th in 
Franzöfifche Truppen in Oppeln ide» | dan Händen der Polen. 


hen anf bie Einwohneriäaft. In Berlin hegt man in Ententefre en 
die erniteiten Befürchtungen. 
Berlin, 10, Mai. Sn hiefigen 
Ententefreifen befürdtet man, dab 
die Vorgänge in Sherichleiien einen 
deutih » polniihen Krieg, wenn 
nicht gar einen europätichen Krieg 


' Polen dringen vor. 


Die Teut'hien zum Kampf bereit. | 
Ratibor, 10. Mai. Wormaliar , 
Dfftziere der deutichen Urmee ba- ı 
ben den Oberbefehl über das Ge: | 
biet auf dem weitlihen Ufer der 
Dder bier in der Gegend übernon. 
me, geben Waffen aus md über: 
wachen das Einererzieren der Bo. 
völferung, 

Die franzöſiſchen und italieni— 
ſchen Truppen verhalten ſich völlig 


| 


* 8 — | 3 * — . 
Von Oswald F. Schuette. Reichstag därfte heute Ultimatum 


Haben Koſel nach blutigen Kämpfen 
der Alliierten annehmen. 


erobert. 


Sorläufig wird Entfcheidung Berlind be: 
züglicd; des Ultimatums abgewartet.— 
Annahme, dak Ber. Staaten tatenlos 
bfeiben werden, wenn Berlin nicht 
antwortet, it icdod irrig. — Regie— 
rung wird zweifelsohne weitere 
Schritte zur Aufrechterhaltung 
europäiſchen Friedens tun. 


Parteifuhrer leuten ein. Italiener erbittert. 


| 
des | 


Br. 2 „Die Warnung Lincolns“, jagte 
fraten haben sid gleichfalls für An- Wolif, „keinen Vferdetauſch beim 


nahme des Ultimatums entſchieden. — 
Unterzeichnung dürfte durch das Ka-⸗ 
binett Fehrenbach erfolgen. 


Kreuzen eines Fluſſes vorzuneh— 
men“, iſt in der gegenwärtigen 
Lage nicht beobachtet worden. Das 
zurücktretende Kabinett hat durch 
ſeinen Rücktritt die Kriſe verſchlim— 
mert.“ Die polniſchen Inſurgenten std 
Er wies auf den unvermeidlichen über die Oder vorgedrungen Ku 
erluwit des Nuhraebiets und Ober: |baben nach erbittertem Sampr Die zn zu. 
ilefiens fin Ba er —2* Stadt —*B68* ji ziehen dürften. 
it amt befler | Ten bier eintreffenden Nachrich⸗ 
ten zufolge iſt in Oberſchleſien jetzt 
lein requlärer Bürgerkrieg im 
Gange, da die Deutſchen ſich in den 
verſchiedenen Gegenden zum Wider— 
ſtand gegen die polniſchen Inſur— 
genten organiſiert haben. 
Die Reichsregierung hat ſoweit 
es abgelehnt, Truppen der Reichs— 
Landrzin. ne nach Oberſchleſien zu ſenden, 
31 lutigen Kämpfen mit ſchwe—⸗ aber man befürchtet, daß dieſer Ai. 


(Sonderdepeſche der Abendpoſt“.) 

Waſhington, 9. 
et jetzt auf die E 
lands. Wie vor 


Mai. Alles war 
itſcheidung Deutſch— 
amtlicher Seite ver⸗ Eepe — 
ſichert worden, werden ſeitens der u 10. Mai. = —2— 
Mon: En > \vormalige Finanzminifter im Kabtz |, 
Megierung ber jereinigten Staaten) eh Sehrenbadh, nt — Y 
tere weiteren Schritte getan werben, 
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ehe Berlin das ihm von den Alliier— — ——— —— ——— 
ten zugeſtellte Ultimatum entweder 


Kabinetts zu verſuchen. 

Pr. Mitt! 5 een * 
beantwortet oder die bewilligte Friſt en 1. er das wichtigſte Cie. 
ohne Gegenäußerung verſtreichen läßt. DIR AR Bene, © Pe [ment in ‚der Frage und würde viele, 
— tanzler Müller urſprünglich das Fi- die im Prinzib gegen die Forderun. 
nanzportefeuille übernahm, Finanz: | gen der Allüerten ſind, zůur Annah— 
miniſter in Baden geweſen. 


Heute wird Entſcheidung erwartet, 


(Devpeſche der 
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„Afſociated Preß“.) 
Oppeln, Oberſchleſien, 10. Mai. 
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die Gefahr dieſer Flucht begriffen. 

Der franzöſiſche Kontrolloffizier 
flüchtete ſich in die Kaſerne in Ko— 
ſel und die Polen begannen darauf, 
wie der interalliierten Wlebiszit- 
me dieſer Forderungen veranlaſſen. kommiſſion berichtet worden iſt, mit 
* * „Die wankelmütige Seele, Lloyd einer Beſchießung der Kaſerne. 
des 12, Mai feine Antwort der Ber-| Berlin, 10. Mai. Man erwartet, Beorges iſt ser woblbefannt“, 
liner Negieruna vorliegt. Die Har-| dat der Reichstag gelegentlich feiner | Ne cs ım dem Seitanfiaß, bei der 
ding'ſche Adm Ultimatum ————— der Rede des engliſchen 
forafältiq jed Premierminiſters in Maidſtone am 


Es würde jedoch völlig unrichtig 
ſein, anzunehmen, daß die Vereinigten 
Staaten untätig zuſehen werden, falls 
beim Sch der Mitternachtsſtunde 
Blutige Kämpie in 
16 


21 


wede Grörteruna etivai- | Alliterten annehmen wird, ie es ers m d eingetrofienen Nächrichten beim länger anbalten Tan, falls nic 
- E ER * g = Ip + ſoll 1 Das Sentrum ſowie Die | zamstaa, „wir wiſſen es ſehr wohl, ———————— Nachrichten I im Y . Oberſte Ra der Alliierten 
aer fernerer Schritte, da fie nicht im! berpt, Jolien Das Je J * Bahnhof in Kandrzin, aus dem die der & e Rat Der 5 . 
die Lage su werden wünfcht, Mehrheitsſozialdemekraten ſich gele- daß er durch rhetoriſche Gemoein· Denſchen nach dreitägigem, unun- energiſche Maßnahmen in Ober— 
entweder Deutſchland zum Wider— gentlich ihrer geſtern ſtatigehabten Nane Be reg Ob |terhrocenem Rinaen don den Bo- ichleiten trifft, 
jtand gegen die Alliierten zu ermuti- | Barteilonferenzen — zu Guns yarı is 2255 —- len vertrieben wurden. | 

"a. nnd ai {Kramlfeei st Glare 15 Annahme entichieden haben | U“ ® a , : Ber. | 6 i 
gen, —— — den Blau en —— bi utſchieden h den obwaltenden Umſtänden nicht Freude der Polen wear nur von kurzer ———— 

r 4% } * £ 

ben zu eriveden, fie jet mit ber Un: und yor Dauer. Englands Transvortarbeiter drohen 
drohung eines neuen Krieges einver— 


e Demokraten —A + * der Alkiiert 
die Voltspartei, die ebenfalls gejtern Ugt, teiner der Allierten eine — ? — zen a. 
standen ? : Hand mit Bezug auf Oberſchleſien Sehr bald darauf waren die Deut- wiederum mit einer Arbeitseinſtellung. 
—— ſchen jedoch wieder im Beſitz von (Tepeſche der „Alſociated Pretz“. 


| 
iz — — 
lange Beratungen abhielten, noch im: | "ähre eg 
Imer Gegnerfchaft befunden, fo ift | HIZTEN Wird. a sg : ee 
Dr. Wolff verlangte greifbare Ge- | Kandızin. E& wurde von italieni- | iſt w 
ſchen Truppen den polniſchen Inſur- der einmal von einem Induſtriekrieg 


dieſe, der allgemeinen Anſicht nach 

Fatk im Aoflauen begriffen. währ dafür, daß der Annahme des 
Soindiofiafei lee eur | Wie verlaute:, foll die Volkspartei Altimatums dur Deutfchland nicht | genten abgenommen und dein Deut: | beproht. 
scindleligfeiten eimtellen werden. ! / ae tn Ifpäterhin ein Einfa Franzoſen ſchen üb b“ Williams, der Sekretär der 
Es Steht für die Ber, Staaten zu |gefter: abend heichicffen haben, jich! paterh n Einfall der Franzoſen ſchen überantworiet. „Bob“ Williams, der S ü 
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Man nicht, daß die Ver: 
einiaten Staaten jo leichten Kaufs 
ihre Bemühungen zur Verhütung von 


1 
4 


ne 


wrı 


* 


441 


a) 
* 
as 


on Oswald F. Schuette. 


— — 


| 


\ 


aegentreten zu können. Die Rejerven 


1)2 


ha 


der 0 
Der „u 


(Sonderoch bendpcit*). 


Die 
! 
| 
Id 
| 
I 


I 
yt 
il 


on 


Die Aland Infeln. 


bei Finnland. 


Pan 
R 


3 
lJ 


pos 


Chicago, Dienstag, den 10. Mai 1921. — %& 5 lihr Ausgabe. 
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London, 10. Mai. England ijt wie: | 


I 
} 
‘ 


yon | Lahmlegung des Bahnverfehrs ent- 


wurden unverzüglich wieder eingezo |, 


Igert hätten, Kohlen ;u transportie= | jitte 
‚ten, bie vom nicht zur Union gehötis | Aauerıt durch de 


Leuten beladen worden, bie nicht zur! 


| Zahl 
Tölferliga sit für Verbleiben der Inichu | verſchiedenen 


bat heute der Völkerliga ihren Be— 


570.000: 


ı Bericht de? | 


würde, den Bedingungen des Ultima: 


Er fteht angeklagt Iwiderte der Warcuillenführer: „Er die Sicheritellung der Anterefien der 


Ian einer Verihwörung beteiliat zu wurde zehn Schritte abſeits geführt ſchwediſchen Einwohnerſchaft garan— 


ſlawien 164,000; Polen 


—— — r ſ ñ — 


England und Rußland. 


— 
— 


Soweit keine diplomatiſche Aner— 


kennung der Sowjetregierung 
durch England. 


So ſagt London. 


Blutiger Wahlkrawall in Ziziien. — 
Teilnehmerinnen an Frauen-Frie— 
denskongreß in Wien bringen Lebens— 
mittel mit. Schlappe haben an— 
geblich Bolſchewiſten in Sibirien er 
litten. —Statiſtiſches üher die Kriegs— 
beinädigten. 


Depeſche der „Aſſociated Preß“.) 

London, 10. Mai. Wie im Aus 
wärtigen Amt heute erklärt wurde 
iſt keine formelle Anerkennung der 
ruſſiſchen Sowjetregierung durch 
England erfolgt und die Lage mit 
Bezug auf die Frage der Anerken— 
nung hat ſich ſeit Abſchluß des vor— 
läufigen Handelsübereinkommens 
zwiſchen England und Rußland in 
keiner Weiſe verändert. Als der 
Abſchluß des 
mens erfolgte, wurde im Unterhaus 
bemerkt, dieſe Tatſache käme einer 
Anerkennung gleich, wennſchon ſie 
keine Anerkennung im diplomati— 
ſchen Sinne bedeute. 

Ein Vertreter des Handelsmini— 
ſteriums iſt kürzlich nach Rußland 
gereiſt, um bezüglich der Anlage 
von Konſulaten Umſchau zu halten, 
die in den Handelsabkommen vorge— 
ſehen ſind, aber es dürfte noch ge— 
raume Zeit dahin gehen, ehe Kon— 
ſuln nach Rußland geſandt werden. 
Blutvergießen bei politiſcher Verſamm- 

lung in Sizilien. 
Rom, 10. Mai. Gelegentlich 
eines Kampies zwiſchen Nationali— 


| 


tı Nöninshütte Kalb deutih mid hab | Transportarbeiter, ift bemüht, feine sten amd Sozialiiten, der jih am 
Anhänger zu einer Arbeitzeinftellung | Sonntag während einer politiich 
Pie aus |zu veranlaffen und arbeitete auf bie- Verſammlung 


en 
in Palermo ab— 
ſpielie, gab es ſieben Tote und elf 
Verwundete. Sonſt haben ſich wäh— 
rend den politiſchen Wahlverſamm— 
lungen in Sizilien keine Ausſchrei— 
tungen ernſterer Art ereignet. 

Frauenkongreß in Wien wird ſich ſelbſt 

betöjtigen, 

Wien, 10, Mai. Bie Teilnch: 
merinnen an dem dritten Kongrek 
der Internationalen Frauenliga 
für Friede und Freiheit werden, 
wie heute befannt gegeben worden, 
'ihre Broditoffe aus den Auslande 
mitbringen, Der Kongrei; tagt 
bier ımter dem Voriik von Kane 
Nddams aus Chicago in den Tagen 
von 10. bis zum 16, Juli, 

ı Tebesco das Tpfer eine® Unfalls ge- 
| worden. 
es Ablebens des vormaligen Finanz— 
miniſters Francesco Tedesco ſind von 
den Behörden eingehends unterſucht 
worden und man iſt zu der Ueber— 
zeugung gelangt, daß Tedesco nicht 
freiwillig aus dem Leben ſchied, 
ſondern infolge eines Schwindel— 
anfalls aus dem Fenſter ſtürzte. 
Schlappe für die Bolſchewiſten in Si— 
birien. 

Kopenhagen, 10. Mai. Ruſſi— 
ſche Zeitungen haben eine an den 
bolſchewiſtiſchen Generalſtab ge— 
richtete Funkendepeſche veröffent— 
licht, in welcher gemeldet wird, daß 
die Sowjettruppen im Kampf ge— 
gen die aufſtändiſchen Bauern in 
Sibirien eine ernſte Niederlage er— 
ır haben. Wie es beißt, find Die 

n Zuzug vormali- 
ger Truppen des veritorbenen Ad— 
mirals Koldaf veritärft worden. 

Tie Kriegsbeichädigten. 
Bent, 10. Mai. Laut den Erhe- 


leır Arbeiterburreans beläuft jich die 
der Striegsbeichädiaten der 
Sander, NRuhland, 


net; auf iiber 3,500,000 md ver- 
teilt ih wie folgt: Frankreich 
1,500,000;  Deutichland - 1,400,- 
000: England 1,170,000; Italien 


u 
Ver. 


! 


Sandelsüubereinfont: | 


Rom, 10. Mai. Die Begleitumftänd: | 


* 


et 


m 


2 Gent 


I|Bferderennen bei, erfranfte bei jet 
ner Deimfunft und jtarb während 
|der Nacht. Der Verstorbene begann 
ſeine diplmatiſche Laufbahn in 
Wien unter Metternich und wurde 
im Jahre 1840 zum diplomatiſchen 
Berater der Kaiſerin Marie Louiſe, 
der zweiten Gattin Napoleons des 
Erſten, ernannt. Während der Re— 
gierungszeit Napoleons des Dritten 
war der Graf italieniſcher Botſchaf 
ſter in Paris und war ſpäter im di— 
Pplomatiſchen Dienſt Italiens in 
Stockholm, München, Stuttgart 
ſund Konſtantinopel tätig und 
siegt italieniſcher Botſchafter 
Rußland. 
— — —— 


Kapt. Lee entlaſſen. 


sit. 
in 


Sheriff Peters nimmt ſeine vor mehre— 
r⸗. Monaten eingereichteReſignation an 
Gefängnisdirektor 


Charles W. 
Dr. Norman Copeland hatte, 


Anſicht nach krank war, 
nach Angabe Dr. 
tel,lte. MS der Arzt jih weigerte, 
entlieh tbn Yee, md gebot fernen 
Untergebenen, ihm künftig den Zu— 
tritt zum Countygefängnis zu ver— 
weigern, und teilte Sheriff Peters 
mit, daß er zwiſchen ihm und Dr. 
Copeland zu wählen habe, daß ei— 
ner von ihnen gehen müſſe. 

Zwiſchen Lee und ſeinen Vorge— 
geſetzten war es ſchon früher ein— 
mal zu Meinungsverſchiedenheiten 
gekommen. Vor etwa fünf Mona— 
ten verlangte er beſſere Bezahlung 
der Gefängniswärter und reichte 
ſeine Reſignation ein, als ſeinem 
Verlangen nicht Folge geleiſtet 
wurde. Heute ließ ihm Sheriff 
Peters mitteilen, daß er ſeine Re— 
ſignation angenommen habe. Hier— 
mit will ſich Lee aber nicht zufrie— 
den geben. Er beabſichtigt, wie er 
ſagte, die ganze Angelegenheit den 
Großgeſchworenen zu unterbreiten, 
und will eine eingehende Unterſu— 
chung verlangen. 

Lee diente in der Bundesarmee 
und brachte es zum Hauptmann. 
Zum Gefängnisdirektor wurde er 
am 1. April 1920 ernannt als 
Nachfolger von Will. T. Davis. 

— t — 
Perfönlihen Vertreter 
Ernennt Präfident Harding nıı Kommıf- 
fion, die Bundeserefutive reorganiiicrt. 


Waſhi 0. Mai. Walter F.! 
Wajhington, 10. Mai. Walter sehen er und die anderen Thomp= 


| Brown von Toledo ift vom Präji: 
denten Hardina zu feinem perfönlichen 


| Die 
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yealy heat. 


Ron Riditer Hopfins als Prajideni 
der Mbwaijerbehorde erflärt. 


King meldet Berufung alt, 


Entſcheidung wird, 
Staatsobergericht aufrecht erhalten, 
der Parteigruppe Deneen-Brundage 
den Abwaſſerbezirt ausſpielen. 


William J. Bealy iſt der recht— 
mäßige Präſident der Abwaſſerbe— 
hörde. Alſo hat heute mittag Rich— 
ter Hopkins im Suvperiorgericht 
entſchieden. Healy war am 16. 


Kapt. George April 1920 anſtelle von Charles 
Fisbsgerald Lee iſt heute von Sheriff H. Sergel durch die Mehrheit der 
Peters ſeines Amtes Mitglieder 
enthoben worden. Seine Entlaftung |wählt worden, infolge eines bitte- 
war die Kolge von Streitigfeiten, | ren 
die er aut vergangenen teitag init | Bauanträge, 
der | mwiffenhafter 
des Nachts im Countygefängnis tü> aber mit den anderen Kommiſſären 
tig iſt. Lee verlangte, daß der Arzt verdorben. 
j eine sta behandelte, die feiner |genden Wahl gewählten neuen Mit: 
der aber | aliedern der Abwakerbehörde war 
Copelands nichts Lawrence F. King, für den außer— 


zum Präſidenten ge— 
Streites über die Aemter und 
Sergel war ein ge— 
Beamter, hatte es 


Unter den in der fol— 


dem acht Stimmgeber noch ganz 
beſonders als „Präſidenten der Ab— 
waſſerbehörden geſtimmt hatten, 
obwohl eine ſolche Wahl zum Prä— 
ſidenten garnicht angeſagt worden 
war und die Stimmzettel auch keine 
derartige Rubrik enthielten. King 
war ein Anhänger des Bürgermei— 
ſters Thompſon, Healy gehörte der 
Parteigruppe Deneen-Brundage an. 

Auf jene acht Stimmen fußend 
und mit Hilfe des Thompſonſchen 
Anhar in der Behörde wurde 
Healy für abgeſetzt erklärt und King 
zu ſeinem Nachfolger erkoren. Ein 
paar Tage lang herrſchte Kriegszu— 
ſtand mit polizeilichem Aufgebot in 
der Amtsſtelle der Behörde, dann 
blieb King Sieger. Nun begann 
ein großes „Reinemaden“, Ale 
wichtigen Poften wurden mit An 
hängern des Bürgermeiſters beſetzt, 
und ſeine Parteimaſchine dadurch ge— 
waltig verſtärtt. Generalanwalt 
Brundage reichte aber ein Ab— 
ſetzungsverfahren gegen King ein, 
und nach monatelanger Verſchlep⸗ 
pung und vielen Verhandlungen iſt 
es jetzt zugunſten von Healy entfchie= 
den worden. Wird Richter Hopkins 
aber die Ausführung feiner Entfchei> 
dung infolge der fofort angemeldeten 
Berufung verfchieven, fo bleibt King 
vorläufia am NRuder, anbernfalld 


Tonfchen Büchlenfpanner den Koffer 


Vertreter an die Kommiifion ernannt |Paden. 


werden, die mit der Reorganifierung 
ıde& Grefutivdepartements der Regie: 
rung beſchäftigt iſt. 
JBromn iſt ein langjähriger perſön— 
licher Freund des Präſidenten und be— 
warb ſich im verfloſſenen Jahr um 
die republitaniſche Nomination als 
Bundesſenator, wurde jedoch von Se— 
nator Willis geſchlagen. 
| Legte Sand an fi. 
| Der Kongrekabgeordnete W. 9, Tyranf: 
haujer endete Purdh Selbſtmord. 
Battle Ereet, Mich., 10. Mai. D: 
Kongrepabaeordnete William 9. 
Frankhauſer hat ſich, durch andau— 
ernde Kränklichkteit zur Verzweiflung 
gebracht, in einem hieſigen Sanato— 
rium die Kehle durchgeſchnitten. Der 
Lebensmüde, der in Hillsdale anſäſ— 
ſig war, wurde im verfloſſenen No— 
vember in das Repräſentantenhaus 
gewählt, war jedoch infolge andau— 
ernder Kräntlichkeit außer Stande ge— 
weſen, ſeinen Sitz einzunehmen. Er 
hatte ſich vor etwa zwei Monaten 
Gallenſteine auf operativem Wege 


J 


ne 


| bungen des bieiigen internationa- |entfernen laſſen und meilte hier zur 


Nachtur. 
| Der Bol als Gäriner. 
New York, 10. Mat. Shubel K. 
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New Brunswid, N. 3. tt ber: 
Ihwunden, und zwar unter der Mit 
nahme bon $5200 in Frreibeitsbonds, 
\die Cigentum der Gemeinde 
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J ſind. gefüllte Zitronen verkauften, befinden 
Staaten 200.000; Außerdem hat er auch Adele Gouin, fich in Haft. 


paar Kratz 


— — — 


Zuſammenſtoß. 


Zwei Knaben kamen dabei zu Schaden. 


Der ſiebenjährige Walter Guge 
und ſein Bruder Leonard kamen 
heute zu Schaden, als der Kraftwa— 
gen ihres Vaters, in dem ſie fuh— 
ren, mit einem Straßenbahnwagen 
der Milwaukee Ave. Linie an der 
Sawyer Ave. zuſammenſtieß. 

Der Vater des Knaben, 
Guge, 1936 Polk Str., hatte das 
Auto hinten an ſeinen Laſtwagen 
angebunden, und als er dem Stra— 
ßenbahnwagen ausbog, blieben die 
Räder des Autos in den Schienen 
ſtecken, ſodaß Leonard, der am 
Steuerrade ſaß, es nicht zur Seite 
bringen konnte. Da der Leiter des 
Straßenbahnwagens ſein Gefährt 
nicht ſchnell genug zum Stehen 
es zum Zuſammen— 


Albert 


brachte, kam 
ſtoß, wobei Walter innerliche Ver— 
ſletzungen erhielt, ſodaß er in das— 
Alerianer - Hoſpital geſchafjt wer⸗ 
den mußte. Leonard kam mit ein 


und Schnittwunden da— 
von. 


—— — — 


— In Neiv Dorf find die Behör- 


| Türig, Bulgarien, Auſtralien und Siver, der langjährige Schahymeiſter den einer neuen Methode des Opium— 
Genf, 10. Mai. Die Kommiſſion Neu Seeland nicht mit eingerech- der Erſten Reformierten Kirche in verkaufs auf die Spur gekommen. 


| 


Das Gift wurde von Ehinefen, "in 
Sitronen berftedt in ben Handel :.ge= 
bracht. Zwei Chincfen, die mit Opium 


Tischoflowalier 175,000: Sugde | eine Relnerin aus Perth Amboy mit: | 


150,000: 


‚ 
I 


Gr veribwend dann und dürfte 

der Sder achmden werden.“ 
Franzoien natürlich polenireunblid,. 
Oppeln, 

plant 


er 
er 
ver⸗ 


| 
! 
| 
l 
I 
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— —— — 


die 
—— —— 
*chiſispachrichten. 
Augekommen. 
New Hort: Kronland aus Antwerpen; Mount 


viel auf dem Spiel, um eine Bedro- |in das Unabänderliche zu fügen und a —— 
hung des europäiſchen Friedens zu ſich den Mehrheitsſozialdemoklraten Bwenn —— ſchließt der — 
geftaͤtten, ohne weitere Verfuche zur anzuſchließen, da ſie den Parteien. Leilaufſatz — i 2 ikr fo! Kopenhagen, 10. Mai. j — 
Verhütung eines Kriegs zu unterneh· welche die Regierungsloalition bil⸗ egehrle Veuie fützen done un Warjchau hierher gemelbet Beni Ziel ii, alt * e —— 
men. Zu gleicher Zeit durfte der den, nicht feindlich gegenüberftehen | Schutn Deutfchlands lieh ift eine Franzöftfce Truppenabteilung Eretutiv eamten Dei 
Kongreß tauın iatenlos zufehen, wenn | Will. Aus ben Vorgängen bes gettiz) erden Kann, wird es ibnen all e|9 ne ee unge fegenbeiten mit den 
die Nominiftration iraendmwelche |gen Tages jchien hervorzugehen, daB | siNaprfcheinlicht a ftattet 1 Deutichen entmaffnet worden. So: Die neuen — en mi 2 
Schritte tun würde, bet denen es fih die Lage fih bafin entiwidelt hat, | Yen — * ne > nigshütte ift, der Depefche zufolge, Eifenbahnern begannen, als die Re 
um bie Verwendung des Anfehens, | dab bie verfchiedenen Parteien nun- * a ne * zur Hälfte von den polniſchen Inſur- gierung der —— —* 
der Gelder oder der Truppen der Ver⸗ mehr mit einander darin wetteifern, Friedensverirags don Werfailles wer genten und zur Hälfte von den; Schottland bie t — rn 
einigten Staaten zur Unterftügung |wer zuerft dem Ultimatum zuftims | pen für null und nichtig erflärt wer- Deutſchen beſetzt. iD» „ihre Pflicht a a ht 
des Einjalls der Franzofen in baz| men wird. den.“ Italieniiche Truppen ob ihrer Berluite gegenüber zu tum”. * — 
Ruhrgebiet handeln würde. Die Mehr heitsſozialdemokraten  . — erbittert. wurde erlajfen, nadbem bie ar 
nahmen geftern Beichlüffe an, in de» | Frübte im Nubrgebiet gegen Nadgie:| qutiner, Obericlefien, 10, Mai, |Hellten der Bahn fich gemeigert Hat- 
nen e& heißt, die Partet würde „jeden | ERBEN. | ie bier befindlichen italienifchen | fen, Koblen, bie von nicht zut Union 
| E- 
Deutſchlands Handel. ehrlichen Verfuh zur Durhführung | Eijen, 10. Mai. Die Städte Duis- | Truppen haben ihren Angaben zu- gehörigen Leuten gefördert worden, 
der Londener Bedingungen unter- burg, Ruhrort, Weſel und Eſſen ha- folge gelegentiich der Kämpfe mit |5U Fransportieren. 
—— fügen, angeficht® bes militärischen | ben der Reichgregierung einen gemein: | dcr pomiichen Infurgenten fhwere In Regiervngstreiſen traf man, 
Zwangs und der Bedrohung, der ſchaftlichen Beſchluß telegraphiſch Verlufte erlinten und Find auferor. |1obald die Eifenbahner ſich wieder 
Deutſchland ausgeſetzt ſind.“ In übermittelt, in welchem ſie die Regie⸗ denich erbinen aufſäſſig zeigten, unverzüglich Maß- 
dem Beſchluſſe heiht es, die Annahme rung dringend auffordern, keinerlei Wie es heißt, werden die polni. |Nahmen, um einer etwaigen völligen 
Ameritaniſche Konſuln berichten an- des Ultimatums würde zwecklos ſein, Schriftſtück zu unterzeichnen „durch ſchen Gefangenen die ihnen 
dauernd über das Wachstum des Han | fall3 Vayern nicht die rüdbhaltlofe | dur welches die Grubenarbeiter des en deutſchen ausgeliefert werden 
vels Teuticlands. — Schiffsverkehr | Erlärung abgeben würde, e& würde Rubrgebiets zu Sklaven der Entente nicht aerade alinıpflich behandelt. 
in Hamburg Beweis für den Anf- | bereit fein vor den 30. Juni feine | werben”. Aus Breslau und Gu8 DO ppeln find ; gen und e3 wurden wieder gewaltige 
ſchwung Deutſchlands. — Wie ber | Bürgerwehr aufzulöien. Sranzöjiihe Truppen in Mälberm. hier Munitionsvorräte angelangt Vorräte an Lebensmitteln geſichert. 
Finfuhrhandel Deutſchlands Ben: Tas Zentrum lieh Fih von Dr. Berlin, 10. Mai. Die „Deutiche| Die deutihen Einwohner der Stadt | sn den Orubenbiftritten befinden 
it. — Der Belud) der Leipziger Meffe. | Wilhelm Maper von Kaufbeuren, dem | Allgemeine Zeitung“ veröffentlicht |crhalten Waften rs de Weifung, | Th noch immer tauſende von Solda⸗ 
Eugland verſucht deutſche Konkur- deutſchen Botſchafter in Paris, um— eine Depeſche aus Mülheim, derzu⸗ ſich zur Wehr zu jchen |ten und Matrofen, um eine lleberflus 
renz zu bekämpfen. ſtimmen und wird heute, wie man zu- folge franzöfiſche Truppen während Jialicniſche Preiie über Vorgänge in tung der Grubenanlagen zu verbin— 
verſichtlich glaubt, den Beſchluß rück- der Nachtzeit von Geldorf aus über Oberſchleſien entrüſten. dern. 
haltelo3 unterftügen, durch melden | die Ruhr gefommen find und verſchie- Rom, 10. Mai Xır ber talieni⸗ Sic Eric Geddes, der Miniſter für 
Be Be . |Deutfehland dasUltimatum annimmt. | dene Gebäude in Mülheim, darunter | fen Breite wird ambauernd her) zranäportwefen, hatte geitern wieder 
Wafdington, 9. Mai. Die ameri-| gote Yriants ber Schlefien trug zur Die Nationalbank, befegt haben. Entrüftung über die Vorgänge in jene ausgebehite, jedoch ergehnislos 
kaniſchen Konſuln und Handels— umſtimmung der Parteien bei. | — Operichlefien und bi en Her. verlaufene Unterredung mit Charles 
attaches berichten andauernd über P — TE, Foſter in Rußland? Kit ber ttalienifch ’« ger A a. Eramp von der I'nion der Eifenbah- 
das Anmwachlen des deutichen Han- Note des Premierminifters |. 2 . eh * = ulte der ttalientiihen Iiruppen Aus: nen un „Mab”- Möliinmei am fern 
dels. Einer der interefianteiten die tiand bon Frantreich. in weldyer er au . — — — gegeben. u | band der Iransportarbeiter. Wil- 
fer Berichte, ift derjenige des Han- r Reichsreaierung mitteilte, bie Ent: | PR. Mosfau befinden. Die „zribuna beflaat ben Der: | kome verlangte bag Verſprechen daß 
delsattadhes Howard W. Adams in | Jerdung von Truppen der Reicheinehr | Waibington, 10. Mai. Seitens | luft au Menfchenfeben, mit dem SM feine Iransportarbeiter ihre Poften 
Berlin, der dem Handelsdepartement | NA® Oberſchleſien würde ſeitens des Juſtiz debartements wird das Ge⸗ zufügen, der Wirrivarr fönne niähts | „erfieren follten, weil fie fi gewei- 
ftatiftifche Nachweile über dpenSchiffsz |? tanfreihs für eine Verlegung des rücht unterſucht. daß William 3. Gutes nach ſich ziehen. — 39 
vertehr in Hambura übermittelt, alg | Friedensvertrags von Verſailles er⸗ Foſter, der Führer des Ausſtands der| „Das einzig Gute, was dieſer 
Beweis dafür. wie ſchneil ſic der Abtet werden, veranlaßte etliche der Stahlarbeiter im Jahre 1919 ſich zut eigenartige Wahn von einem Wacht- — er“ b : 
Schitföverfehr Deutichlands nieder | Neihstansabgeorbneten fidh den Reis | Zeit in Rußland befindet. dienft durch. interalliierte Vehörben | gen Leuten gefördert wurben. iele 
Schiffsverlehr Deutſchlands wieder Reichstagsabg — ienſt durch interalliierte Behörden Irbener find bereit? an ber Themſe 
entwickelt h Laut dieſen Zahlen hen der Befütworter der Annahme des Wie dem Departement al „Dhren nach fich ziehen wird, bürfte das Veit, | entfaffen worden, weil fie keine Kob: 
belief jich der vengehalt der, Nltimatums anzufhließen. Man hielt |gefommen, wii ſich Foſter als Vertre⸗ daß diefe Methode für die Zufunft (endampfer entladen wollten, bie von 
Schiffe, die monatlich im Jahre 1913, | bier gr Briands —— Br en — — 0, |pefinitio abgeichafft werden wird.“ 
i bien Nahre vor dem Grien im einen Lerlud, die Smwielradht unter | Teilnahm o { > ä DER ir . : “ 
Ten ie Mitaliedern des Reichstags zu internationalen Rats der Genert |Raty — = —* Wehen. | Tine gehörten. 
— en RE | Gerfhärten, \ichaften nah Mostau begeben hab. | . Teutſche PFatrouillen kamen 
durchſchnittlich 1,182,000 Tonnen. | geſtern kurz vor Tagesanbruch 
Im Jahre 1910 belief ſich der monat- Graf von Lernſtorff für Annehme des Aber jo etwas! über die Oder und nude jcchs | 
lihe Ionnengehalt auf nur 128,600 | Wtimatums. Milwautee, Wis., 10. Mai. Berti Yolen dinafeit deren einer im Ver- | 
Zonnen, während er im abre 1920) Die Führer der demofratifcen |; P. Herzog, der die Durdführung der dacht jtand, cine Anzahl Teutiche | 
auf monatlich 578,000 ſtieg. Im Reichsboten vertraten geftern den |; Prohibitionsgefege in Milmautee fo= |ernıordet zu haben, Der Führer | für die Wand injeln, der au Aram 
Sanuar 1] 20 beirua er 247,448 | Stanbpuntt durch die Annahme dei | wie im ganzen öftlichen Diitritt von'der Natrouille erflärte, der Pole J. Elkus von New Pork angehört, 
Tonnen und ſtieg bis Dezember 1920 Ultimatums könnte am wirkſamſten Wisconſin überwacht, iſt heute auf habe die Morde zugeſtanden. 
.. 664,391 ——— Im Februar den Beſtrebungen Frankreichs Schach Grund eines von den Bundesbehör⸗ Auf die Frans, was er mit dent | Fund unterbreitet und empfiehlt, dafı 
192] waren 672,778 ZIonnen.| geboten werden und Deutichland | den ausaeitellten Haftbefehls hin ver⸗ Vetreffenden zu tun gedachte, er. Finnland die Inſeln behalten, jedoch 
„Die braſilianiſchen Kaffeeexpor- würde, wenn es ehrlich beſtrebt ſein heftet worden. 
teure,“ heißt es in den 25 
Herrn Adams,” arbeiten mit ben) tums nodzufommen, feine Sache in \fein, die auf eine Verlegung des Pros md zwei Mann cchielten die Wei- |tieren off. *0 zn Rumänen 84 
deutichen „sniereffen zulammen, um | Enaland und in den Vereinigten | bibitionsgefeges durd) bie Beförde- ſung, ſich mit ihm zu beſchäftigen. Chicagoer Flieger ee PER RER * | 
Hamburg wieder zu feiner früheren | Staaten beffern. Graf vonBernftorff, rung von Spirituofen abzielt. | Mari a ng | Ardei erwirren im Argentinien. | 
Stellung im NKaffeehandel zu ber bormalige deutiche Botichafter iı | Gngiand jendet Gold. | — — ‚a 9. Mai. | Buenos Aires, 10. Mai. Die Pö⸗ 
helfen. Waſtington wor einer der eifrigſten Soll zur Einldſung engliſcher Schuid —— > —2 ein Sieger auf fefonlage der Palmas Produce Com: 
Es herriht bedeutende Rührigfeit ; Befürworter der Annahme des Ultt- | B———— verwendet schen. 10, Dat, Wie og heißt em, gi = . Fuggeug | han in Campana, bie von der engli= 
in der Cdiffsbauinduftrie Ham: | matums. en en j die ne —* * een zu fchen Regierung fontrolliert wird, 
burgs. In den dortigen Schiffsbau⸗ Fehrenbach Kabinett mag nitimamm,,Rew ort, 10. Dat. Deute traf is, irn a Ba a 1 an on 2 5 Tu), DEM | Hat bis auf weiteres infolge einez | 
Föfen wird an 28 Ozeandampfern ae- a ee ‚bier eine Goldjendung im Wert von I an ni font —— turze Zeit ſpäter erlag. ws Paſ⸗ Aunsſtande der Angeiteilten, den Be: 
arbeitet und weitere 14 folhe Daın- | E3 ift die Mönlichleit bafür nor: 135,000,000- aus England ein, Wie er > wi fagier, Gun Woob3 aus Des Moines, rieb einftellen müffen. Die Betriebs- ' 
pfer fin beftellt worden. Es handelt |kanden. — das Kabinett * en |6S beit, händelt cs fich um die erite on nnalten der nn = E22 fam mit eilien ern davon. einſtellung folgte nach einem General— 
ji zumeift um Schiffe von 5000 bis | bach, beſſen Demiffion betanntiig | inet Reihe ühnlicher Sendungen. — —— hie ae | eg m Belitrieg als | sereif in Gampana, von dem vi.le G:=| 
10,000 Tonnen. Yuf ber Deutfchen |hem Neichepräfidenten Ebert vorliegt, m. gut Srnlöfung bon engen onadır wurden, wandte ich a RN \ichäfte, darunter die Oelraffinerien 
Merft, der neueften Sichffswerft amtlich im Namen nr dag | Unlöverjhretbungen benust OCT: | ine 5 nn = einen | 2 ii der Weſt India Oil Company in 
Hamburgs, find zur Zeit jechs Dam- | Nltimatum msalunen Yelah. (Ging pen jollen, die am 1, November fäl- — ——— —— ber * Harold ©. Moulton, Profeifor | Mitleidenichaft gezogen wurden. Die] 
pfer für Die Hamburg-Amerita Linie; | definitive Enticheibuna ift in diefer | 18 werden, — rn — ee der Voltswirtſchaftslehre an ber) Palmas Produce Compan hatte vor- | 
wei für holländiiche Reedereien und | on,.; en En — n  |Chicagoer Unmiverfität, wird amj|her angefüngigt, der Betrieb würde | 
3 k \ IND | Beziehung allerdings noch nicht ae \bolver die FArcigche der Polen er- 8 2 a ve 7 — — 
acht für Veiteller, deren Namen nicht | roffen rden e ſee ae-| — % Bolton ift Kapitän Y jr ur ap ae onnerstagnahmittag bor dem City auf Londoner Weiſung hin eingeſtellt 
« * nz m ‚ aber r ge | Sn Bojton it Kapitän Paton zwang. Etlite Minuten jpäter Elub über das ‚Miederaufbau-Die! en. falls die Arbeit ht fpä=! 
befanntgegeben wörden, im Bau bes genmärtigen Koalitionparteien wird McGilvarh, der den MWeltfrieg als wor franzöſiſche Infanterie zur u nn a rn — 
griffen. Fur die Woermann⸗Linie ain derartiges Vorgehen allgemein be⸗ Flieger im italieniſchen Heer mit⸗ Stelle, auf die Volksmenge EIER Ipredjen tertend am Montan ul 9 
und für die Deutſch-⸗Auſtraliſche Linie fürwortet, als ein günſtiger Ausweg machte, mit einer Kugelwunde im ſchoß, wobei es einen Toten und anfachmn ToBzben. | 
werben zur Zeit neun Zampfer aus der jetzigen Krife. Dem fommen- ,Ropf als Leiche aufgefunden, wäh- drei Verwundete gab. Laut einent | Graf Greppi horhbetant eſtorben | 
verſchiedenen Schiffsbauhöfen gebaut. den Kabinett würde auf diefe Weile, rend ein Revolver neben im lag.jim Umlauf befindirdien ‚Gerücht i Mailand, 10, Mai. Grat Greppt, 
Im Verhältnis hat ſich Bremen wie erklärt wird, nicht ſeine Stellung Wennfchon alle Anzeichen auf einen geht General Lerond, der Befehls- Catoll gus damdurs. der älteſte Staatsmann Italiens, iſt 
möhrenb bes Jahres 1920 beſſer er⸗ durch eine undankbare und tatlächlid) | Selbftmord Hindeuten, wollen vie!haber der franzöitihen Truppen,| Sorinanin, molm aus Row Dort, „lim Alter von 102 ahren geitor- 
holt al& Hamburg und der Schiffs |verfnkte Aufanbe erfehtvert werben. | Behörden doc; eine eingehende Unter-|mit der Mbficht, um die Stadt zu | „lrmantb:, sleum Sunfterbam aus Mem|hen, Er mohnte geiterm nod), wie 
(Fortfegung auf Seite 5.) „Wenn die Polen Oberfchlefien jucdung anftellen: verlafjen. gefahren . euerdam wei feine Gepflogenheit war, dem 
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‚aenommen und feine Gattin und | 


drei Hinder in New Brunsivie figen | 
laffen. 
Sarvey iz England. 

Southampton, England, 10. Mai. 
Oberſt 
ſchafter der Vereinigten Staaten, iſt 
heute hier auf der „Aquitania“ ein⸗ 
getroffen. 


Chicat und Umgegend: 


Wahrſchein⸗ 


George Harvey, der neue Bot⸗ lich Regenſchauer heute abend und mo⸗ 
* ir | gen: wenig 


Nehiel in der Luftwärme; 


mäßiger Citwind, 


Illinois und Wisconſin: Wahrſcheinlich Res 


geuſchauer heute abend und morgen, kein nen⸗ 


Nnenswerter Wewſel in der Luftwärme. 


Deutſche Poſt. J 
Poſtſchluß im hieſigen Fauptpoſt- 
amt: 

Dienstag, 4:30 Uhr nachmittags. 
Pakete nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Tichecho Slowakei, Rumänien, 
Schweiz und Ungarn. 

Dienstag Mitternacht: Briefe nach 
Deutſchland, Deiterreih, Tichecho: 
Siowafei, Rumänien, Schweiz und 
Ungarn. 

Donnersſstag., 4:30 Uhr nachma⸗ 
tags: Pakete nach Deutſchland, 
Oeſterreich, Tſchecho Slowakei, Ru— 
nänien, Schweiz und Ungarn. 

Donnerstag Mitternacht: Briefe 
ach ganz Guropa, alio ash nad 
Dentichland und den anderen Zch> 
tralländern. 


I 
I 
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| 
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fvät heute abend und morgen, 
in der Luftivärnte, 


A 
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Unveftändig beute abend, Neger» 

ie : öftlihen und ein wenig lühler im 
veſtlichen Teil. Mittwoch im allgemeinen klar. 
Ind ana: Regenſchauer und Gewitter heute 
tachmrittan und abend; Mittivoch teilmeife be 


wöllt. 


Niedermichigan: Unbeſtändig, Regenſchauer 


Kein Wechſel 


Sonnenuntergang, heute: 
Sonnenaufgang, morgen: 
Monduntergang heute abe 


Der Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


en amtlichen Angaben des Wetterumtes 


8 Ihr an: 


Uhr morgen3....64 
Ur morgens....64 
Ubr morgen... 

br morge 3,...62 
Uhr morgens... 
Ubr morgens... 

morgensd.:..6E 
morgen3.... 
DOrM... 0... 

bori...unus. 4*— 

12 Ur mittag®,....@ ’ 


1:08, 


son aritern nachmittag 
5 U M......080 
on} 
— 
. 651 
4. 
43, 


3 
An 


ie 


> Uhr 
6 Ubr 
? Ur 
Uhr 
Ubr 
Ubr 
br 
Uhr 
Uhr 


nachm. . . .. 
madut..... 
abends. ... 
abends.. 

abends.....62 
abend... ...G1 
abends,....61 
mitternacht. 62 
morgend....64 


wenn vom 


— 
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"weiter, ich fühle nur, daß ich für 
mein zeitliches und ewiges geil jorge, 
Imeni ich beim Gebote meines Herzens 
:gehordhe. Ih möchte 5 tun, und 
wäre er auch nicht imjtande, mir Kin: 
|desliebe zu jchenten, dat Zöftlicye 
Süd, nad dem ich jetzt lechze. — Ich 
habe mich darum auch bezwungen, 
daß ich ihn nicht nach dieſer Kindes— 
liebe fragte, ehe ich ihn nach dem 
nüchternen Geſetz in ſeine Rechte ein— 
geſeht. Ich will mir jeden Rückweg 
abſchneiden. Er iſt mein Sohn, auch 
wenn ſein Herz davon nichts wiſſen 
wollte 
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Kinder schreien nach Fletcher’s 
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i gekauft haben und die seit über 80 Jabren 

trãgt seit ihrem Entstehen den Namenzug von 

und ist von Anfang an unter seiner persön- 

ni FILE; lichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen 

u FI, IL % Sie sich von niemandem darin täuschen! Alle 

Fälschungen, Nachahmungen, und, „‚genau so gute‘“ Mitiel sind nur 
Experimen 


te welche es mit der Gesundheit der Säuglinge und Kinder 


leicht nehmen und sie gefährden. Auf der einen Seite etwas Erprobtes; 
auf der andern blosees Probieren. 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das für Ihren eignen Gebrauch bestimmt ist. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen und 
Beruhigungsmittel in Sirupform für Kinder. Schmeckt angenehm. 
Enthält weder Opium, Morpbin, noch sonstige Betäubungsmittel. Ein 
altbewährtes Mittel, welches seit mehr als 30 Jahren andauernd Ver- 
wendung gefunden zur Linderung von Hartleibigkeit, Blähungen, Wind- 
kolik und Durchfall. Es beseitigt den dadurch hervorgerufenen Fieber- 
zustand, und indem es Magen und Darm reguliert, begünstigt es die 
Einverleibungder Nahrungstoffe und befördert gesunden und nstürlichen 
Schlaf. Der Kinder Wohl, der Mütter Freund. 


ECHTES GASTORIA TRÄGT 


stets den Namenzug von 


i 


Dieselbe Sorte, die Sie immer 
in Gebrauch ist, 


I 
} 
' 
! 
| 
I 
\ 


m 
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„Ich beglücvünjde Euer Er: 
laucht zu dieſem Ergebnis Ihrer Er— 
wägungen — gleichviel, ob ſie Ihrer 
| Mutterliebe oder Ihrem Nechiege- 
fühle entjtammten, und ich werde 
| felbftverfländlih Alles tun, Sie in 
Ihrem Vorhaben zu fürdern. Daß 
ich dieſe gewilfen Papiere voreilig 
|permichtete, ift von feinem beiondberen 
'Belana. Der alte Stalidi ift ja 
| slüdlicherweife noh am Leben und 


gen unterſtützen, die von Kochanowka 

ihren Ausgangspunkt nehmen wer— 
den. Und was mir Graf Mora— 
winski auf dem Sterbebette anver— 
traut hat, das wird als meine eidliche 
Ausſage nicht weniger ins Gewicht 
fallen, als wenn ich es mit Notizen 
von der Hand des Verſtorbenen be— 
zu Ihrer Verfügung!“ 

„Und ich werde es Ihnen danken!“ 
ſagte die Gräfin, ihm die Hand 
drückend. 

„Wollen es Erlaucht nicht auch 
gleich mir überlaſſen, die nunmehr 
|nötigen Schritte einzuleiten, um...“ 
„Bielleiht — obwohl es mir am 
beiten erfcheiint, meinen Notar damit 


: Seit über 30 Jahren in Gebrauch 
Die Sorte die Sie immer gekauft haben 


THE CENTAUR COMPANY, MEW YORK CıYTY. 


ER ET ERS TE TEE 


amtliches Siegel zu legen. Nun, wir 
werden uns morgen früh darüber 

Yin ich kinigen! Für heute iſt genug ge— 
ſchehen!“ 


laſte cin Kummer auf Dir?” 
„Wie könnte das ſein? 
Pi nicht glücklich?“ 2 m Dr 
Y Das fagte fie aber fo mehaniic, | „ ließ ſich erſchöpft in einen 
DR : ie scher um s s 
(25. Fortfekung.) |wie einen auswendig geiernien | Stuhl nieder und verabfcjiebete Plod 
20. IeR 9. ei . ep py» . r Seh 
„Gebe Gott, daß ich jekt auch bei) Spruh. Die Gräfin fehüttelte die | mit einer, Daneben Geberbe, — 
Ihnen ein Geheimnis erraten habe!“ | grauen Loden. nen EEE 4 * Va alle 
flüſterte ſie lächelnd und ſtrich ihr * —— —s——————— —— 1ez 
ioſend über die braunen Locen. Oder Jolite ich fürchten müfjen, vB = * er 
SD, üßt, ich ei Giche Art | Dein munderlicheg Gemüt in Heim; den Schlacht getroffen hat, entſchloſ⸗ 
„Dann wüßte ich eine herrliche Art, ! = . ‘ J — — — 
— re * licher Reue leidet? Banat Dir Atoa ſen, durch unvermeidliches Opferblu 
den Schimpf zu tilgen, der zͤhnen eue eidet? Bang ir wa | — — 
or if MEr mike auf, Bor dem Gedanften am Deine bevor⸗ zum Siege zu ſchreiten ... 
heute widerfahren ift, Pit! nicht aufs |. : * ori? nd Eine in her 
een stehende Hochzeit?“ | „Heut! naht um Eins — in ber 
fahren, ih deute mir diefe Purpur= | RR — Bibliothek!“ ſagt leiſe vor ſich 
glut auf Ihren Wangen Hoffentlich |, mer fie od Beute fein Lönn« | PHP — Veire DOT 1 
befier, ald Sie jeht noch feloit. Auf|te!” murmelte Eglantine gepreßt. we er ——2———— 
Miederfehen uf Wieberſeben mein | „Vielleicht ift es morgen fchon zu 17&t! Porz bei ber. Treppe anze'ww;t -— dor 
liebes Kind! Grüßen Sie mir Jore) N 0m 
Mutter und entfhuldiaen Sie mi! „Las rebeit - 
bei ihr!“ ‚das nur bedeuten? 


der Tür fiand, bie zu 
Was fol; 
Da rik ich Käthe Ios, flammenn | Eglantine fuhr auf. „Ni 
vor Zorn, und fehrte den Birken. dichts, ich träume am hellen Toge, 
tiebern ben Rüden; fie hatte in bier |D bitte, tchren Sie 110) ge ee Sinüßeraubenleiten 
= fer Stimmung nicht einmal für die) JO glaube, die Hige tut mir nicht)" ce zubeg 
Freundin einen Gruß. gut. ‘ch werde eine Stunde —A — —— 
Eine Minne ſpaler verließ der dann iſt mein Kopf klarer. Was, 10 TU) En Ben te, % 
-Zandauer wieder den Gutshof von; Mar das aber aud für ein tolles G 2 * Her. Sofenh — She 
Rebenſiein. Zreiben da drüben auf Rebenſtein! | zen ſei Elfen * einem un. 
Als der. --‚Magen hinaus iwar,! Morgen muß uns Hans erjt genan | en: * —* ne 
wandie fich Brünow an die Schwe⸗ berichten, was 6s ziwifchen Käthe und | —* * ke Ben "babe 2 ee 
fter zurüd, bie eben in? Haus fchlüp ‚ dem Burſchen, dem Jan, gegeben hat. ng 10 wi⸗e Xute ich ſie noch 
—* * Ich war wie betäubt und begriff von nie geſehen. 
„Käthe!“ ‚dem Ganzen nur, dab Hans fürchter⸗ Gott verzeih” mir bie Günbe-— 
„Was foll’3?” fragte fie, one fics |NÜH aufgeregt war und ben Wale» FD. a 2 — —— 
umzufeben. faſt geſchlagen hätte.“ ee ber —— —*— ap ſi 
„Hat Mama ihr Zimmer verlaſ⸗—„Worgen — ja morgen! Da DE ER erfion * ai 
fen ?“ ſich ANes aufllären. Da wollen ioir; Hermann zudte die Achfeln. „Sie 
„Nein, und hoffentlich fcläft fie ud Deine Zukunft 
ſicerſtellen. Du ſollſt die neuen 


As beheimnis von Birkenricd, 


Roman von Carl Ed. Klopfer. 


da? 
Nichts, anlangte, wollten die Eltern von ihm 
Aufklärung haben, wie er dazu ge— 
lommen ſei, die Herrſchaften nach 


i 


* 
i 


an 


« 


ti 
uch noch, To wie ich von ihr geganz , !MELTE ‘ vegan 
gen bin.“ | hältniffe unjerer yamilie nid an — N 
" „Gut, dan önnen wir ihr jagen, | laufehr zu beklagen haben. „Gebe | Mutmaßuingen nicht austprecen, 
sie Gräfin fei unpählich geworden | Leit nur, daß ſich meine Hoffnung aber — die ſiebzehn Jahre eine 
und überhaupt nicht gekomnmen. Und erfüllt, die zwiſchen unſerem Hauſe Finſiedlerlebens, das Tie nur bem 
— a3 da drüben aeficheben #t,“ en | iD den Brünows ein — doppeltes Kultus um den toten Vater weihte, 
deutete mit einer leichten Kopfbe- Band ſchlingen möchte! — nd gewiß nicht ſpurlos an ihr vor⸗ 
wegung nach dem Schuppen, Eglantine hörte kaum auf die übergegangen. Wer WER, was wir 
atf fie auf keinen Fall erfahten“ Worte der Tante, ihr waren Herz noch Wunberliches erleben!“ 
* Natürlich,“ erividerte die Schme- md Geift zu fehr dom dem betlems, rt machte eine flüchtige Geberbe 
ter faum höcher. „Wenn nur, . “menden Ungitaefüol eingenommen, |geger, bie Stirn. = 
: „Dab aub ein Anderer ſchweiat, das ſie mit der Entfernung von dem „Gott bewahre uns. En ber Va⸗ 
u bafür werde ich foraen. — Mir aber | Dräutigam auf? Neue befallen hatte. | ter. „Wer wird gleich fo "mas ben= 
Sbiſt Du noch eine ausführliche Er- Erſt als der Wagen auf Birtenried ten!“ nn 2 
zählung des aanzen Heraanaea ſchul- einfuhr, atmete ſie ein wenig auf. „Warten wirs cab.” ſagte Her— 
Bi Ren | „Auf ein Wort, Herr Piod!*|manır mit philofopbiickr Ruhe und 
“Nur jeßt nicht, jeßt nicht! Qaptaunte bie Gräfin ihrem Begleiter |50g Ti in feine Stube zurüd. 
“mich in Frieden, ich bitte Dich!“ Zu, als ſie ausſtiegen. Daſeibſt verbrachte er den Neil 
Damit rannte ſie davon, als 


Hermann folgte der Schloßberrin Tages. 
brenne ihr der Boden unier den ſchweigend. Hauſe zunächſt ſo wenig als möglich 
= Füßen, | _ „Geben Sie mir um die adt Jan bemerkbar zu machen. Er las in ben 
“. Briinom blieb noch einen Augen: | Staltdi bezüglichen Papiere!“ waren Zeitungen und Büchern und wurde 
Wlick ſtehen, an ſeinem Schnurrbart ihre erſien Worte, als ſie fich unter! ext beim Abendeifen wieder fichtbar. 
naadend, _Danı machte er eine) Diet Augen in dem Empfangsſalon Und da zeigte er fich in der ſorgloſe— 
= Shmenfuna und aing mit eiligen, neben der Bibliothek befanden, ten Stimmung, Tprach mit Xntereffe 
—trommen Chritten nach dem Stoll-| „Die habe ich nicht mehr,“ enigea- ‚über Politit und aleiägiltige Dinge 
gebäude. Als er in da? Stüopen!mete Hermann ruhig; „ich alaubte; und wich jeder Erörterung über bie 
“Sans hineinfah, erblicte er den Burc-! nach Ihren 
fchen, mie er auf feinem Bette laa, |ich Fie verbrannte. men n 
auf dem Gefichte, Die Hände Irampfs | unterdrüdte eine Ne, pen Ichlimmen Vermutungen über 
haft über dem Hintertopf gefaltet, gung des Unmuts. „Beſchämender Adelgundes Geſundheitszuſtand an— 
ein Bild ſtummer Verzweiflung. könn 


Ver- rung ſie, wie es ſcheint, ſchwere in— 
nicht nere Kämpfe koſtet. 
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Adelgunde 


die harten Worte erinnern, mit denen ‚allmählich au ihre Befürchtungen. 


liches Miederfi 
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„Stalidi!" 
Der junge Menich fprang emporiih Ihre Nachrichten üder ein möge! (Fortfegung folgt.) 
und Stand in der näfien Stunde ver uden meines Sohns — 
einem Leutnant. ufgenommen habe.“ * 
„Sie werden dieſe Stube nicht eher „Erlaucht ſind nun alſo wirklich Es iſt 
zerlaſſen, als bis ich Ihnen Erlaub- entſchloſſen. den jungen Mann an—“ tür > | 
718 dazu gebe, und mit feinem Weit= | zuerkenmen ?" a 
"hen ein Wort wehleln. Huardeln;, „Kam ich dem anders?” fuhr fie K ft 
‚Sie zuwider, fo aenade Ihnen Gott! | heraus, jest den legten Neft von Qu= | Al ra | mi 
.— Berftanden?!” \rücbaltung aufgebend. „Was habe| 5” I 
„gu Befehl, Herr Lentnant!” ih in biefen drei Nächten gelitten | ) T hf ff 
EU, TE je o mein Gott! md heute morgen, | le er ’ da e e 
Plot war unterwegs mieder bes ita Sprach er von einem Grinnerunge= | ® — 
f z2ch8 tragt Läutı, 


| 
> } 
as e 


vd 11:0 


2 tin 


miht, mweniaflen® mit Ealantine ein | fohatten feiner Aindheit, po dem! 
leiplihes Geipräch in Gang zu bal- | blaffen Bilde feiner Mutter, das ihın 
ten. Wäre die Gräfin ihm gegenüber | zumeilen erfchien, und da — jehi 
sticht To ausihliehlich mit ihren eine: | weit ich’E — da war die Brüde zivi- 
nen Gebanten beichäftigt geiefei schen mir und ihm bereits gefchlagen. | 
und bätte fie den Blic zu deuten ge⸗ Als er von mir ging, da nahm er J —* 
vußt, den er von Zeit zu Zeit zu ihe meine Seel» mit, mein aunze3 Mut: | PR werden beruradh 
berüberfandte, fo hätte fie darin — |terherz. Mein Sohn, mein Kind — (Ex Ira, dom Bl ei 
— warum hat das nun auf einmal einen | 1 itert, mäbtend „oh tinl 
* „Fühlen Sie id wohler, Tante?” | Mlang, der mein aanze3 Innere er: | e’Deute pewöbr 
fraate Eglantine. ittern läßt? Gibt es wirklich eine I neunten. gg: wURl elle 
Die Gräfin Tob empor, als mülje | Stimine des Blutes, die der Befehle | Hauiden &te eu ha Teldnt, Bi 
fie ſich erft arıf ihre Umgebung be: einer undarmberzigen, feigen und geiz | Volgende Wroße anatfeiien 
Finnen, dann fcate fie dem Mädchen |zigen Nernumft Tpottet? Ober ift e8 | 
einen Arm um ben Naden und z23Jeine neue Mutterliebe, die in dem | 
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“ ılIngeduld, meinen Entſchluß unter m ‚Mittag | 
3 * in Chicago fällig jei. Danadı wird | 


„Wahrbaftta,“ fiel die Fran ein; ; 

na ⸗ Revorter“ 
ements unterm 30. April, befindet | Die Anbaufläche wird wahrſchein- 
ſich wiederum in normalem Zu— 
ſtande. 


beraten und geht mit Plänen um, deren Ausſüh- 
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ahrungsmittelmarkt. 


und die Getreidebörſe. — Die 
Der Welthandel und die Welt- % 


produftion von Weizen, — Heine Weberprodnftion zu cerivarten. 
— Die Grnteansjichten im Staate Jllinois. — Auftreten & 


> von Schweinecholera. 
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Tas Wafhingtoner. Nterbaude 
| bartement veröffentlich befanntlic) 
allmonatlid einen Erntebe- 
tiht. Nah alter Gepflogenbeit 
ipird er regelmäßig am 8, jedes 
Monats mittags herausgegeben, 
ſodaß ihm die Zeitungen in Chicago 
am naditen Tage ihren Leiern mit- 
teilen fünnen, Im laufenden Mo- 
nat fiel der 8. auf einen Sonntag, 
lan dem die Wafhingtoner Burcaus 
geſchloſſen ſind. Menigitens für 
das allgemeine Publiftum. Für 


Idieint aber die Möglichkeit gegeben 
zu Sein, fi) unter der Sand früh- 
zeitige Ssnformation über diejen 
Erntebericht zu verſchaffen. Da 
die amtlichenSchätzungen der Ernte— 
erträge großen Einfluß auf die 
Preiſe haben, namentlich auf die 


Notierungen an der Börſe, ſo kann 


zelne Perſonen zu privatem Vor— 
teil ausgenutzt werden. 

Die Chicago „Tribune“ war in 
* Lage, in der Nachtausgabe 
ihrer Montagnummer bereits die 
Schätzung der diesjährigen Ernte 
von Winterweizen in den 
Vereinigten Staaten zu veröffent— 
lichen, mit dem Hinzufügen, daß 


zu beaufiragen — ich brenne jept vor | der vollſtändige amtliche Bericht 


erſt Montag Mittag um 2:15 Uhr 


r Ertrag vorausſichtlich auf 
bis 645 Millionen Buſhels 
Die Schätzung iſt um 14 


ſich de 
| 635 
| stellen, 


‚bis 24 Millionen Bufhels größer | 


Ial3 dor einem Monat, 
gangenen Nabhre wurde 


Im ver—⸗ 
Anfang 


der Mai die Ernte auf 485 Millionen 


|Bufhels geihägt, während fid) der 
Millionen Bır. geitellt hat. Man 
|fieht, wie wenig verlählich die 
Schätzungen unteres Mderbaudepar- 
'tements find. Es it indefjen zu 
| berüdiichtigen, dab dieſe Behörde 
I dazır berufen it, die ntereilen der 
'Yandwirtihaft zu fördern, md 


den Gemächern | wabricheinlich fühlt fie id deswe-| Hleiben 
des Fräuleins dv. Merkenfeld führte. | ger verpflichtet, zu berhüten, dab | eberproduftion von Meizen in de 

AI2 er ir der Verwalterswohnung | GE durdy allzu große Shäsungen Meg eintreten, . wenngleid) * 
euro⸗ 


die Preiſe der verſchiedenen Erzeug— 
niſie in 
werden. Es dürfte ſich jedoch 


kanntgabe ſtreng geheim zu halten. 
Wenn aus keinem anderen Grunde, 
ſo um der Agitation für die Ab— 
ſchaffung der Getreidebörſe 
nicht ein neues Kampfmittel zu 
verichaffen; 

Ser Weltbandel mit 
Merzen, beriotet der „Market 
des Nderbaudepartc- 


abgeichen natürlid von 

Die Broduftion 
bat indeilen den vorfriegslichen 
Umfang nocd nidyt wieder erreicht. 


| Rußland. 


ı9 


ı« 


lrgentinien und Auſtralien, Die 
größten Ausfuhrländer, halten ſich 
ihrer Produktion 
vor dem Kriege, obgleich ſie erheb— 
lich ſeitdem abgenommen hat, wäh⸗ 
rend in Rußland und den mittel— 
europäiſchen Ländern die Anbau— 
fläche und die Ernten weit hinter 
der Vorkriegszeit zurückftehen. 
In den ſüdlichen Ländern, in de— 
nen die Ernte in der Zeit vom 1. 
Dezember bis zum 1. Februar ein— 
gebracht wird, iſt Auſtralien 
zurzeit mit einer lebhaften Ausfuhr 
beſchäftigt. In den erſten drei 
Monaten des Jahres hat ſich der 


noch weit über 


( 
‚Veriand bereit3 auf 29.4 Millto- 
Inen Bufbels belaufen, was mehr 
‚als die Hälfte der dortigen durd- 
ſchnittlichen Jahresausfuhr aus 
macht. Argentinien hat 120 
Milionen Buſhels für die Ausfuhr 
vorrätig. doch ſind bisher noch nicht 
mehr als 17.7 Millionen Bu. ver— 
ſandt worden. 


die von der Regierung eingeführte 
Zuſchlagstaxe aufzuhalſen. In— 


en Sie mich allerdings nicht an gedeutet zu haben, und das beruhigte zen, wo die Ernte Ende April) 


|eder Nnfang Mat abgeichloiien 
| wird, hat eine telmeife Fchlernte 
infolge von Dürre, fodah fir die 
Ausfuhr keine Vorräte 
ſind. 


In 


den 
& in dem Bericht, find die für die) 
Ausfuhr vorhanden gewejenen 
Vorräte von Meizen nunmehr fo) 
verringert worden, dab die Menge, 
die am J. Auli in den Vereinigten 
Staaten in das neue Erntejahr Iin- 
überzumehmen. fein wird, fi Faumt 
auf die Hälfte in der Vorfriegszeit 
jtellen wird, 

Im südöftlihen Europa Tann 
Rumänien, zu dem jet aud 
das früuer ruſſiſche Beßarabien 
und die frülere ungariſche Provinz 
Tranſylvanien gehören, nur auf 
eine Ernte rechnen, die kaum mehr 
als die Hälfte des Durchſchnitts in 
der Vorkriegszeit betragen dürfte. 
Die Shätung Tautet auf eine die®-| 
jährige Ernte von M Millionen 
Buſhels gegenüber 174 Millionen 
Buſhels in früherer Zeit. Bemer-⸗ 
kenswert iſt, daß dieſer geringe Er⸗ 
trag auf die Einſchränkung der An—⸗ 
baufläche und nicht auf eine Fehl- 
ernte zurückgeführt wird. 

Auch in den großen Einfuhrlän- 


| 


nm e ee e | Ter Grund dafür Di ee or 
Munfce zu handeln, al$ alte Gräfin au?. Die Elteri mußten ji pariın zu fuchen, dal; die Erpor-| Fer gegenwärtige Stan 


aunehmen, daß e& ih reue, etwas oure verſucht haben, den Käufern mäßig. 


verfügbar | einigen» Gegenden ift allerdings di 


2% | 
Vereinigten 
Staaten md Kanada, heiht| 


dern für Weizen, nt Ausnahme 
von Großbritannien, bat die Pro- 
duftion ihren früheren Umfang 
nod nicht erreicht. Ebenjowenig 
jind die Einfuhren genügend, amt 
eitten Verbrauch wie früber zu er- 
möglichen. Auch in dieſer Be— 
zichung iſt Großbritanien 
günſtiger geſtellt, da ſeine Einfuh— 
ren in dieſem Jahre einem norma— 
len Verbrauch entſprechen. Franf— 
rerch nähert ſich normalen Ver— 
hältniſſen, wird aber im laufenden 


ann die behördlichen Nachforfchun- beſonders priviligierte Charaktere Jahre nicht die gleiche Menge wie 


durchſchnittlich früher für den Ver— 
brauch zur Verfügung haben. Die 
dortige Anbaufläche von Sommer- 
weizen iſt um 3 Millionen Acres 
kleiner als vor dem Kriege. Auch 
die Einfuhren, wennzwar umfang⸗ 
reich, genügen nicht, um einen gleich 
großen Verbrauch wie vor dem 


legen könnte. — Ich ſielle mich alfo 3 borzeitige Mitteilung an ein | Kriege zu gemwährleiften. Die Wei— 


|zeneinfuhren von Deutihland 
Iim laufenden Rehnungsjahr (vom 
1. Kult 1920 an) haben fich jorreit 
auf ungefäbr 75 Prozent des 
Durdichnittes in der Vorfrienszeit 
geitellt. Nufolge der neuen Gren- 
zen der Sänder im mittleren und 
füdöftlihen Europa findet der Pe- 
richt es ummoöglid, genaue Vergleie 
dungen, über die dortigen Anbau 
flächen, Ernten und Nusfuhren ante 
zustellen, indefien liegen geniigende 
Nachrichten vor, aus deiten bervor- 
Igeht, dak fowohl die Produftion, 
Iwie die MuSstuhr hinter der Wor- 
friegszeit zuriidbleiben wird. 

| Der Peridjt fommmt zum folgen. 
den Schluß: In den Vereinigten 
Staaten, Kanada, NMuftralien und 
Argentinien werden die großen 


| 





| Vorbereitungen zu einer entfcheiben: | wirtlide Ertrag fchliehlih auf 577 | während des Krieges mit Weizen 


beſtellten Anbauflächen verringert, 
find aber noch erbeblid innfangrei- 
her als vor dem Sriege. Da Nu 
land aber aus der Lilte der Aus— 
fuhrländer ausgeſchieden iſt und 


wahrſcheinlich auch für mindeſtens 


zwei weitere Jahre ausgeſchieden 
ı wird, jo fan keine große 


Perbrauh in: den metiten 


Iwas hinter dem vorfriegslichen 


leber die Ernteausfid- 
ten im Staate Nllinois 
berichtet der landwirtichaftlihe Sta- 
tiitifer S. U. Feflenden in Spring« 
field ımterm 9, Mai u. a. folgen- 
| des: Das Pflügen fir Mais bat 
während der abgelaufenen Woche 
nur langſame Fortſchritte gemacht, 
nähert ſich aber ſeiner Beendung. 


lich kleiner ſein, als im vorigen 
Jahre. In den mittleren Bezirken 
!iit foeben mit dem Ausiäen begon- 
ten worden. Im auberiten Süden 
ift die Saat aufgegangen. 

Das Wahstum pon Winter» 
weizen it mır ein langiames 
gemwejen, dodh hat er einen guten 
Stand, Tas gelblide Ausichen 
der Pilanzen in den füdlichen Gouns 
ties ift mwahricheinlih durd) Das 
naffe und dunfle Wetter veranlaht 
worden. Die heſſiſche Fliege iſt 
im allgemeinen durch den Regen 
und den raſchen Witterungswechſel 
getötet worden, ſodaß wenig Scha— 
den dadurch befürchtet wird. Die 
mit Sommerweizen bejtellte Yand- 


| 


| 


| 
| Jahr. 


— 
— 


dixiact 
30271: 


Illinois Bell Telephone Company 
Chicagoer Adreßbuch 


scht amı 16, Mai in Drurd 


Aenderungen im nenenwärtigen Verzeihnis folten 
jofort angeordnet werden 


uft auf Commercial Department 


Official 100 


(Ohne Kojten) 


“ 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY 


Schweintedholera ausgebro- 
hen und Icheint Sich auszubreiten. 
„Agricola.“ 
—+ |) —- 


| Bom Grundeigentumsmartt, 


| Geichworenenprozeife in Mietöfällen be= 


r | gonnen. —Baut 63 Zweifamilienhäufer. | 


Heute begann die Verhandlung 
von Ausweiſungsklagen 


derartigen Klagen Geſchworenen— 
prozeſſe verlangt worden, darunter 
von ſechs Mietern in dem dem 
Straßenbahnſchaffner Chas. Burk— 
hardt gehörigen Achtzehnfamilien— 
hauſe 1501 bis 15 Oſt 68. Straße; 
der Beſitzer hatte die Miete von 8555 
und 860 auf 875 geſteigert und ſich 


geweigert, jih mit mäßigeren Bes | 


trage zu beiheiden. Am Done 
nerstag wird eine aleiche Stlage 
gegen A. E. Jeſſurun, Sekretär 
des Mieterſchutzvereins, und andere 
Mieter in dem großen Zinshauſe 


Dorcheſter-Winchefier an der Nord ren Wohnhaus an der Nordoſtecke 


Racine, nahe Lawrence Abenue, zur 


run will, 
gegen ihn 


wenn 


entſcheiden, bis 


vor Be: | 
unnötiger Weife gedrüdt | yarichen Ländern wahricheinlich et-|fchmorenen in den Abteilungen der 
. 'Stadtrihter Wells, Stewart md | 
und empfehlen, den Inhalt der Ernte- Durchſchnitt noch für einige Jahre Bugee; ſoweit find in gegen 400 
habe, icon) berichte vor ihrer allgemeinen Be-| zuriicbleiben wird, — 


Bekanntmachung 


Um mehrfah geäußerten Wünschen nachzufonmen, haben wir mit ınt= 


feren deutichen Storreipondenten ein 


Ablommen getroffen, iwonad wir 


1 Anweilungen auf Berlin in Dollar zahlbar 


| in amerifanifhem Papiergeld 


ausitellen lönnen. 


Celbjtredend verfaufen vie nad) wie bor 


Anweilungen auf Dentichland in Mark zahlbar 


überall in Deutichland, Tomte Ched3 auf alle übrigen europäiichen Pläte 
und führen Zahlungsaufträge nad) allen europätfchen Ländern zu ben 


beiten Wechlelraten aus. 


Bir find geri zu jeder weiteren Aushunft bereit. 


WOLLENBERGER 8.CO. 


Bankgeschaeft 


105 LaSalle St, Ecke Monroe 


| 


I 


| 


der Kimbark Ave. und 48. Stra 


Be, 
Verhandlung kommen, und Jeſſu- Grund 100 bei 188 Fuß, zu $28,- 

die Gefchoorenen 500 md die Stamdard Til Co, von 
ans Indiang hat von H. Knodel die drei 
Bundesobergericht appellieren, was Wohnhäuſer 5031 bis 39 Harper 


CHICAGO 


mahfrdi? 
— — 


un glücliche Liebe. 


| Sie trieb einen Jüngling zu einem 
| Selbſtmordverſuch. 

| Ein junger 2ljähriger Manın, 
Ider feinen Namen ald Zoni3 Marts 


ettva fo viel foften wird, wie der !Ape., nebft dein fich bis zur Lafe und feine Mdrejle als 640 Sit Bl. 


Ankauf eines ftattlihen Wohnhau- Part Ave. erſtreckenden Grundſtück, 


Richter Swanſon gewährte 
eo J. Kihl, 3610 N. Waſhtenaw 
Ave., bis zum 1. Juli Zeit zum 
Ausziehen, da Frau Kihl erkrankt 
iſt, verpflichtete ihn aber zur Be— 
zahlung der bisherigen Miete von 
835 den Monat. Ebenſo lange 
Zeit wurde von Richter Adams 


es. 
2 


9 


allgemeinen: ein gutes Ausſehen ähnlichen Umſtänden, gewährt; die und Byron Stra 


zu $22,000 gefauft. 


ſtück von 46 Fuß Front an der Ad— 
diſon Straße, zwiſchen der Sheri 
dan Road und Pine Grove Avenue, 
erworben. 

Das einen Laden und 24 Woh— 


—* 


ße, Grund 105 bei 


und iſt, abgeſehen von einigen Fel· Greiſin wohnt ſchon fünf Jahre in Maud C. Holmes an die Greene— 


dern, durch das kürzliche Froſtwet— 

ter nicht beſchädigt worden. 
Hafer ſteht dünn und zeigt 

zahlreiche kahle Stellen, die ſeit 


ſät worden ſind. Die Pflanzen 
werden infolge der Witterungsver— 
hältniſſe ziemlich allgemein gelb. 
d iſt nur 


Roggen beſfindet ſich weiter 
in gutem Zuſtand, wenn das 
Wachstum in letzter Zeit auch nur 
langſam geweſen iſt. 

Das Schlachtvieh aller Art 
befindet ſich in gutem Zuſtand. In 
e 


EN > 


Rheumatismus 


Eine ansgezeichnete Heim · Bcehandlung, 
gegeben von einem, ber ihm hatte, 


Sin Sabre 1893 hatte ih einen Anfali 
von Mudlel» und fub-alutem Mbeumatiä- 
mus, Ich litt, wie nur die wiffen, melde 
die aleihe stranfheit haben, über drei 
Sabre. IH veriuhte Wiittel auf Mittel, 
doh folde Grieichterung, wie 1C fie ers 
bielt, war nur zeitweilfe, Schlieblich fand 
ih eine Webondluug, Die mid veollitändig 
beilte und ein derartig janmmerboller u* 
ftand ft mie wieder gelommen, Ih babe 
c5 cımer Ansabi Keute geneben, Die [hred« 
lich franl waren, fogar bettlänerig, einige 
von ibnen fiebenzia bi! abtıra Jahre alt, 
md die Erfolge waren Ddielelben. mwig ı1 
meinem eigenen Fall. 

Sch wänfhe jedem, der an irgend einer 
Sorm don Musfels 2 ſub⸗ alutem 
(Schwellung an den Geleñten) Rheuma— 
tismus leidet, den großen Wert meines 
verbefferten „Home Tireatment* auf feine 
ausgercihnete Heilfrait bin zu erproben, 
ESchdet feinen Cent ein, [hidt einfah Eu⸗ 
ren Nanten und WMdreffe und ich will es 
Euch frei gu einem Verfuche fenden. Nabe 
dem Ihr es gebraucht habt, und es ſich 
ais das langerſehnte Mittel erwieſen hat. 
En von jeder Art von Rheumatismus 4u 
beircien, fünmt Ihr den Preis dafür, einen 
Dollar. ſchicen, aber, wohlverſtanden, ich 
wünſche Euer Geld nicht, wenn Ihr nicht 
Kullltändig damif zufrieden feid, e3 au 
fhielen. St das nicht billig? Warum 
noß Länger leiden, wenn Euch fo Hilfe frei 
angeboten Wirt. Ciiebt ed nicht auf. 
Schreibt heute, 

Markt 9, Sadion, 160 G, Durfton Wida,, 
Ehracule, N. D.— Herr Hadfon ft berant- 
wortlih. Obine Angaben wahr. 


diefer Wohnung. 

Segen den Bau eines adtitöcdigen 
Familienhotes zum Noſtenpreiſe 
von zwei Millionen Dollars an der 


dem letzten Froſt nicht wieder ange- Oak Park Ave. und Erie Straße in 


DOak Park wollen die Umwohner, 
da die Abageſchloſſenheit ihrer Heim— 
ſtätten, Einfamilienhäuſer, dadurch 
vernichtet würde, den Schutz der 
Gerichte in Anſpruch nehmen, wie 
ſie in einer geſtern abend im Hauſe 
von R. H. Curtis, 315 N. Euelid 
Ave., Oak Park, abgehaltenen Ver— 
ſammlung beſchloſſen haben. 

Die Unternehmer Mills & Sons 

laſſen an der MeVicker und Nord 
Auſtin Ave. auf Bauſtellen von 30 
bis 37 Fuß Front 63 Zweifamilien⸗ 
hãuſer aus Backſtein auf Zement: 
fundament errichten: die Koften ſtel— 
len ſich auf 86000 für jedes 
|Die Firma bezahlt den Bauhand: 
werkern den bisher üblichen Stun— 
denlohn von 81.25. 
Eine Liegenſchaft an der Süd 
Halſted Straße, die ſich bis zur 
Emerald Ave. erſtreckt, etwas nörd— 
lich von der 65. 85 Frontfuß, iſt 
zu 885,000 von Iſaae Marbleſtone 
und. Morris Davidfonean R. & 
Holmes verkauft worden. Das 
Grundſtück iſt deshalb ſo wertvoll, 
weil es an zwei Straßen grenzt. 

Die Eſſenkay Products Co. hat 
von der Chicago Conſolidated Bre— 
wing and Malting Co. das zwei— 
itödige Gebäude 2601 bis 9 Tot— 
tage Grove Ave. welches nach der 
Erweiterung der Süd Park Ave. 
und deren Anſchluß an den Grand 
Boulevard ebenfalls an den Iekte. 
ren angrenzen wird, auf 10 Nahre 
zu insgeſamt 885,000 gepachtet 
und will es mit 83150,000 Koſten 
für ihre Geſchäftszwecke umbauen. 

Harry T. Hollinashead hat von 
Stau Florence Page, Winnetta, de, 


baum Sons Bank and Truſt Co. 
als Treuhänder überwagen worden. 
——s— 


Der Fal Chambliß. 


Anwälte verſuchen, den zu Zuchthaus 
verurteilten Neger zu befreien. 

| Die Verhandlung über daS Gefuc 

‚des eheinaligen farbigen Polizilten 

Dorſey Chambliß, die auf geitern 

janberaumt worden mar, ilt auf Er: 

ber Staatsanmaltjchaft ver: 


ſuchen 
ſchoben worden. Chambliß wurde 


überführt, die 17 Jahre alte Bertha 


Wiebeck einem Leben der Schunde 
preisgegeben zu haben, und zu Zucht: 
‚heus verurteilt. Ceitdem find von 
\feinen Anwälten zu wiederholten Ma- 
\len Verfuche gemadt worten, ihn zu 


w . . 23 
befreier. Nachdem ein Habeas Cor— 


Haug pus-Geſuch vom Staatsobergericht 


abgewieſen worden war, erwirkten 
die Anwälte einen „Writ of Super- 

deas“, der nun vor Superiorrichter 
Harry A. Lewis ſchwebt. 

Die Freilaſſung von Chambliß 
wird eines Fehlers wegen verlangt, 
der ſich in dem Dokument befindet, 
durch welches der Neger dem Zucht— 
(haus überwieſen wurde. Es heißt 
‚darin, er jei jchu'dig befunden wor— 
den, ein Kädchen „entführt“ zu ba= 
ben, während er tatfächlich überführt 
Iturde, es einem Leben der Schande 
| preisgegeben zu haben. 

Bertha Wiched tum als junges, 
urerfadrenes Landınäbchen aus Hans 
a3 hierher. Un der Staie unt 35. 
tr. fragte fie den dumaligen Poli— 
z’ften nad einem Hotel. Chambliß 
brachte fie danır angebli) nach einem 
verrufenen, von Neger frequentierten 
Saufe, mo jie ji) eime bösartige 
Krankheit auzcg, die ihren Zod her- 
beiführte. 


Kefet die „Sonntagpoit“. 


3u $15,000 hat Martin Grosby nietet hat 
von Jeſſie Keller Byerle ein Grund- bedenklichem Zuſtand aufgefunden. 


Straße angab, wurde geſtern im 
Zimmer Nr. 512 im Morriſon Ho— 
tel, das er ſich gemietet hatte, in 


end y 
B 
| 


Burſche hatte, nachdem 
ſein Schießeiſen fünfmal verſagt 
hatte, Gift eingenommen, Er 
wurde nach dem County Boſpital 


gebracht, wo es den Aerzten gelang, 


Der junge 


fläche iſt kleiner als im vorigen der 82jährigen Frau Nancy Billin. nungen enthaltende Gebäude an ihn außer Lebensgefahr zu bringen. 
Der Saatenſtand hat im ger, 4812 Sate Park Aven, unter der Nordoſtee der Sheridan Road Warks erklärte, daß er in ein jun— 


ges Mädchen verliebt ſei, und daß 
ſeine Mutter der Heirat mit ihr 
aus religiöſen Gründen im Wege 
ſtünde. Dies ſei der Grund, ſeines 
Selbſtmordverſuchs geweſen. 

Auf der Höhe der Randolph Str. 
nahm geſtern ein ungefähr 30jähri— 
ger Mann Gift ein. Er wurde be— 
wußtlos aufgefunden. In ſeinen 
Taſchen fand man eine Karte, die 
den Namen Max Laub, Nr. 811 S. 
Marſhfield ve, aufwies, Eine 
Note, die im feinen Tajchen tete, 
beſagte, daß Furcht vor Irrſinn ihn 
zu der Tat trieb. 

Hunderte von Menſchen beobach— 
teten geſtern abend an der Clark 
Str. Brücke einen Mann, der durch 
das Geländer an der Oſtſeite kroch 
und dann in das Waſſer fiel. Die 
Leiche hat nicht gefunden werden 


können. 
— — — — 


| Unter shwerem Werdadt. 
| Nachdem fie 20 Eindollarjcheine, 
[die angeblih einen Teil der Beute 
!bilden, die von den MWerübern des 
| Foltrauds auf dem Dearborn Str.- 
| Bahnhof ergattert wurden, nad) der 
IChicaogo Heights Banf getragen 
‚hatte, um te dort als Spareinlagc 
einzuliefern, wurde geitern Frau 
|Marn Carrada, Chicago Seights, 
von Poſtinſpektoren verhaftet. 

John Rowe, der Samstag auf all— 
gemeine Verdachtsgründe hin vom 
Poitinjpeftor Germer verhaftet wur. 
de, tit als einer der Banditen identi- 
fiztert worden, die den PBoitraub 
auf dem Unionbabnhbof perübten. 


— — — — ’ 


;Memher of the Associated Press. 


The Assoviated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub» 
lished herein, 
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Deutſche in Chicago 
wacht auf! 
Grotze Baustellen 


und Sarıms 


— in — 


Westmont 


Der ganz neue Ort, nur 45 Minuten Fahrt von der Xoop, an der Chi» 
cago, Burlington & Suiny Eifenbafn. 60 Züge halten hier täglich; Yahr- 
preis nur etwa 12 GentR. 


60 bei 150 $ui; 


55325 


Aue 850 bar. Veit $5 monatlich. 


Auch fruchtbare Acker, halbe Acker: und viertel Ackder-PBarzellen, zu 
bedeutend niedrigeren Preifen und auf leichte Abzahlungen. 

Weitmont it nur zwei Meilen mweitlih von Hinsdale entfernt und liegt 
präditig im Zentrum einer neuen großen Eubdivifion von 1000 Nedern reichen 
Farmlandes, gewellt, hoch und troden. Schtvarze Erde, wundervoll fruchts 
bar, ausgezeidinet für Unpflanzung und Früchteziehen, 


or Fönnt in Weftuiont modnen für einbiertel defien, mas e8 Euch in der 


Stadt koitel, br Fönnt Eure Früchte und Euer Gemüfe, Eure Eier und Hübs 
ner ziehen, und braucht Feine Miete zu zablen. Ahr. werdet nur eine furze 
Fahrt von der Stadt entfernt fein, jodak Ahr auf diejem prächtigen Yändlichen 
Plag wohnen und auf den Schönen fchnellen Zügen der Burlington Euren Hins 
und Rüdiveg nehmen könnt. 

erlangt volle Auskunft über diefen gang neuen Vorort fofort; fucht Euch 
bier eine qute Lage au3, ehe hundert andere wählen; fchiet vollen Namen und 
Mdrejfe mit der Berftändigung, daf cS Euch) zu nichts verpflichtet; benüigt den 


Soupon. 


ror 
tor 


KOUPON 
FREDERICK BRODT 
106 N. La Salle Str., Zimrner 40, Chicago 


Werter Here: — Bitte, fenden Cie mir die Tatſachen über Ihre us 
burban Home L2ot3 und Small Farms in Weitmont an der Yurlington 
Dabhır. Diejes Verlangen jchließt feine Verbindlichkeit meinerfeit3 ein. 

Name wine sign. De eine er 00 0 


Adreit 


5 oc een rn nee LT En ET En EL EEE Hunt 


Telephon weder enter. nenne“ 


A 
— — — — — 


wen Schauſpielern, fein 5Ojährt- 
ges Bühnenjubiläum in derSchwa— 
benhalle in Brooklyn. Wohl kein 
deutſcher Künſtler in New York hat 
mehr Anſpruch auf die Anerken— 


Dentiche Kreile. 


EST En nn nn nz 


Imumg und Dankbarkeit des Rubli- 
fıuns wie gerade Otto Meyer, der 
Deutſchenhaß jelbjt in den Schulen |dem deutihen Theater in New 
eingedrungen iſt und wie ſchwer es York ſeit fünfzig Jahren angehört 
gewiſſen Lehrern und Lehrerinnen und ſchon mehr wie einer Genera— 
wird, gelegentlich einmal doch zu- tion unzählige ſchöne Stunden be— 
geben zu müſſen, daß ſie ihre Kin-ſchert hat. 

der während der Kriegshetze inbe— 

zug auf das deutſche Volk auf das | 
Erbärnlichite belogen haben, dar- 
über wußte Ber: M. Weil t 
Sprecher Eur a Dort Sum Goof County geführt werden. 
bezirts und des New Yort Turnver- Der von der „Chicago Tribune“ 
eins gelegentlid feines im legter |gegen Bürgermeifier Ihompjon und 
Wodye vor den Vereinigten Deut: andere GStabtbeamte angeitrengte 
jchen Gejellichaften gehaltenen Bor- |Stlagefall wird vor Guperiorrichter 
trages über den deutjchen Sprad- Charles 9. Foell zur Verhandlung 
unterriht das folgende, 2" Give|bon Mi Diefe Entfcheidung wurde 


New York. Wie tief der 


gen 


— — — — 


Die „Tribune⸗“⸗Elage. 


Verhandlung wird nicht außerhalb von 


Geſchichtchen zu erzählen: Eine von Richter Denis E. Sullivan als 
Lehrerin ermahnte ihre Kinder, kei- Leiter der Kanzlei des Superiorge— 
nen Haß mehr gegen die Deuiſchen richts getroffen, obwohl die Klägerin 
zu hegen, nachdem der Krieg nun verlangt hatte, daß der Fall außer— 
lange vorüber ſei. Dagegen ſollten halb von Coot County verhandelt 
die amerikaniſchen Kinder Mitleid werde. Es handelt ſich um die Ge— 
fühlen mit den armen, unterernähr= | bühren, die die Gebäudeſachverſtän— 
ten und kranken deutſchen Kinder, digen Chas. Mesce und Auſtin J. 
die der liebe Gott genau ſo gerne Lynch von der Stadt zogen. Selbſt 
habe, wie die Kinder anderer Natio- Gegner der Stadtverwaltung meinten 
nen, wie er auch ihre Bitten mit übrigens letzthin im Rathauſe, wenn 
der gleichen Liebe erhöre. Da un- die Aufregung vorbei ſei, möge es ſich 
terbricht ein kleir eis, der trotz der hohen Gebühren herausſtel— 

i twas ganz anderes ausjlen, dab die Stadt mit der Anitel- 


17 


in» Nasa 
einer Raſen + 
I 
iell, 
N * 

ulvde 


— — — — — 


Aachle ein Ende, 


Mord und Selbitmurd die Folge 
von rajender Eiferjuct. 


Bon Räubern ermordet, 


Ein tapferer alter Mann niebergeichof: 
fen. — Schußfertiger Ehemann. — 
„Eddie“ MeBride zufällig entdedt und 

»aftet. — Geſtohlene Elektriſche. 


Ohne einander zu leben war un— 
denkbar, darüber waren er und ſie 
einig, aber mit einander zu leben er— 
ſchien gleichfalls unmöglich, denn 
Nicholas Miller, ein Mann von 45 
Jahren, der im Hauſe Nr. 2200 Lin— 
coln Ave. ein Geſchäft mit gebrauch— 
ten Möbeln betrieb, war ſo wahnfin- 
nig eiferſüchtig, daß er ſeiner Gelieb— 
ten nicht einmal geſtatten wollte, ſich 
| allein ein Baar Schuhe zu taufen, 
aus Furdt, fie könnte mit dem Ver: 
täufer anbändeln. 

In dieſem Dilemma fand Mabel 
J. Meyers-Thomas keinen anderen 
Ausweg, als mit dem Geliebten in 
den Tod zu gehen. Sie ging hierbei 
mit äußerſter Ruhe und ſehr metho— 
diſch vor. Zunächſt brachte ſie in 
ihrer Wohnung 2157 Larrabee Str., 
wo das Paar als Bruder und Schwe— 
ſter mit einander lebte, alles in Ord— 
nung, ſtellte ein genaues Verzeichnis 
ihrer Schulden und Beſtände auf und 
legte ihre Kleidung für das Begräb— 
nis zurecht. Dann ſchrieb ſie an 
ihre Freundin, Frau Eſtelle Wright, 
419 Center Str., erklärte diefer ihre 
legten Wünfche fomie ihre Lage und 
die Urfahhen, die fie in den Tod trie- 
ben, und wartete auf Miller. 

Sie tötete ihn dur einen Schuß 
in den Rüden, und jchrieb dann, 
offenbar in arößter Ruhe, ihren Bri:! 
on Frau Wright zu Ende „Sn 15 
Minuten war er tot“, heikt es in 
ihrem Briefe, „ich hoffe, bei mir geht 
es ebenfo fchnell, wenn ich jomweit 
bin.“ Dann las fie noh das 38. 
Kapitel des Jeſaias im ihrer Vibel, 
fertigte den Brief an ihre Freundin, 
der auch den Schlüffel zu ihrer Woh- 
nung enthielt, ab und drehte das Ga? 
an. Als Poliziften von der Halfteb 
Str.Bezirkiswache, wohin Frau 
Wright den Brief ſofort nach Em— 
pfang gebracht hatte, antamen, fanden 
fie beibe tot vor. 

Die Iote war in Iremont, Jıl., 


geboren und 45 Jahre alt. Miller | 


war einmal als Kandidat für ben 
Stadtrat foiwie für die Legislatur 
aufgeftellt worden. 

Ruchloſe Mordgeſellen. 


Auf der Laderampe der Ander— 
fon & Goodman Ice Cream Co., 
Nr. 4251 S. Stute Straße, in de- 
ren Dienften er jtand, wurde ge- 
itern der T4jährige Yrank W. Con- 
nely, ein verfrüppelter Greis, der 
nur ein Bein hatte, im Kantpfe mit 
zwei Raubgefellen erjhojlen. Con- 
nelly verfaufte EiS an SHaufterer, 
er hatte $200 der Firma gehörige 
C elder in feinem Befiß, alö die Ha- 
Iunfen auf die Rampe fprangen 
und ibm Revolver vorbielten. Der 
Greis war allein, trogdem bewies 
er, daß er feinen Mut nod) nicht 
verloren hatte. Anitatt den Bur- 
ihen das ihm anvertraute Geld 
auszuhändigen, wie diefe ih be- 
ftohlen hatten, verjegte er dem ihm 
am nädhiten itehenden Näuber ei: 
nen Faujtichlag ins Gefiht und 
griff nad feinen Revolver; dod) 
bevor er das Schiekeifen ganz aus 
der Taiche ziehen konnte, hatte ei- 
ner der Gaumer bereits enenSchuß 
abgeteuert, der den alten Mann in 
der Nähe des Herzens traf ımd ihn 
derart verlegte, dal er wenige Mi- 
nuten jpäter itarb. Die Raubge- 
jellen eutilohen obne da& Geld er- 
langt zu haben. Wie Zrau Sohn 
GE, Emerh, eine Tochter des Get: 
teten, erflärte, hatte das Raubge- 
lidter e& bereits vorher auf Con— 
nelln abgefehen. Sie erzählte, dai; 
zwei farbige Yurjchen vor wenigen 
Monaten verfuchten, den Greis 
anszuplündern, dal Diejer aber 
au den Wollföpfen Widerjtand 
entgegeniegte amd » jie vertrieb. 
Frau Elizabeth Thompſon und 
Frl. Dolly Anderſon, die auf der 
hinteren Veranda des Hauſes Nr. 


Abeendpoſt, ehicago, Dienstag, ven 10. wiat 1921. 


Eddie MeBride verhaftet. 

Eddie MeBride, der Genoffe von 
Eddie Morris, welder fi al3 der 
Mörder des Poliziiten Sohn Mul- 
ler im Countygefängnis befindet, 
wurde geitern von Deteftives der 
Hauptwache unter dem Verdacht, an 
dem Boitraub im Dearborn Str. 
Bahnhof beteiligt gewejen zu fein, 
verhaftet, MeBride wurde von der 
Behörde jeit Monaten gefuht und 
geitern nur ganz zufällig gefunden, 
Deteftivejergeant Michael Grady 
hatte jid nad) der Vienna Badean. 
italt, Nr. 3921 Indiana Ave, be- 
geben, um dort ein Schwimmbad zu 
nehmen, als er plöglih MeBride 
entdedte, Er ichlüpfte jchnell wie. 
der in feine Kleider und verhaftete 
ihn. 

— Stah en Elektriſche. 

Ungefähr 50 junge Burſchen be— 
ſtiegen an der 39. Straße und Aſh— 
land Avenue einen Straßenbahn— 
wagen, deſſen Bedienungsmann— 
ſchaft abweſend war, fuhren bis zur 
Weſtern Avenue und ließen die 
Elektriſche dort ſtehen. 

Frau und Kind weg. 

In der Küche ſeiner Wohnung, 
2846 North Kedzie Avenue, fitend, 
mußte Wm. Simmons mitanjehen, 
| wie Aler Catholey, der feit drei Mo- 
‚naten bei ihm ein Zimmer bewohnte, 
mit feiner Frau und feinem fieben- 
jährigen Töchterchen das Weite juchte. 
Ein Revolver in der Hand Catholcys 
berhinderte ihn, feinem Untmillen an: 
ders als durch Worte Ausdrud zu 
geben. Simmons iſt ein Pullman— 
Schaffner und war ſoeben von einer 
Dienſtfahrt zurückgekommen. Nach— 
barn hatten ihn ſeit längerer Zeit ge— 
warnt, doch hatte er ihren Bemerkun— 
gen kein Gewicht beigelegt. Die Po— 
lizei iſt auf der Suche nach dem Trio, 
bis jetzt jedoch ohne Erfolg. 
Marvin R. Marſton, das Haupt 
der Maklerfirma Marſton & Co., 
222 North Michigan Avbenue, und 
Bezirksleiter der Cooperative Society 
of America, welche eine Anzahl von 
Kolonialwarengeſchäften betreibt, iſt 
verhaftet, ſpäter aber gegen Kaution 
freigelaſſen worden. Sein Ankläger, 
Frantk E. Blumenthal, 3528 Broad⸗ 
way, behauptet, von Marſton um 
81700 geſchädigt worden zu ſein. 

Theater auf der Straße. 

Der Anwalt Francis J. Sullivan, 
1241 Lunt Avbenue, ung Frl. Agnes 
Allen, 6535 Greenwood Avenue, wa— 
Iren die Hauptteilnehmer an einem 
| Auftritt, der geftern abend in einen 
\überfüllten Kraftomnibus an der Ede 
der Wilfon Upenue und Sheridan 
Road ftattfand, und der beide nad 
der Bezirtsmache bradte. Suilivan, 
ber beichuldigt wird, fich ungebühr: 
liher Ausdrüde bedient zu haben, er- 
langte fofort durhStellung von Kau- 
tion feine Freilaffung, Frl. Allen 
aber mußte mehrere Stunden auf der 
Wache zubringen, bis ihr Begleiter, 
Howard Williams, ihre Freilaffung 
eriwirfen fonnte, 

Kraftwagenunfälle, 

Eine Anzahl von Kraftiwagenunfäl- 
Ion hatten geitern zum Teil jebr ernite 
Tolgen: Un der Ede der South Green 
Straße und Jadfon Boulevard wurde 
eine unbelannte Frau durch das Ge— 

fährt von Moſes Henerick, 208 South 
Halſted Straße, getötet, und der 6— 
jährige kleine Joſeph LaBarbara er— 
litt dasſelbe Schickſal durch einen 
Laſtwagen der Cresco Creamery Co., 
deren Kutſcher, Joſeph Herberger, 
1747 Hudſon Avbenue, in Haft ge— 
nommen wurde. Das Kind wohnt 
1228 Larrabee Straße und lief vor 
den Wagen, um ſeinen Baſeball wie— 
derzuholen. Sylveſter Long, 911 
Pleaſant Straße, Oak Park, 11 
Jahre alt, war ebenfalls beim Ball— 


ſpiel, als das Auto von O. F. Jon⸗-ideal ſchönes Frühherbſtwetter, wie 
ſon, 440 North Auſtin Avenue, ihn es ſelbſt im Mai kaum angenehmer 
erfaßte; er erlitt einen Schädelbruch. hätte ſein können; und der Hafen 


Ebenſo erging es dem drei Jahre alten 
Jack Branz, 448 Weſt 57ſte Straße, 


der an der Ede der 57ſten Straße 


I 36ite Straße überfahren wurde. Eid: 


ney Felpar, 915 Lntle Straße, 


1927 Weit Dan Buren Straße, leiz| ziemlich gut befannt; und Eingebo- 


Itete, zu Boden geworfen. 
Nahm ihn in Schub. 
\ 


der Yehrerin aebört | 
mit der Srage: „Wie iit! 
'ehertin, jpricht denn der liebe 
Gott iberhaupt deutih?" Momen: | 
tanes Räufpern und dann die zag« | 
hafte Antwort feitens der Gefrag- | 
ten: „Der liebe Gott joricht jchon | 
deutich, aber nur jehr ungern.” 
=t. Raul, Mint. — Sr der, 
ſoeben in Blue Earth, Minn. zum 
Abſchluß gekommenen 54. Jahres- 
konferenz der Evangeliſchen Kir— 
chen dinneſota wurde beſchloſ— 
ſen, daß die nächſtjährige 55. Jah- 
reskonferenz am 3. Mai 1922 in; 
St. Paul ſtattfinden ſoll. Die 
Hauptredner in der verfloſſenen 
Konferenz waren: Biſchof G. Hein- 
miller aus Cleveland, O. und Rev. 
J. H. Bauerntind aus Chicago. 
St. Louis, Mo. 
Cine der verdienitvolliten Ddenut- | 
ſchen rauen, die weit im Lande be- | 
t war und aud im Chicago | 
viele Verwandte und Freunde bat- | 
te, war rau Margarethe Bierling, | 
geb. Heil, Witive von Frank Muel: | 
ler und George Bierling, welde in 
dieſer Woche im Alter von 87 Jah- 
ren hier geſtorben iſt. Am 26. 
Februar 1834 in Nußdorf bei Lan— 
dau, in der Rheinpialz, geboren, 
kam die Verſtorbene als Mädchen 
von 20 Jahren mit ihrem Vater 
und einem Bruder nach Amerika. 
New Hort. 
Am Dienstag feierte Herr Otto 
Meyer, der ältejte unter den deut- 


dieſe 
k 
8 


9 
i 
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* 
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lung von Mesce und Lund, „ein Ge: 
imäft gemagt habe“, da im Bauge- 


\Ichäft im allgemeinen noch höhere Ge: 


bühren für Sacperftändige bezahlt 
würden, 
— — ——— — 


Reue Arbeitsbedingungen. 


Falls die neuen Lohn- und Ar— 
beitsbedingungen, die zurzeit von 
Tauſenden von Mitgliedern des In— 


ternationalen Ordens der Eifenbahn: 
'erpreßleute 


im Konvent beiprochen 
und am 17. Mai der „American Er: 
preß Co.“ unterbreitet werden, zus 
rüdgemiejen werden jollten, foll bie 
Angelegenheit vor die Bundezeilen: 
bahnbehörde gebracht werben. Einen 
dabingehenden Beicheid lieh die Er: 
preßgelellichaft heute den Delegaten 
zulommen. 
— —— — 

— John C. MeNamara, der vor— 
malige Sektetär der Union der Bau— 
eiſenarbeiter iſt aus dem Zuchthaus 
von St. Quentin entlaſſen worden, 
nachdem er dort neun Jahre und fünf 
Monate wegen eines Dynamitatten— 
tats auf die Llewellyn Iron Works in 


1205 Angeles, Calif., aefeifen batte, 


EEE 
| Dr.med. H. S. Herzfeld, 
Deutiher Spestalarst für Haut- und @e- 
thlechtstrantheiten. 
1574 Milwaukee Ave., 
de Yiohey Eitr. 
Zelepbon: Humboldt 1829. 
Emptangsfiunden: Tägliib 3—5 und 7—8 
Sonntags: 10—182. 


ten, das die Halunfen weiß und | Einbrecher zu tun, niedergeſchoſſen 
ungefähr 25 Jahre alt waren. De. | hatte, teinerlet Schuld treffe, waren 
teftives der Sauptwache verhaite- | nad der Ausfage des Vaters des To— 
ten nad dem Ueberfall ungefähr |ten 
ein Dugend Kerle unter dem Ver— 
dacht, an der Tat beteiligt gewweien 
zu fein, doch bisher war es unmög- 
ih, den Mörder zıı entdefen. Gon- 
nelln wohnte im Haufe Nr. 6226 
Michigan Avenue. Er itand feit 
zölt Kabren in Dieniten der Firma. ven. Sic neuelten Herb 
nethoden u 


* 
Eiferſüchtiger Gatte. — ansmus 


Leute 


Roi; wegen irtgend ei 
unuer Krtantheit oder 
Schwäche zu toniultic 


Magens, 


mersbach von der Zomnhall Bezirks: 
an . a Natarrb 
Nahden er geitern Nobn Bafer, 


: Mabafh Avenue jtanden, als mache, der am iyreitag Frant Hayes 
Nr. 4859 Galumet Avenue, emen 


Iin Dieniten der Wanzer Tairy| 
| 


— 


1, anftel 
tfende Stranfpe 
Rervenſchwäche. Ari» 
l;e — — 
Company ſtehenden Kutſcher, ange— 


ſchoſſen, wurde John R. Smaling 
wegen Mordverſuchs 

| Smallingn ihbor auf den Mild-! Tr sior zojähige prattiihe Griabru 
Imann in defien Wohnung Nr. 4330, hal 
Safe Rarf Avenue. 
dete befindet fih im Yafeiide Hofpi- 


Sarniciden, 
Tas ausgezeid. 
nete deutſche Oeil 


von Blu wergiftung. 


— « erfolareichen und 
Der Bermwun-| Cine Konfu 
| redung forte Sie ni 
Mi —— Sie ſoſor 

Naar 1 y z n ortſchreitet. 
tal. Yafer murde von Smaili g, Kein Zeiwerluſt. Dr. Roß berechnet ſo we⸗ 
als dieſer ſich heimlidy eingeichlt-} min ‚dab fein Aranter feinen Bultand zu ber 
hen hatte, allein mit Frau Small | Mawiälllsen braust, 


ing in feiner Wohnung gefunden, Dr,B,M.ROSS, Speziafif 


worauf Zmalling in einem Anfall | 
von Eiferjucht auf Baler ſchoß und 24 Jahre auf demſelben alten Rlag. 
—* niederſtreckte. Smalling be— Ein gradunierier und lizenſierter Ara ſei 1882. 


ehrlichen Vehandlung 


Etabliert in Chicago 18092. 


hauvtet. daß Baker bereits feit 35 Züd Dearborn Straße. 
mehreren Jahren ſeiner Frau nad)- | Ge Monroe, Chicago, 
ftellt und fie beeinflußt; Bater wie⸗ im Criitij · Gebaude. Suite MAA7. 


derum erklärte, daß Frau Small—- Nehmt Gievarer zum !. Binet. 


> 5 : * Sprechſtunden: Täglich von 9 morgens bis 4 
ing ihm eine Note ſchrieb, in der nachm. und an Eonntagen bon 10 vorm bis 


fie ihn erfuchte, zwedts ihres Milch | e ne 
einfaufs etwas zu beipreden. 


I 


| 


|Wafler und zu Lande androht, 
unheimliche Fl 
Es loſtet nichts, de. 
zu halten und noch ſonſtige Maß— 
nahmen nach den Umſtänden 
Abe. | beranlaficır. 


Jahre 
Krantdenen. dienſt; und cr bat unzweifelhait | 


l 
} 


I 
I 
| 
| 


I 


— — — — — — 
— 
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en EEE 


t 


| 


| 


und Normal Boulevard durh dasImchr von einem Keimde zu befürd) | 
Auto von Bruno Schulg, 60 Eait ten wear! 


5 | jtade aber wehten zwei merfwürdige 
(Sabre alt, wurde an der Ede der | langen, rot, mit einem Ichivarzen 
| Entle und Taylor Straße durch einen | Zentrum, 
Kraftwagen, den Nicholas Almzan, !wejtindiichen 


a r ſichti erde tofent +} 4 

Daß den Sergeanten Leo C. Ham- ſichtig werden, mit tiefem innerli— 

chem Schauder aus: 

Taſchentuch iſt aufgezogen!“ | 

- ‚ . 12 4 — 8 | 

fih die Schießerei ereignete, arflär- |in der Meinung, er habe es mit einem nn 
| u 

‚aufgezogen, wen 

‚DOrfan, vielleiht audh mit eine 

bei der Leihenichau dejien legten er 


ion Ihon fehr viele Menichenfeben und Werts bewegt, treibt die Sprin 


nifche, private u. alle! 


gebucht. | mitter 914 (verbeiiertes 606) für die Heilung‘ doch hauptiächlich 
ng as!reSswelt! zürden Schuß von Le- 


biete den SKtranfen Zicherbeit einer | he 


tation oder bewraulike Unter |gEN War er wenigitens im einent | 
1. ebe For Leiden meer Wichtigen P 
lichem Maße unzulänglich. 


wo ſchlägt es auf dem Lande ein?“ 


ankündigen, daß 


Kupon 
Kirks Ame rican Family 
Laundryſeife, das Stück zu 


SC 


Nur 5 Stüde an einen Kunden, 


TE 
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3 


Dept.Laden 


IR 


535-537 North Ave. 


icke Mohawv:.R;E. 


Verkäufe 


Kinder - Striimpfe 
Seingerippte baumwollene Kin: 
derſtrümpfe, ſchwarz, braun u. 
weiß, nahtlos, Größen 5 bis 
915, ein 19c Wert, das Paar 


123c 


Kupon 


Türfifhe Handtücher, aus 
guter Qualität Terry Gloth 
gemadt, gejaumte Enden, 
erite Qualität, 19c Wert, zu 


10c 


81 Dreß Voiles, 590 


100 Stücke feinſeidene karrierte 
u. geſtreifte Tiſſue Dreß Voile, 
36 Zoll breit, eine große Aus— 
wahl von Muſtern — ſpeziell, 
die 


A] 


Taffetas, Serge: und 


Mädchen und Damen, 
jfirt Effekte — Werte 


Union Suits 


Inion Suits für Damen, 
feine Jerſey geſtrickte Aer— 
mel, ſpitzenbeſetztes Knie; 
Größen 36 bis 44; ein 
59 Wert, zu 


39c 


Tiſch-Oeltuch, 45 Zoll breit, 
einfach weiß und buntfarbig, 
leichte „Seconds“ , die 4öc 
Qualität, die Yard zu 


19c 


Worte. „Ich mag in meinen Arbeit 
Heibern verbächtig audgefehen haben, 
ich alaubte, ich hätte c3 mit Straßen: 
räubern zu tun, und die Boliziiten 
werden für einen Einbrecher gehal« 
ten baben,” faate er. 


beitimmt, um irgend 
zu bejonderen 
anzutreiben. 

Seit mehreren Monaten jedod) 
hat neuerlidyer Meldung zufolge die. 
fer Warnungsdienit einen großen 
und Widtigen Wandel erfahren! 
Zange Studien und vergleichende 
Beobadtungen der einzelnen Golf: 
jtürme haben das Ergebnis gezet- 
tigt, Das Material wird jet nad) 
ganz anderen Gefihtspunften ge— 
jammelt; und es werden mande 
Tatſachen einbezogen, die früher un- 
beachtet geblieben warcır, 

Das Wetteramt fann jekt, vie 3 
berfichert, gewöhnlich jagen, wo der 
Orkan uniere Küjte treffen wird. 
Und es fann aud mit einem 
sziemlichen Grade von Ge: 
nauigfeit willen, welde Richtung in 
das Binnenland der Sturm nehmen 
wird: ob jein Kurs durd; Teras, ob 
dur Alabama, oder querüber 
Georgia geht. Soldie Auskunft 
ıfanın es bieten, che e3 zu Ipät iit. 

Tamit iit aber jehr viel gavon- 
nen, obgleich noch nicht abſolut 
alles! Ja die Hoffnungsvollſten 
ſprechen von einer neuen Epoche im 
ganzen Sturmvbvorausſagedienſt und 
von größeren Siegen des Menſchen 
über jene unheimlichen Mächte, als 
jemals zuvor. 

Man würde überdies ſehr irren, 
wenn man: glaubte, dal; die neuen 


jennmanden 
Borfihtsmahregeln 


(Für die „Ubendpoft“.) 
Etwas von Golfſtürmen. 


Wann „Des Teufels Taſchentuch“ wieder auf—⸗ 
gezogen iſt. 


Ton PR... 


Zur Zeit, da diefe Zeilen zu Pa: 
pier gebradht wurden, herridhte in 
Galveiton und auf der rings umlie- 
genden Wajferwelt . ein geradezu 


wimmelte von Schiffen, —dodh fein 
inziges Fahrzeug wagte fi hin- 
aus, trogdem jchon lange nichts | 


Auf einem hohen Mait am Ge- 
Sie find indeh an allen 


Küſten nachgerade 


rene der ganzen charibiſchen Welt 
rufen, wenn ſie ſolcher Flaggen an— 


Des Teufole 
„Les Teuſels 


Frühjahr- und Sommermodelle, 


für Mittwoch, 


* di u Donnerstag und Freitag. 


Kleider 


bedeutend herabgeſetzt. 


Fabrikauten⸗-⸗Muſter 


Tricotinekleider, neue 
für junge 
geradlinige und Over— 
bis zu 832. 50. 


Werte bis 
532.50 


Bioomer Claftic 


Bloomer = Glaiticd — in 
14:3ölliger Breite — find 
in Ihwarz oder in weiß zu 
haben — cs ijt ein 10c 
Bert; die Nard zu 


22C 
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ſchäftsleute 


dee 


wieder.) 
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* 
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Dr 


—— 


Wir verkaufen 


— 


— — 
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etzt iſt die Zeit für alle guten Ge— 


8 EEE En neh 


Kupon 
Ungebleichtes Muffelin, 
yardbreit, die jchivere runde 
fadige Qualität, — die Yard 


= ve 


Nur 10 HYards an einen Kunden, 


„Altair“Pereale 


Yardbreite Dreß Percale, dunk⸗ 
le und helle Farben, große 
Auswahl von Mujtern, — vol- 
[e Stüde — 25c Wert, Yard, 


150 


Kupon 


Waſchkeſſel, aus ſchwerem 
galvaniſiert. Eiſen gemacht, 
mit Klappgriffen, die No. 9 
| Größe, (1 an einen Käufer), 
$1.50 Wert, 


Baby-i chuhe 
Biei Kid Anöpfihnhe für Babies, 
Patent Tip, hHandgewendete Sohlen, 


Größen 3 bis 8; $1.75 
WERE 950 
Kupon 


„Mennens“ borated Baby 
Talcumpulver — die große 
25c Büchſe 


Sanitäres Wachs-Lunchpapier; 
volle Größe Rolle, dc Wert — 
Rollen 10 

fire C 
EEE 
Kupon 
Galvanifierter eiferner Waf- 
fer-Eimer, Draht:Henfel — 
die 10 Quart Größe, nur 1 


an einen Käufer, 19 c 


35c Wert, das Stüd 


— Geld in Bonds anzulegen. (Die gegeniwäts 
tigen Gelegenheiten fommen vielleiht nie 


— den jachverjtändigen Rat und den auf der 
übe der Zeit ftehenden Dienft unferes Bond- 
Departments zu gebrauchen bei folden Geld» 
anlagen. (E3 beiteht feine Verbindlichkeit.) 


nur Bonds, in welden 


wir unfer eigened Geld angelegt haben. 


BOND DEPARTMENT 


CONTINENTAL en! COMMERCIAL 


TRUST ann SAVINGS BANK 
LaSalle. Adams 


‚Quincy and Wells Streets, 
Ground Floor, 208 South La Salle Street 


IIND 
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irgendwo 


Küjte heimſuchen könnte; aber eine 
mai8,10,12,14,15,17,10,22,24,20,29 derartige Warnung war doc) zu un. 


Methoden dieien Dienjt verividelter 
5 5 geitaltet hätten, — 
n umd toerden nur dam ypird erflärt, da 


wenn jih ein richtiger |dody zugleich weite 


im Gegenteil (grobe Schwierigkeiten, das meitere 
er einfaher und |, beredhnen umd eine gute Voraus. 


en veitergehend und Der- |jage auf drei bis bier Tage zu ma- 
U lählicher entwidelt worden jei. Das | hey 


| altigen Springflut, irgendivo In größte Verdienit um dieien Fort: Die Anfonasitärfe eines Golf- 
e. Region des merifaniihen Golfs | ihritt wird den unermüdlichen Kor nme nn angajlarte en 
ontwidelt und großes Unheil zu icauman en a „SEN Hor- |jturmes an der Küfte und weiterhin 
u u ſchungen von „Slaac M, Cline zuge- hat früher zu vielen verhängnisvol- 
2 IE |jchrieben, dein Wetteronfel des Di- {en Täuihungen gerührt, — fo nod) 
= Flagge genügt, um alle |ftriftes New Orleans ee 
Safe und ihre Inſaſſen im Hafen e im September 191 9, als ein Sturm 
“Em |Cerpus Chrifti, Teras, mit Verluit 
zu | Einige der früher nicht beachteten, \von 200 Menfchenleben zeritörte, 
Schon fei* einer Reihe | Der wichtigen Tatiahen find fol: zwei Tage nachdem derfelbe 
beiteht Ddiefer Warnungs, |Bnde: |308ton bei jeimem exfien Heranna- 
em nord ‚hen nur als eine beſcheidene Stö— 
gflut |rrung bemerkt worden war! Der 
‚nit in ganz gerader Richtung Orkan var aus der Nähe von Ha— 
vor ſich her, fondern nad) ihrer red: vana, Kuba, gekommen. 
ten Front; hier ſteigt die Woge am Indeß hoffen die Wetteramtsge— 
höchſten, und danach hauptſaächlich lehrten zuverſichtlich, den Orkan. 
erhält die Meiterbewegung ihre warnungsdienſt noch bedeutend wei— 
Richtung. ter zu vervollkommnen, und auch 
Alle ſolche Stürme ziehen vom durch viel ſchärfere Beobachtung der 
Weſten nach dem Oſten. Nordoſten Höhe gewöhnlicher Küſtenflutwellen 
oder Südoſten,—aber keiner ſchlägt noch fernere Auftlärung zu gewin— 
jemals hinterrücks wieder nach We. nen. Es gibt auch in der Wogen- 
ſten um, außer unter ſehr unge— welt wohl mandes’ weitere Natur- 
wöhnlichen Umſtänden. geheimnis zu erlauſchen, — viel⸗ 
Die erſte Beſtimmung ſeiner Rich— leicht. mit dem Mitrophon oder ei» 
tung nad) dem Auftreffen erhält der | 7a® ahnlihem? Bisher hat ji die 


Denn diefe Flaggen find amtliche | 


Orkan, welder Sich 
auch große Maſſen Eigentum ger. 
tet, — aber bis vor kurzem be— 
ſchränkte ſich ſein praktiſcher Wert 
auf die Mee— 


n und Gut auf dem Lande dage: | 
unfte.noh in bedauer: 
„cs Unheil zieht heran, —aber 


Tas fragte man ji meiitens ver: 
seblid, bis c8 zu ipät für die Ant- 
wort war! 

* 


te 
* 


* BR * = 

» | orſchungsfelde be 

Wohl konnte der Warnungsdienſt ſem Forſchumgsfelde betatigt 
= — — — —— 


Richter Lyuch. 


Starke, Fla., 10. Mai. Ein Far— 
biger Namens Sam Ballinger, der 
vor etlichen Wochen den Hilfsſhe— 
riff H. D. Bennett in der Nähe von 


barometriſchen Sochdruf: und der 
ein Orkan den | Tiefdrud - Luftgebiete zu einander, 
Golf herauf fomme, und jelbiger |nidt blos direft an der Treffitelfe, 

zwiichen Bromnspiffe, |Nondern über das ganze Land hin, 
Ier., und Ken Welt die amerifanifche | ber jobald man den Treffpunkt der 
Sturmwoge kennt, macht e&8 nad) 
den neuen Methoden meiſtens keine 


=. — ẽrfi 8 auf die: | 
Sturm durd die Stellungen der | Erfindermelt faunt jemals auf die 


Lawley erſchoß, wurde in der ver⸗ 
floſſenen Nacht von einem Volks— 
haufen aus dem hieſigen Gefängnis 
herausgeholt und an einem Baum 
aufgeknüpft. 


— — — 

— In Omaha, Neb. haben zwölf 
Aerzte eine ungewöhnliche Opera— 
tion an einem drei Monate alten 
Säugling Namens Charles Brown 
vollzogen. Das Kind wurde ohne 
Ohren geboren und die Aerzte ha-⸗ 
ben dem Kinde aus den Hüften 
Fleiſchteile entfernt, aus denſelben 
Ohrmuſcheln geformt und ſie dann 
dem Kleinen angeheftet. Es dürfte 
mehere Wochen währen, ehe es mit 
Beſtimmtheit ermittelt werden 
kann, ob die Operation ein Erfolg 
iſt. 

— —— — 
Kurz und Neun, 

* In ber fchmebifch = Iutherifchen 
Kirche an Kim*“art Ave. und 54. 
Etraße, erhob fich geftern abend wäh 
trend des Gotiebienftes der 50 Yahre 
alte Hausbeforger Albert Guftäffon, 
um eine turze Anfprcche über bag 
Ihema „Wie rettet man feine 
Geele?” zu halter Kaum hatte er 
den Mund geöffnet. ala er, von einem ° 
Serzichlage gerührt, tot zu Boden 


ſank. 


— — — —ñ— — 

* Mer fein Grundeigentum -ver« ° 
ie will erreicht "nel feinen ° 
Ziel durch eine Kleine Anzeige in 
ber „Ubenppflü 4 
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33. Jahrgang. — Nr. 110. 


„Im Zeichen des BV 


Handelsſekretär Hoover erklärte jüngſt, 
„Die Eiſenbahnen ſind der Schlüſſel der Indu— 
ftrie.“ Das war gut gefagt — nur war damit 
faum genug gelagt. Serr Soover hätte hin 
zufügen können, „und der Landwirtichait“, oder, 
nod) befier, jagen dürfen, „Die Eiienbahnen find 
der Schlüffel unferes ganzen Wirtichaftsiebens“, 
Das würde jo ungefähr geitimmt und der Bo- 
deutung der Bahnen entfprochen haben. 

„Dir ftehen im Zeichen des Verkehrs“, Der 
Mann, der dies Wort einft jorach, ftürzte von 
der Höhe, die jedem jeiner Worte Bedeutung 
verlieh — er gilt heute nicht$ mehr, 
Wort aber gilt heute mehr als je Mehr 
als je wird es uns täglich zum Bewußtſein ge— 
bradit, daß der Verkehr und damit die Verfehrs- 
mittel — die Transportgelegenheiten für Rerio- 
nen und Waren jeglicher Art — pon der aller- 
größten Yedeutung find fir die Melt, die Ge- 
famtheit der Nationen, md für jedes einzelne 
Rand und Volk, 

Die Naturfhäte, melde das Nobmaterial 
für alle Snduftrien bilden, Tiegen weit veritreut 
über da8 Land. PVerhältnismäßig felten find 
zivei oder drei der Nohftoffe, die zur Erzenaung 
beitimmter Warenarten nötig find, nahe beiein- 
ander. Gehr oft Iiegen hunderte, ja taufend 
und mehr Meilen zwiihen ihnen — Gijenerz 
bier, Ralkitein dort, Kohle fünfhundert oder 
taufend Meilen entfernt, und fo weiter: ie 
müſſen zuſammengebracht werden, die Verar- 
beitung zu ermönlichen, und zwar an Orte, wo 
Arbeitsfräfte in genügender Zahl zu haben 
oder unſchwer hinzubringen find. Cs ilt viel 
Zransbortarbeit zu tun, ehe die Kabrifations- 
arbeit beginnen fann. Da3 Verfehrsmwefen mus; 
den Induftrien borarbeiten — ımd die weitaus 
wichtigfter Verkehrsmittel ımferes Landes find 
die Eifenbahnen! | 

Bon allem, wa8 in menfhlider Sand liegt, 
oder unter menfchhlidher Beeinflufiung steht, in! 
das Verkehrsweſen von der größten Bedeutung 
für die wirtichaftliche Lage. Nichts fonft iit von 
To großer Nichtigkeit und PVedeutung für die 
industrielle und ganze wirtihaftlihe Lage des 
Landes wie die Art und Meife, in der die Eifen- 
bahnen betrieben werden und die Art ihrer 
Dienftleiitung. Kein anderer einzelner Faktor 
bat fo ftarfen Einfluß auf die Marenpreile, wie 
die Hradtraten der Bahnen. 

Son den Preiien, die der Städier für Brot! 
und Sruct, der Farmer für Nägel und Sand- 
mwerfszeug, Yandwirtichaftlihe Maihinen uſw., 
jedermann für Möbel, Teppiche und Haus: 
Haltgegenftände jeglicher Art bezahlt, itefen drei, 
bier und mehr Fractzahlungent. eizen 


erkehrs.“ 


Y 
ele 


1 


Der W 


geht von der Farm nach dem Speicher, und zahlt 


Fracht; vom Speicher nach der Mühle, die durch— 
ſchnittlich hunderte Meilen entfernt iſt — er zahlt 
Von der Mühle in Kanſas City oder 
Minneapolis nach dem Großſtadtmarkt — nach 
New York oder Boſton, oder New Orleans oder 
Seattle — wiederum Frachtkoſten. Und wenn 
das Mehl von der Großſtadt einen Teil des 
Weges, den es kam, zurückgeſchickt wird nach dem 
kleineren Ort, dann ſteckt in dem Brotpreiſe 
des Kleinſtädters eine viermalige Frachtkoſten— 
berechnung. Kein Wunder, daß bei hohen Fracht— 
raten die Preiſe für Farmprodukte in den 
brauchſsmärkten ſo hoch ſind, daß nur das Not 
wendige Abnahme findet und in Gebieten, die 
den großen Verbrauchsmärkten fern liegen, die 
Frucht auf dem Felde fault! 

In gleicher Weiſe wird durch zu hohe 
Frachtraten die Induſtrie verkrüppelt. Im 
Durchſchnitt ſtellen ſich heute die Frachtkoſten 

as zur Herſtellun 


Ver⸗ 
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g einer Tonne Eiſen be— 
nötigte-Mohmaterial auf 810, während ſie ſich 
in 1912 auf nur 85 die Tonne beliefen. Iſt 
die Tonne Eiſen zur Verarbeitung fertig, dann 
muß ſie nach der Fabrik von, ſagen wir, land— 
wirtſchaftlichen Maſchinen verfrachtet werden; 
wiederum Frachtkoſten. Als Pflug oder Tractor 
geht ſie per Bahn von der Fabrik zum Farmer 
— ſofern der im Stande iſt, den, dank den mehr— 
fachen Frachtkoſten ſehr hohen Preis beſtreiten 
zu können. Er wird es nicht können, wenn er 
Dank den hohen Frachtkoſten ſeine Frucht nicht 
mit Vorteil auf den Markt bringen konnte und 
auf dem Felde verfaulen laſſen mußte. 
Aehnlich ſo iſt's auf je dem wirtſchaftlichen 


Gebiet. Die Freife aller Waren werden ſehr 


ftarf beeinflußt und erhöht dur die Verfrad- 
tungskoſten — weit über die Summe der eigent- 
chen Sradtkojten hinaus. Denn die FSradıt- 
Zoiten werden glei nad dem erſtmaligen Ver— 


fandt (und dann nad; jedem folgenden) ein Teil 
de3 Wertes der Ware. Wird dieje veriichert, jo 


© werden fie mit veriihert — und die Prämie 


wird dementipredhend höher, der Wert oder 
Preis fteigt. Der Fabrifant des „Salbzeugs“ 
begnügt fi, mit einem mäßigen Profit; er 


© Ahlägt, jagen wir, nur 10 Prozent auf den 


\ 


"Und wir jhmeicheln uns mit dem Gedanken oder 


Gelbitkoitenpreis — die Fradtkoiten, die in 
diefem fteden müflen dieje zehn Prozent aber 
au tragen und müflen alle weiteren Profite 
tragen, welche die Verarbeiter des „Salbzeugs“ 
zu fertiger Ware und die Verteiler diejer auf 
den Preis fchlagen. 

Wir reden viel von Nefonitruftion und 


M 


Verbilli— 
na der Produltion, durch Beſchneidung der 
krofite fowohl mie der Löhne und Gehälter. 


a 
A 
Jenes 


der Hoffnung, daß die „ſchlechte“ Zeit nun bald 
überſtanden ſein und volle Proſperität wieder 
einzihen werde in's Land. 

Mag ſein, daß ſie kommt. 
ſchön, wenn ſie käme. Leider iſt's ebenſo 
unwahrſcheinlich. Ja, es ſcheint ausgeſchloſſen, 
daß ſtetige gute Zeiten kommen könnten, ſo lange 
das Mißverhältnis zwiſchen Frachtkoſten und 
dem, der Nachfrage entſprechenden Marktwert 
von Produkten und Waren jeglicher Art an— 
dauert. Wirkliche, dauernde Proſperität kann 
nicht lommen, ſo lange die Frachtkoſten außer 
allem Verhältnis ſtehen zu dem Farmwert' der 

Farmprodukte, und ſo lange die Frachtkoſten die 
Kohlen ſo verteuern, daß die Fabrikinduſtrien 
zum Teil nicht produzieren können zu den Prei— 
ſen, die der Markt erſchwingen kann. 

Die Frachtraten müſſen herabgeſetzt 
werden, ganz weſentlich. Denn ſie ſind zur 
Zeit viel zu hoch. Sie ſtehen auf und über der 
Kriegshöhe, während alle übrigen Preiſe ſtark 
fielen. Wäre dies nicht der Fall, entſprächen die 
Frachtraten etwa der allgemeinen Preislage und 
die wirtſchafiche Lage wäre doch ſo unbefriedi— 
gend, die induſtrielle Tätigkeit ſo gering, wie ſie 
zur Zeit iſt, dann müßten de Frachtraten herab— 
geſetzt werden, das Geſchäft anzuregen. 

Wenn die Bahnen nicht im Stande ſind, 
ſich den Verhältniſſen anzupaſſen, und den An— 
forderungen, die das Land an ſie ſtellt und 
ſtellen muß, zu entſprechen, ſo müſſen andere 
Mittel und Wege gefunden werden. Dann muß 
die Regierung auf irgend eine Weiſe dafür 
ſorgen, daß der Behinderung und Schädigung 

der Induſtrien und Landwirtſchaft des Landes 
durch die Bahnen, die ihnen dienen ſollen, 

ein Ende gemacht werde. 
Dem Kriege zuliebe fand 

Wege, das Verkehrsweſen des Landes den An— 

| jprüchen gewadjlien zu machen. Fiir den Frieden 
md die Wohlfahrt des Nandes jollte das auch 
möglich jen, — — 

— — — 


Das Vertragsreferendum. 


Es wäre ſehr 


| man Mittel und 


Ss den Ber, Staaten ruht das Recht, Ver- 
träge mit dem Ausland abzujhliegen, gemeinfam 
beim Bundesienat und beim Präajidenten. Nehnlid) 
lauten die betreffenden Verfafjunasbeitinnmungen 
in jamtlichen modernen Freiltaaten und aud) in 

| ielen Monarchien. In früheren Zeiten lag das 
Recht ausichlieglih beim Staatsoberhanpt. Ver 
König oder der Kater Ichlof Verträge, wirtichaft- 
liche wie politiihe, nach jeinem Gutbefinden, und 
bisweilen wußte das Volk nicht einmal um die 
CEriltenz von Verträgen, die für feine YZufunit 
bon allergrößter Tragieite waren. Es wurde 
daher al3 eine große Errungenichaft betrachtet, 
als die Gültigkeit folher Verträge in vielen 
Staaten von der Zuitimmung der eriten Kam- 
mern der Rarlamente abhängig gemacht wurde. 
Häufig jträubten die Negierungen ji aud) 
fpäter nod, Ddieies Nedht in vollen Umfange 
anzuerfennen, Sie judten e3 zu unterdrüden 
oder zu umgeben oder e$ zu einer bloßen Formien- 
lade zu machen, indem fie die Namntern erit 
danır bon der Bertragsabliht in Kenntnis jeßten, 
wenn ein Zurüdtreien von dem Wlan ohne 
Schädigung des Landes kaum mehr möglich war, 

Die amerifantiche Nation bat einen folden 
Fall erit unlängst erlebt, als Woodrow Wilfon 
jein Meußerites verjudte, die Ver, Eiaaten auf 
den Völferbundspertrag und auf einen Dreibund 
zum Schutze Frankreichs gegen einen etwaigen 
Einfall der Deutichen feitzulegen, ohne jih zur 
reiten Zeit mit den Bolfe oder aud nur mit 
dem Bundesienat in3 Einvernehmen zu feken. 
Nedermann weit, welde Wirkung dieſer Rückfall 
in das Mejen der Nutofratie auf die Nation 
hatte, Sein fläglidber Mustall wird Wilions 
Nachftolgern zur Warnung dienen, und man darf 
annehmen, dat das amerifantihe Wolf in näd- 
ter Zeit vor einer Außerachtlaſſung ſeiner ver— 
fallungsmäßigen Necdte in dieier Pe 
ficher üit. 

In der Schweiz hat man inzwiichen eiien 
weiteren Schritt vorwärts getan, Dort hat man 
vor furzem durch Wolfsabitimmung die Staats- 
verfragsinitiative angenommen, dur die das 
| Referendum eine weientlide Erweiterung er- 
\tährt. Bisher hatte das Voll nur das Recht, 
über Bımdesgeiege fowie allgemein verbindliche 
Rundesbeihlüiie in Rolfsabittimmung zu ent- 
jcheiden. Sekt müfjen aber auch Staatsverträge 
mit dent Muslande, fotern fie unbefriitet oder 
für die Dauer von mehr als fünfzehn Sahren 
abgeichloiien iind, dem VBolfe zur Unnahnte oder 
zur Verwertung vorgelegt werden, wenn e3 von 
30,000 itinmnberedtigten Schmweizerbürgern oder 
von acht Kantonen verlangt wird. Scom vor 
Idem NAriege war diejes Bolfsbegehren in die 
I2ege geleitet worden, Damals und auch wäh: 
rend des Krieges verhielt jih der Yundesrat 
\ablehnend dagegen: inziwiichen hat er, wie jo 
viele im Laufe der neuen Zeit, umaelernt und 
es jelbit empfohlen, und das Bolf bat ji 
mit ütbermwältigender Mehrheit — 387,000 gegen 
160,000 Stimmen — dafür erflärt. 

Unter den wenigen Gegnern des Borichlages 
| befanden Tih merfwürdiger Weile ein Mitalied 
der eidgenöfliichen Volferbundsdelegation jomie 
die Sauptblätter der aroten Kantone Bern und 
Zürich, ein Beweis dafür, dab die Rreite durd- 
lau nicht immer das wirkliche Spiegelbild der 
öffentlichen Meinung it und auch nicht jtet3 ent- 
icheidenden Eintlug auf Volfsmaiien bat, die im 
Ipolitiihen Denfen geihult und darum gewöhnt 
ind, Fi in wichtigen Fragen ein eigenes Urteil 
zu bilden. Von den Gegnern wurde unter 
anderem geltend gemacht, die Vertragstähigfeit 
der Schweiz föünne unter dem neuen Volfe- 
(beichlufje leiden. Das iit durdaus nicht not: 
wendig. Vielleicht it gerade das Gegenteil der 
all. ES mag die Stellung ichweizeriicher Unter: 
bandier jogar ftärfen, wenn fie mit beredhtigtem 
| Stolze darauf binweilen fönnen, da; die Schweiz 
für Verträge, die das Echidfal des Zandes auf 
lange binausbeitimmen, den Grundiag der abfo- 
luten Demokratie aufgeitellt hat, das; nicht blof 
die parlamentariiche Vertretung des Volfes, jon- 
dern dieies jelbit befragt werden muf. 


jiehung 


= 


WVreſſeſtinmen 


I 

| 

| Stalien aegen Frankreichs Gewaltpolitif. 
Die öffentliche Meinung in Italien iit nicht 

ichr entzüdt von der Gewalt: und Sahpolitif 

srantreihs gegen Deutihland. Die jehr ein- 


> Biederanbaffung an Die — wirtſchaftlichen flutßreiche Zeitung „Stampa“ ſpricht ſich ſehr 
Serhältniſſe. Wir beobachten mit großer Genug- entſchieden aus 
uug hier und da ein Wiederaufflammen indu— 
ſtrieller Tätigkeit und einen größeren Abſatz von 
ewiſſen Warenarten — Dank weſentlicher Preis— 
herabſetzung, die möglich wurde durch 


nn 


uS gegen die Ablihten Frankreichs, 
—— ökonomiſch und volitiſch zu vernich— 
ten. Sie ſchreibt: 

„Briand hat nun bereits des öftern die 
Drohung ausgeſprochen, gegen Deutſchland ener— 
giſch vorzugehen, falls das letztere auf der Wei— 
gerung beiteht, jeinen eingegangenen Verpflid- 
tungen nachzukommen 


"s sendpoft, Chicago, Dienstag, den 10. Mat 1921. 


Erdachted 


und 


x Erlauſchtes 


„Frankreich werde die „Polizei“ ſenden 
und Deutſchland beim „Kragen“ nehmen!“ Das 
ſind ſehr undiplomatiſche Ausdrücke, welche Fürſt 
Metternich niemals gebraucht hätte. 

Er lebte allerdings nicht zu einer Zeit, die 
den Mund ſo voll nahm von „Demokratie“ und 
„Völkerrecht“. Frankreich hat die Abſicht, das 
iſt klar Gewalt anzuwenden; wenn man die— 
ſes Wort nicht gern hört, dann wollen wir ſagen: 
„Frankreich will ſeiner Macht Nachdruck ver— 
leihen.“ 

„Man hat vor, das Ruhrgebiet zu beſetzen! 
Vielleicht hofft man, noch weiter gehen zu kön— 
nen und aus Deutſchland zwei gänzlich von 
einander getrennte Länder, Nord und Süd, zu 
machen.“ 

Gibt der Verſailler Vertrag Frankreich der— 
artige Rechte? 

Paragraph 17 und 18 des 2, Teiles beitim- 
men, daß im Halle von Deutichlands Weige- 
rung, den Bedingungen nadzufonmen, Die 
ommilfion gehalten jei, die dabei interejiterten 
Mächte zu benadridtigen, unter Unterbreitung 
angemeſſener Vorichläge.. Die Mächte haben 
dann die Berechtigung, öfonomiidhe Mahregeln 
gegen Deutichland zu ergreifen, Ausfuhrverbote 
ufiw.; im übrigen jteht esihnen frei, nad) ihrem 
eigenen Gutachten, was fie unter den Imitän- 
den für notwendig eradhten, zu tun, 

Man ficht, man hat es jehr beauem ge- 
madt für die betreffenden Mädıte; ob jie das 
Recht haben, in Deutihland einzudringen und 
dadurdh einen neuen Krieg herauf zu beichwören, 
das willen wir nicht. 

Da man bereit3 eingedrungen ilt, fo ijt die 
Frage nunmehr nur eine afademijche. Herr 
DBriant erklärt, der Einfall in Deutichland ei 
nur die übliche Gepflogenheit in foldhen Angele« 
genheiten, bei weldjen es jih um die Eintrei- 
bung einer Echuld handle. 

Sit dies gerecht, Wenn man die Bürger 
eined Staates entredhtet, aljo die eine Partei 
nicht mitipreden Jäht und nur die Flägeriiche 
Bartei alein zu Morte fonmen laßt? Wir find 
weder genügend mit dem internationalen Geiek 
vertraut, un diefe Frage zu beantworten, nod) 
willen wir, ob die anderen Mädte der En- 
tente mit Herrn Briands Theorie einper: 
ſtanden ſind. 

Es beweiſt jedoch, daß die Lage eine ernſte 
iſt. Frankreich benötigt das Geld; es wird 
nicht nur für Reparationszwecke gebraucht, ſon— 
dern auch zur Ausgleichung des franzöſiſchen 
Haushaltsbudget ſelbſt. Arbeiter und Material 
fehlen zudem und bares Geld muß beſchafft 
werden. Deutſchland iſt willens, Arbeiter und 
Material zu liefern; bares Geld aber könnte 
man nur dann geben, wenn eine internationale 
Anleihe bewilligt werde. Natürlich weniger als 
die von Frankreich verlangte Summe und noch 
weniger als dieſe von der Reparationskommiſ— 
ſion geforderte. 

Was die politiſche Seite anbetrifft, ſo fürch— 
tet Frankreich nichts mehr als eine Erholung 
Deutſchlands; welches, obgleich beſiegt, immer 
noch am Leben iſt. Frankreich ſcheint entſchloſ— 
ſen zu ſein, Deutſchland zu vernichten. 

Es iſt daher kein Wunder, daß man auf 
deutſcher Seite bittere Gefühle gegen Frankreich 
hegt. 


Neue 


— 


| 
„Sanktionen“ werden nicht mur öfo- 
nomiiche, Sondern audy unermehliche politische 
Folgen haben.“ a 
— —— — 
Belgiſche Gelüſte auf holländiſches Gebiet. 
André Tardieu, der erſte Mitarbeiter Cle— 
menceaus bei den Friedensunterhandlungen, 
hat ein Werk veröffentlicht, La Vaix, das ſeine 
früheren Enthüllungen im Parlament durch ge⸗ 
wichtige Beiträge ergänzt. So ſchreibt er über 
die Vorgänge, die ſich um die Gebietsanſprüche 
Belgiens drehten: 
Die (belgiſchen) Sozialiſten erklärten: keine 
Angliederung, und die bürgerlichen Parteien 
neigten dahin, Belgien volle militäriſche und 


| wirtichaftliche Büraichaiten zır gewähren, näm-|diie Woce wieder aufiesen — 


| 


der Schelde, des Kanal 
Sent » Terneuzen und des Kanals Antwerpen— 
Maas; als die beite Kölung erichten ihnen, das 
linfe Scheldeufer und Niederländiich - Limburg 
unter belgische Staatshohert zu bringen. Diele 
Uebertragung der Staatshoheit murde nicht nur! 
durch aeihichtlihe Gründe, fondern aud) durch ! 
vorsüglidbe Erwägungen der Sicherheit aercdt- | 


lich die Benutzung 


fertigt, die in einem mehr als vierjährigen Krieg Dieſe Doktoren! — Nachdem ſie der die dauernd 


hervorgetreten waren. 
giſchen Vorſchläge eingegangen wäre, hätte Nie- 
derland eine Entſchädigung an den Ufern der 


⸗ — ‚- 4 . .. ._p= . I Anita 
Ems oder in den Rreubiich - Seldriihen Landen | Gehirn "einer Landsleute befatien kön | deitens 


erbalien fünnen, die von einem Stamme nieder: 
landiiher Serfunft bavohnt find. Mın 11. Sebr.! 
jcdoh erklärte Wilſon: Ich fche nicht ein, wie! 
man Niederland zwingen fünnte, diele frage der 
Staatshoheit zu beiprecdhen. Am 31. März fügte | 
er hinzu, man verlange, das Teutichland deut- | 
idhes Gebiet an einen Neutralen abtrete: das | 
möge billig fein, jet aber jchwer zu begründen, | 
Am 1. Npril drang der König der Belgier au, | 
indem er fich über die von der britiihen Mdmi- | 
ralität wegen des Scheldeufers borgebradten | 
Ginwände winderte. Lloyd George antwortete: 
Wenn Sie die Reglung betreft3 der Schelde än- 
dern wollen, find wir dazu bereit, wenn es je 
doch Gedietätragen ailt, ift e& eine andere Sadıe. 
Am 16. Moril erfuchten Miniiter Spmans und| 
ih al3 Ohmann des Musihufies für die belgi- 
ihen Angelegenheiten, eine Tür often zu la’! 
jen, ınd behielten die Redite der Bevölkerung | 
(von Zeeländiich - Flandern und Niederländiic- | 
Limburg?) auf eine Rolfsabitinnmung ausdrüd: | 
ih vor. E3 war veracben:. Der Nat ichob | 
jede Abtretung don niederlandiihen Gebiet an! 
Pelgien und deutihem Gebiet an Niederland | 
bereite, 

Tie Nieuwe Rotterdamſche Courant be— 
merkt zu der Enthüllung Tardieus, ſie müſſe 
in Holland einen peinlichen Eindruck machen. 
Es ſei gut, wenn man ſich noch einmal klar 
mache, daß der belgiſche König perſönlich als 
Schrittmacher der Landſucht auftrat und die 
franzöſiſchen Vertreter im Oberſten Rate ihm 
dabei geholfen haben, und daß erſt Wilſon und 
Lloyd George dieſe belgiſch-franzöſiſchen Pläne 
verhindert haben. Tardieus Buch bleibe eine 
Warnung, um dauernd auf der Hut zır fein. 
Sie müjffe befonders peinlich fein für foldhe, die 
während des Kriege gemeint hätten, die fran- 
zöjtihe Rolttif durch dick und dünn unterjtügen | 
zu müflen. Mehnlih Aubern fi) andere Blät: 
ter. In politifchen Kreifen war man jich länait | 
über die Tatiadhen flar, die Tardieu heute jo| 
offen zuaibt. Aber es iit aut, da fie einmal 
jo mahgeblid; eingeräumt werden. Sivar madht | 
die Liebe blind, aber der eine oder and 
innige Siebbaber fyranfreichs, deren e8 in Sol: | 
land eine ganze Menge gibt, wird doc; vielleicht 
bedenflih. Auf jeden Fall fan man mieder 
einmal fehen, weifen fi die im Madhtbereidh 
de3 franzöjiichen Imperialismus Ticgenden ehe- 
maligen Neutralen zu verfehen haben, 

\ 


n 


— 
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Heimfehr. 

„Bier vün id, Dindder!" — „Willfamen, mien 

Jung!“ — — — 
Herrgott, wie felig dit Wort mi Mung! 
Dat weer a3 'n vlen Alodentlang, 
Dat lecp den ganzen Heben entlang! 
Allens, wat in mi an Jubel un Xch, 
Dat full für diffen Klang up de Anec. 
Heimatluft, Modderiprat, plattditiches Land, 
De dbree kreegen ſinnig mi bi de Haud. 
Dor geiht un' ol Sprak all duſend Johr, 
As 'n hilligen Klang, ſo rein un ſo klor, 
So ſchall dat blieben an de Watertant: 
Plattdiitih) de Kid um plattbätid) dat Land! 


Ron überall ber. 

— Eo weit haben Franzoien und 
Engländer ihre Karten mit anjcheinend 
raffinierter Schläue geipielt. Die bei— 
den Haupitrümpfe, „Ruhrgebietbe— 
ſeßzung“ und „Rolenaufitand“ Liegen 
nun auf dem Tiiche.— Wie diejes Spiel 
um Menfchenleben und Völferglüd oder 
sunglüd enden toird, Tiegt nun in den 
Händen Nmerifa3 und TDeutic- 
lands. — Der Einjaß ijt der Friede der 

2 Tarft! 
ga. zen Welt! 2 

— Nah einer Ctatijttf baden in 
Franfreich jeit 1914 die Beiller um, SO 
Brozent abgenommen, die der Diebe 
da ‚enen um 50 Prozent zugenommen. — 
Schuld daran gibt man dem prunfenden 
Yufivand der ungeheuer zahlreichen 
„Siriensprofitler“, — Beitichlt alfo ein 
Dieb den andern. 


— SOnfel Koe Cannon ijt geitern 
55 Nahre alt geworden — und dabei 
immer noch auf dem Damm — Probts 
yitioniftn und Nauchverbotfanatifer 
tollen, bitte, davon Notiz nehmen. 

* 


— Beobachter in den Außendiſtrikten 

melden, daß nie zuvor ſo viel Löwen- 

zahnblumen gepflückt wurden, ple 

dieſes Jafr. — Man lernt eben, notge— 

drungen, den mediziniſchen Wert dieſer 

Pflanzengattung immer mehr ſchätzen. 
- 

— Herr amd Frau Trpdille Nobb in 
Hrbbard Lake, Mich., find die „lüdlichen 
Eltern bon fünf geiunden Slindern, Die 
innerhalb eines Jahres ge— 
boren wurden. Grit waren’3 Drillinge, 
Mädchen, und 16 Tage bor ihrem Ein 
Sahr-Altiverden famen mun Rohn und 
Beilie an. — Wenn Das To torigeht, 
fann das Ehepaar tvie jener Schulmeiz 
fter beten: „Herraatt, hör’ auf mit Tei- 
nem Segen, c3 tit genug! Wir danken 


vu 
10 
Bir! 


— Der Telan der Nale 1!..!serjirat, 
Cha3. B. Pramer, behauptete in einer 
Nede vor dem „Sundah Evening Club“, 
dab wir auf sn beiten Wege mären, 
Das alte Nom nadzuahmen und 
dab auch unjer Verfall Die Folge jein 
würde, wenn wir aus unterem Vers 
gnügung3taumel nidt bald cr- 
macer und zur Vernunft zurüdfehren 
würden! — Und wir dachten immer, day 
mi: jeit Einführung der Prohibition »u 
einen bejieren Leben bereit3 erivacht 
und ichon jcht vernünftig geivors 
den ſeien. 

* 

— Der Menidhenpverjüngtr 
Dr. Serge Vornoff iit LCamsıag in Neiw 
Nork eingetroffen. — Woher nım chnell 
all: die Mitn nehmen? — Tenn obne 
Affen ift nichts zu machen, — Behurs 
Nungmadern ja auch jchon andere Tiere 
verwandt teorden, Dr. Vornoff aber er- 
klärt dies als Pfuſcherei. Er beſteht auf 
ſeinen Affen. 

— Der Bierkrieg wird im Kongreß 
ſteads Vorlage gegen das Krankenbier 
kommt zur Verhandlung. — Was uns 
doch dieſe Reformer an Zeit und Geld 
Alles loſten — und es liegt ſicher eine 
Menge wichtigerer Sachen vor, die auf 
Entſcheidung warten. 

“ 

— Profeſſor Tr. Poucdet in Paris 
behauptet, daß der Magen im Menichen 
ein ganz überflitiitges Organ fer. — 


an 


mir der Magenenifernung 


ter 
Profeſſor hätte ſich auch erſt mit n 


der 
nen, um Die Größenivabniinnsichwel: 
ung zu bejettigen — und aud, nodı in 
vielen derem mären die Franzojen 
teparaturbedürftig. 

* 


—— 
all 


— Vor dem Kriege mußie der Reger— 
jüngling in den britiſchen Beſitzungen 
Afrikas drei bis vier Kühe für eine Le— 
bensgefährtin bezahlen. Wie der bri— 
tie Nommiflär berichtet, verlana‘ di 
E.rern Dort gegenwärtig 7 bi: 9 Aüh 
fir eine Tochter. — Preiziteigerum 
ülerall, jelbit bei den Wii 


(sin faurer Wein, 

Ein faurer Run: 
Wenn's nicht muß jein: 
Son poliumus, 


Zeitungshuntor, 
— Ter Grund dafür, dar Mäddien durdı 


ı Haarbuifer ihre Ohren verdeden, iit der: Sic 


wollen das Gerede über ihre unbededten 
Stellen nid immer anhören. 


(Zivug City Nournal.) 
* 
— Tiele unserer 


r heiratsiuftigen Mädchen 
find der Meinung, 


nd ? daß zu einem Haushalt 
its weiter nötig sit, als ein Kannendiiner 
und ein Schminttaiter., (Tanton Ncws 

* 
— Eine Frau iit ſo jung, wie ſie ausſieht, 
und ein Mann iſt ſo lange jung, alser hin— 
ſieht, — nach dem Ewig ⸗Weiblichen nämlich 


{Maanat 
Moanole 


Times.) 
* 


— Ron den Zwölien hierzulande, die ba 
glaubten, daf fie dic Einiteintheorie veritchen, 
find durdı Cinftein felbit bereits elf wieder 
geitrihen worden. (Zeldo Blade.) 


dißverſtanden. 

Köchin (welche in der Zeitung lieſt 
daß das Rennpierd Pluto den erſten 
Preis von 50,000 Mark gewonnen)“ 
„Sakra, was wird jetzt das Vieh mit dem 
vielen Geld anfangen?!“ 


Einem Dichter ins Stammbuch. 
Und biſt du ein Dichter im deutſchen 
Land, 
Haſt manches erdacht und geſchrieben 
Und biſt ein Leben lang ungenannt 
Und ungeleſen geblieben — 


Gedulde dich bis zum ſiebzigſten Jahr! 
Dann ſchlüpf' in feſtliche Kleidung: 


ere Glückwünſche bringt man in Stößen dar der 


Und preizt de laut in der Zeitung. 


Doch merk dir: nur auf Tagesfriſt 
Sieht man bekannt und beliebt ſich, 
Denn morgen ſchon an der Reihe iſt 


Ein anderer, auch mit ſiebzig 


Vol⸗ 


Polniſche Briefe. 


Von Dalcar. 


Copyhright 1921, by the „Abendpoſt“ Co., 
Chicago.) 


Warſchau, im April 1921. 

Obwohl das Frühlingswetter bis— 
her für die Saaten recht günſtig ge— 
weſen iſt, muß ſich Polen doch auf 
eine ſchlechte Ernte gefaßt machen. 
Es hat im vorigen Herbſt den grö— 
ßeren Gütern Polens an Düngmit— 
teln, den kleineren noch obendrein 
an Saatgetreide gefehlt, ſodaß na— 
mentlich im Oſten des polniſchen 
Staates ungeheure Strecken frucht— 
baren Landes nicht beſtellt werden 
lonnten. Dazu kamen noch im No— 
vember und Dezember ſcharfe Fröſte, 
ohne daß eine Schneedecke die jun— 
gen Saaten geſchützt hätte, ſodaß 
ein recht erheblicher Teil der Win— 
terſaat ausgefroren iſt. Schließlich 
hat auch lang anhaltende Trocken— 
heit der Winterung ſehr geſchadet. 
Aus allen dieſen Gründen 
ſelbſt die größten Optimiſten nicht 
anzunehmen, daß Polen im Jahre 
1921 eine für die eigenen Bedürf— 
niſſe ausreichende Ernte erzielen 
werde. Selbſt wenn in der zweiten 
Hälfte des Frühlings und im Som— 
mer nicht Dürre oder zu große 
Feuchtigkeit oder ſonſtige Schädi— 
gungen die Ernte beeinträchtigen 
ſollten, und wenn alles gut ver— 
läuft, werden doch nach vorſichtiger 
Schätzung etwa hunderttauſend 
Waggons Getreide aus dem Aus— 
lande bezogen werden müſſen. Da— 
durch wird Polen auch finanziell 
noch tieſer in die Defizitwirtſchaft 
hineingeraten, denn es iſt nicht 
daran zu denken, daß es durch die 
Ausfuhr eigener Erzeugniſſe die 
Koſten dieſer großen Maſſen von 
Getreide werde decken können. Abge— 
ſehen von der finanziellen Frage 
aber iſt es gewiß, daß die Bevölke— 
rung wieder ſehr unter dem Man— 
gel der Nahrungsmittel zu leiden 
haben wird, denn durch die Un— 
fähigkeit des Beamtentums befin— 
den ſich die Verkehrsmittel noch im— 
mer in demſelben elenden Zuſtande 
wie im Winter. Außerdem ſorgt 


des Beamtentums dafür, daß die 
Verteilung des aus dem eingeführ— 
ten Getreide hergeſtellten Mehls ſo 
ungerecht und ungleichmäßig wie 
Imre möglich vorgenommen wird. 
Das im Lande ſelbſt erzeugte Ge— 
ſtreide aber kann nur zu einem 
| Bruchteil für die notleidende Be— 
völkerung nutzbar gemacht werden, 
weil bei dem Syſtem der Nationie— 


ei 
b 
! 


— und Kontingentierung die 
Landwirte mit der Lieferung des 
Getreides ſäumig ſind; geht aber der 
Staat zum freien Handel mit den 
Nahrungsmitteln über, ſo kann man 
ſich auf einen ungeheuren Wucher 
und eine mächtige Preisſstreiberei ge— 
faßt machen. 
Die Fortdauer der Knappheit und 
der Teuerung der Nahrungsmittel 
iſt alſo gewiß, ja es iſt möglich, daß 


Drüſenübertragung find von anderen | darin noch eine weitere Verihärfung |; 


eintritt. Dadurch befinden fi vor 
allem die Arbeiter in einer tranri- 
Igen Motlage, obwohl fie gegenmwär- 
tig Köhne erhalten, die nicht nur in 
Anbetracht der ſchlechten Valuta 
hoch erſcheinen, ſondern die tatſäch 
lich auch hoch ſind. Das hilft ihnen 


aber nichts, da die wichtigſten Nah-— 


rungsmittel und ſonſtigen Bedarfs 


gegenſtände ſehr viel teurer ſind als 
Das | 


in den benachbarten Ländern. 
ı Brot iit bei IImrednung der Baluta 
jetwa viermal jo teuer wie im 
| Teutichland. So fünnen alfo felbit 
beichäftigten Arbeiter 


Menn ran auf die bel. | Menichheit bereits fait alle Blinddärme ı nur eben mit aroger Mühe ihr Da— 
herausgeſchnitten haben, fangen ſie nun 


ſein friſten. Sehr viele 
aber ſind entweder ſtändig oder min 
zeitweilig 
gung, weil die Induſtrie in Polen 
außerordentlich darniederliegt. 
der größten Induſtrieſtadt Polens, 
Lodz, iſt die mduſtrielle Produktion 
gegenüber der Vorkriegszeit um 
zwei Drittel zurückgegangen. Der 
| Grund datıır lieat in eriter Reihe an 
den hoben Arb 


| at a year 
| Tertilinduitrik 


Nr 
—WM 


ausſchließen. 


Dar 
zu; 


kommen noch die ſchlechten und teu— 
ren Verkehrsmittel, der zeitweilige 


Mangel an Brennmaterialien, durch 
den die Maſchinen zum Stillſtand 
verurteilt ſind und ſchließlich der 
außerordentlich hohe und die Fabri— 
tation noch weiter verteuernde Preis 
der Kohlen. 

Die großen Koſten der Kohlen für 


die Induſtrie und für die Privatver- 


braucher ſind zum Teil eine Folge 
des ſtaatlichen und ſtädtiſchen Wu— 
ſchers, der 
und der Unehrlichkeit. Im hieſigen 
Stadtrat iſt feſtgeſtellt worden, daß 


die Tonne Kohlen, die in der Grube 


mit M. 830 bezahlt wird, ſich in 
Warſchau auf M. 3120, alſo nahezu 
den vierfachen Betrag, ſiellt. Die 
Stadt Warſchau zahlt an die Regie— 
rung bereits den doppelten Preis, 
den die Kohlen in der Grube koſten, 
dazu kommen dann die ſtädtiſchen 
Kommunalſteuern, die dem ſtaat— 
lichen Einkaufsamt, dem Verſor— 
gungsausſchuß und dem Lagerhal— 
ter zu zahlenden Prozente, die hohen 
Transportkoſten und ſchließlich noch 


das regelmäßige Manko am Gewicht 


der bezahlten und abgenommenen 
Kohlen. Dieſes Manko, das ſich 
durchſchnittlich auf 6 Prozent des 
Gewichts ſtellt, iſt natürlich in er— 


ſier Reihe auf Unredlichkeit, dann 
wohl 


3 


aber auch auf N 
Beamten zurückzuführen. 

Das führt zu dem alten und doch 
immer wieder neuen Kapitel von der 
Unzuverläſſigkeit und der Untüch— 


Arbeiter 


ohne Beſchäfti- 


eitslöhnen, welche die 
der polniſchen 


vielen Mittelsperſonen 


beiterbewegung zu vernichten, 


auf aufmerkſam zu machen, daß wir 


Idı 


achläſſigkeit ſchwörung zum Drücken der Löhne 
angezettelt worden. 


den ſchlechten Qualitäten der polni— 
ſchen Beamtenſchaft geliefert wer— 
den. Der polniſche Finanzminiſter 
Steczkowski hat nach wenigen Mo— 
naten ſeiner Tätigkeit kürzlich ſein 


Abſchiedsgeſuch eingereicht, einmal, 


weil die Unfähigkeit und der Egois-| 
mus des Beamtentums allen Ntetor- | 
men Widerjtand entgegenjegen, md | 
zweitens, weil zwiichen dem Wini- | 
jier md dein Präfidenten des Stabt- | 
netts, Herrn Witos, Uneintgfeit | 
über die Mgrarreform  beitand. 
Schließlich iſt aber Herr Steezkowski 
im Amte geblieben, weil es unmög— 
lich war, einen Nachfolger für ihn 
zu finden. Hat Herr Stezkowski 
bisher auch noch keine poſitiven Lei 

ſtungen aufzuweiſen, ſo iſt er doch 
wenigſtens Fachmann und es iſt 
deshalb nicht ganz ausgeſchloſſen, 
daß er künftig noch etwas leiſtet. 
Ein neuer Miniſter hätte noch 
ſchlechtere Ausſichten geboten, denn 
der Kreis, aus dem die Auswahl für 
die höheren Stellen getroffen wird, 
iſt beſchränkt in jedem Sinne des 
Wortes. Ein radikales Blatt, 


ler Bitterkeit dieſen Kreis folgender— 
Imaben: ‚Mus einen durchweg un— 
wirtichaftlidhen Milieu von Xeuten, 
deren Ktöpfe mit patriotiihen Bhra- 
fen, mit dem von Schladytzigen ge: 
erbfen Grösenwahn, mit Nriegs: 
glauz, mit einem Wort mit vielem 
anderen gefüllt find, mur nicht mit 
der harten wirtihaftliden Wirflid- 
keit, können fchwerlidy zahlreiche Fi— 
nanzgenies hervorgehen. Ein guter 
finanzieller Kopf iſt in Polen eine 
gar zu ſeltene Ausnahme.“ 

Die Schlachta, der urſprüngliche 
Schwertadel, dieſes alte Erbübel 
Polens, macht ſich in der gegenwär— 
|tigen fogenannten Republif Wolen 
Iaenau fo breit, wie im alten polni- 


ſchen Staate, defien Ruin dur ſie 


herbeigeführt worden iſt. Wichtige 

Stellen werden mit dem unwiſſen— 
den und unfähigen, verſchwenderi— 
ſchen polniſchen Adel beſetzt. Auch 
bei dem letzten „Revirement“ in der 
Diplomatie jind die Adligen wieder 
bejonders bevorzugt worden. Dieje 
Meuernennungen haben nicht nur in 
einem erheblichen Teil der poluticher 
Preſſe, beſonders in den linksſtehen— 
den polniſchen Zeitungen, ſtarken 
Widerſpruch hervorgerufen, ſondern 
auch in franzöſiſchen Blättern. Die 
„Juformation“ lieſt der polniſchen 
Regierung gehörig den Text, weil 
ſich unter den für wichtige Poſten 
ernannten Diplomaten einige Her— 
ren befinden, die während des Welt— 
krieges Sympathien für die Zentral— 
mächte gehabt haben, beſonders 
Herr von Wroblewsti und Graf 
Tarnowski, der früher öſterreichi— 
ſcher Geſandter in Waſhington ge— 
weſen iſt. Die „Information“ ſollte 
darüber nicht gar ſo entrüſtet ſein, 
denn auch Herr Pilſudstki, das pol— 
niſche Staatsoberhaupt, iſt während 
des Weltkrieges ein Anhänger der 
Zentralmächte geweſen und trotzdem 
iſt er im Februar bei ſeinem Auf— 
enthalt in Frankreich von den fran— 
zöſiſchen Regierungskreiſen und der 
Pariſer Vreſſe außerordentlich ge 
| eiert worden. Sn jeden: Fsalle fann 
ber Ppolniihen WRegierung erteilt, 
dent Polniihen Selbitgefühl nit 
angenehm fein, dem er bewetit aufs 
inene die Abhangigkeit P 
Frankreich. 

Einige reſolute polniſche Frauen 
haben bereits Revanche für 
franzöſiſche Unfreundlichkeit genom— 
men. 
in Wilna den Vorſitzenden der In 
cralliierten Kontrollkommiſſion, 
en 
en 
JA 
der „Anformation“ getan, Tondern 
weil der Thberit fi gegen die Teil 
rahme der Frauen an der Abitim 
|mung über die Yurgehörigfeit Wil: 
ınas zu Polen oder Yitanen ausge 
ijprohen hat. Der Bertreter der 
Ipolniichen Neaterung in NSilna, 
ıSerr Raczfowicz, bat dem Oberſten 
das Fodauern der polniichen Regie 
rımg ausgeiprocden, troßdem dürfte 
dieſem Herrn das emergiiche Bor 
geben den Wilnaer Danten febr in 
die Naie gefahren fein, denn der 
Geruch Fauler Eier itt Ichiver wegzu 
bringen. 


olen3 
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Eiern beworfen. 


ni SB — — 
| Gomyers im Jorn, 
| Bicht über „die gierige Horde 
beitgeber‘ 108. 
Gineinnatt, O., 10. Mat. „Die 
gierige Bande der Arbeitgeber in 
den Ver. Staaten würde aut dran 
tim, auf ihrer Hut zu fein“, er-| 
|tlärte Sammel Gompers, der Pra 
|fident der American Federation of| 
ILabor, gelegentlihb einer aeitern | 
abend bier itattgehabten Mafien- | 
verſammlung. | 
| „Sch münfche”, fuhr er fort, „die 
|jenigen, die es fi in den Kopf gc-| 
fett haben, die amerifantiche Ilr- | 


|: | 
rs 


nr 
Ule 


Männer und Frauen, feine Bedien- 
tenicelen find. 
ie Indwitrie, die ihren | «| 
feine anitändigen Köhn | 
ablen fann, 341] 
echtigung. 


— 
* 
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hat 


hat teme e⸗ 


hlſtand 


Wo 
und lange 
eriſiert wird, 


r Zntlo 
er Spitze 


urch niedrige Löhn 
Arbeitsſtunden chara 
ſo ſollte China an 
Ziviliſation ſtehen.“ 

Frank Morriſon, der Sekretär 
der American Federation of Labor,! 
behauptete, es ſei eine rieſige Ver— 


d | 


J 
t 


I 
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* Mer fein Grumdeigentum ver» 


der) 
wagen| „NRaprzod“ in Krakau Ichildert dol-)»enörde, wie Sie 


von. 


dieſe 


Sie haben auf dem Bahnhof— 


Oberſten Chardigny, mit fau— 
Allerdings 
ben ſie es nicht wegen des Artikels 


I y —8 a 
her Leitung ton Anaben. 


Brieffaiten. 


Anfragen müflen den Yamen und bie 
Wdreiie des Rragellellerd tragen; uf 
Wunſch wird die Antwort ımter einer be 
Itebigen Ehiftre erterit. — Cihriftlide Uns 
iragen, die fih auf Rechtsangelegenheiten 
besteben, Werden bom Hechtsberaier des 
Briehlaftens, Anwalt Fred Plotle, Zimmer 
20 im Ylmerican Vond & Mortnane Ge- 
bäude, 127 N. Dearburn Str, im‘ Brief 
falten umenyeltlid beantmortet. Solche 
Anfragen dürfen aber icht an Unwält 
Plotle direlt. ſoidern müfſſen an pie 
Avendpoſt“ erngefchtert werden. Ulle An— 
fragen müſſen möglichſt khhar und turz- ge— 
hbalten, dentlich ſrieben und der Brief— 
umſchlag mit dem Vermert Für den Ariot 
laſten“ verſehen ſein. Briefliche Antwort 
wird nicht erteilt. 


MN. '3ar der 
er fiarb, fo "it feine 
beresbtigt, falls fie 
Tage vor feinent Zode 

\ex zur Beii Te 3 Todes penſioniert, 

die Heirat mindeſtens ein Jahr vor dem? 

leben ſtattgefunden haben, wenn die Frau 

AUnſpruch auf Venſion erheben will. Sie muß 
Vehörde ihren Trauſche 

— Der Polizeichef von Niles 

Center wird vbom dortigen Ortſchaftsrat 

nannt, der von Morton Grove von dem 

ſer Ortſchaft. Sie beben mit einander wmidhte 

zu tun, fiehen im Range einander gla. 


Bolizift im 
Frau 3 
mindeitei 
ratet Datte 


‚weite 
ibn 


gehei 


—3 . 
| der 
Nilecs Genter. 


F. S. — Ihre Steuern ſind nicht zu hoch, 


die der Nachbarn anſcheinend zu niĩedrig, falls 
die Häuſfer in gleich guter Larlalfınng ſind. 

J. H. Hammond. Eine 
ſelbſt ich 
Ausweg Teint; ob cs etw 
tt aber die Franc, 1 
fein, einen Schuldbeweis zu erbringen. 

Ltto S. — Ein acwöhnlidder Brief nah der 
Tihehoflowafei foitet 5 Cents, ei einge: 
fhriebener 15 Gent, eine Loitfarte 2 Genie. 
Die Co nah Deutihland zu fihider 
foitet 83.50 das Nahr. legen der Yftion 
erfundigen Cie fihb bei einer der vielen Ikall 
I lerlicmen (Zt Nrofers) an La Calle : 
C. B. — Benn die „Leafe” ihrer Mieter 
abgelaufen iit, ditrfen Sie feine Wiete mebr 
annehmen, fall3 Eie wünfden, daB die Yeut 
aus;tehen, dent würden Gie die Maimiete 
annehmen, fo Würde der Stontralt dadurd 
nicht nııe mın 50 Zaae, fondern un ein bi 
les Jahr verlängert, immer vorausgeſetzt 
daß cs fih um einen Tchriftlihen Miet3ton 
tralt, eine „Leaſe“, handelt. Gewiß können 

Sie den Leuten die Fünftagenotiz geben. 

A. mM. 1) Medill MeCormick und Wil— 
liam B. Mestinley,. — 2) 27, ZI m, % 
Michagelſon. 

Fred N. — Das Bureau der Deutſchen Ge— 
ſellſchaft beſindet ſich im Gebäude 160 
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eınziac 
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MecHenry. — Um Obſthäume vor dem Be— 
nagen durch Ziegen zu ſchützen, beſtreicht mar 
erſtere, ſoweit die Rinde von den Ziegen 
erreihbar ilt, mit einer Sog. Petroleumentu 
ion, der etwa3 Karbolfäure beigemilcht iir. 
| Eritere ftellt man ber, inden man in eine 
| fohendheiße Ceifenlöfung, etwa ein balbe 
I pi5 ein Pfund Seife auf ane Gallone Waller 
ein Pint 6i8 dreiviertel Pint Petroleum tı 
und leiht rührt, bis die Miaffe gelatitartta 
| neworbeit it, dann t man eine oder zivei 
Unzen Sarbolfäure binzu und beitreiht mit 
dDicher Miibuna Die Nünnte, Das Berlahren 
li zeit zu Zeit zu wiederholen, beiond 
| nad ftarleın Regen. 
| Frau A. 2. — Ihre Angehö 

recht, d. 5. freie Fabrt ım 

natürlih nur für die 

lands. Uber 


fon Sie dom n 
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< icht, 

länaft vorüber iſt? 

ausführlich darüber berichtet. 
Lincoln Ave. — Die Koſten 

des Nachlaſſes betragen etwa 860, dazı 
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m Anwalt fchr erfolgreich 
au immer der Anſpruch 
vor der Induſtriebehö 
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der Rüffel, den die „Information“ 
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| Staatär 


Sur ründung einer 
t it fein Baraeld cı 
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Sausnummeran Sintertür. 


| Snitizausichun befürwortet eine praf 


tiſche Neuerung. 

Der Juſtizausſchuß des Stadtrat 
wird in der nächſten Sißzung den peu 
Ald. Guernſey ausgehenden Ordi 
noenzentwurf zur Annahme empfeh 
len, demzufolge an den Hintertüren 
der Häuſer die Hausnummern in gro— 
ßen, leicht lesbaren Ziffern angebracht 
werden ſollen, damit Kohlen-, Eis 
und ſonſtige Ablieferungen ſchneller 
erfolgen könnten. Gegenwärtig müſ— 
ſen Kutſcher oft in einem halben 
Dutzend Häuſer anfragen, ehe ſie die 


nInen 


richtige Hausnummer finden, die in 
| vielen Fallen i 4 
I der Morderieite des Haufes zu fin: 
der Ar: | 


vn 
IV) 


h nicht einmal an 


den ilt. 
Fin Unterausid 


ulm 


huß des Juſtizaus— 


ſchuſſes wird im Einklang mit Ald. 
| Manynoles Ordinanzentiwurf eine Or— 
dinanz au 


Sarbeiten, die Jich mit dem 
Sählen der Wahlrefultate durch den 
Juſtizausſchuß, anſtatt durch Ange— 
ſtellte des Polizei- oder Bürgermei— 
ſter-Bureaus, befaßt. 


— —— — — 


Kurz und Neu. 


* Unter dem Namen „Boys' Bro— 
therhood Republic's Employment 
Bureau“ wurde in dem Gebäude 120 
W. Adams Stragdze ein Arbeitnach— 
weisbureau für Knaben ins Leben ge— 
rufen, und zwar unter ausſchließli— 
Geſtern 
wurde 32 jugendlichen Arbeitſuchen— 
den Beſchäftigung verſchafft. 
Zahl der Bewerber beziffert ſich auf 


a 
Die 


1200 bis 300 glich. Das Unterneh⸗ 


men ſteht unter Leitung des 15 Jahre 
alten Louis Dorfmann. 

* In dem betannien Scheidungs—⸗ 
verfahren der Frau Iſabel Davis, 
1130 Oſt 46. Str., war der Gatte, 
Albert Davis, unter 82000 Bürg— 
ſchaft geſtellt worden obwohl er der 
Sprößling eines mehrfachen Mil— 
lionärs und BVankiers in Texas iſt, 
doch vermochie e die Burgſchaft nicht 
aufzubringen und mußte darum hin⸗ 
ter Schloß und Stiegel wandern, Laut 


tigfeit des polnifhen Beamtentums. |faufen will, erreicht jchnell feinen | der Klägerin boi Davis ein Yahres- 
Dies Kapitel ift immer neu, weil|Zwed durd eine Kleine Anzeige in |einfommen von $30,000; ee behaupg 
Hans Rrobft, Jimmer wieder friſche Beweiſe vonl der Abendpoſt“. 


tet hingegen völlig mittellos zu ſein 





- beendpoft, Chicago, Diendtag, den 10. —* 1921. 
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Gemüſe- und Blumenſamen Nns der Bnndeshanpffadt, u? des Rats ver — die] Entweder — oder. a ne 


! Stellungnahme der Regierung der : FB 
die beiten Eorten, in frifeher Ware, find ber uns zu haben. —— Vereinigten Staaten zu Gunften einer (asehiegung von Belle 1.3 


ar a.f Mer; nr * jegsein⸗lLölligen Gleichberechigung in allen] _ — . 6 verkehr Bremens it auf etwa bie 
Pnjengras: Samen Präjident $ — lape Ariegseim- | mandatfragen und namentlich das | Peute ar es ſiq ob Ghicage | nun nes rn ei. | 
eine ganz borzügliche Qualität; unfer Eamen übertrifft alle anderen. fänfe der Armee unterjuden. Verlangen der Vereinigten Staaten) Geld von Springfield erhält. bar vor Kriegsausbruc geftiegen und 


. - . um Internationaliſierung der Inſel iſt dreimal ſo groß, wie im Jahre 
Liebesgaben nach Europa | Mn Dap, unterftügen, — —— Saite 
\ » S 3 8* ß. 
Pünktliche Ausführung, beſte Ware, vorzügliche Verpackung. Gebt uns Eure Denn Bol: sm Staatsdebartement iſt ſoweit Landſtraße Gbau beginnt. verkehrs Bremens erhellt aus den fol⸗ 
Aufträge, noch feinerlei Erklärung bezüglich ber genden Sahlen: Im — be: 
. | Stellungnahme Englands  einge- Tier fich der Verf 58.270 Ton: | 
D e lita te ſſe Der geplante Widerruf der Zölle wird troffen. WGovernor Small unterzeichnet die Ho— d er en = Ren I * * —9— 
ä —1 angeblich von den Eiſenbahnen be— Bababetrieb leitens — ef lodaniche Vorlage, und Gountiex Fön» — war nn ezember nn de! 
Geräucherte Leherwurft, Thüringer Blutwurft, Landjäger, Calami, Servelatwurft, | fänipft. — Was die Bundesregierung 2 — ber — Net ner ſich jett an die Arbeit machen. — er en 8* tegen. „no! Be 
Emmentaler Schweizer-, bolländiider Goam-FKäle, Nonuefort-, Gamembert-, | beim Betrich der Eifenbahnen zuge: ) nad) teurer al® veranidlagt wer- niedrigen Markkurſes hat ſich Bremen 


= : 2 , ; einen großen Zeil des Vertchrs ac- 
Liederkranz⸗Käſe u. ſ. mw. ſetzt hat. — Der Bergdoll-Fall. — rn NE: : ! 2 RS SE, 

a ' Pr General-Eifenbahndireftor Davis a fipert, ber früßer von Weſtdeutſch— 

ve 226 AG h * England wird fin) angeblid in "ap» IR ’ : ee e 1 — = 2 

Dutch Malz Ertratt nnd Hopfen Frage anf Seiten der Ber. Staaten |Unterbreiteie dem Haus-Bewilli- Springfield, 10. Mai. Heute land über Antiverpen und — 

hergeſtellt aus der beſt & ſtellen gungsausſchuß einen Bericht, dem⸗ nachmittag wird es ſich entſcheiden, zu gehen pflegte. Ungeachtet der Tat-⸗ 

ergeſtellt aus der beſten gemalgten Gerſte und den beſten, griſchen Hopfen. Das ufolge der Merluft der Bundeseloh die > en: ; : face, daß die Frahtaüter per Bahn 

Veite von allen; macht einen Verfucd. 1.25, genug für 6 Gallonen. — ee WIE SE uft ‚ver Sundes: ob die Stadt Chicago eine Chance h Br en F 

De tee regterung bei dem Betrieb der Eijen= Hat, fimanziele Unterftügung von ber e > Dremen gebracht werden mül- 


ie 
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bahnen während der SKriegsdauer | Stuntslcaislat befommteit, oder Fen, ſtellt ſich die Beförderung über 
Waſhington, 10. Mal. Auf per— fih auf $1,200,000,000 oder uml..: 008% cgis latur zu bekommen, od N Br emen doch billiger. | 
Henry Schoellkopf Sons fönlihe Weifung des Präfidenten | gg DL ARDAOREN nicht. Der ans den Id. Sobır 3 


s (2 * $ ⸗ 
Harding if vom Jufigbepartement |6r Dan Ann tt, Chas. Agnew, Oscar Ein | ee See Bene 
W ke Sohn Lyle und Thomas 3. Vorne | 
70 Sabre 303 und 311 u Randolph Str. 5356 Br Unterfudung 2 Einfäufe in Hines veranfchlagt iorden war, Bei beftchende Sonderamsfchul; des Chi- Saumolleeinfuhr während des Jah: Fir e3 ein lahmer, fchmerzender Nüden, der Euen elend macht? Sehnt 
Pr —— N a die Wege geleitet inorben, * täh- biefen Zahlen handelt e3 ic aus: cagoct Stadtrats trat, — ebenio | 13 1920 betrug 63 ei Da allen. | Ihr Euch nach einem Moment dev Nube vor diefer icyarfen, Htechenden Bein, 
- tend der Striegsdauer für sad Bun—- ſchließlich um die Verl [ufte während wie Pertreter andere etädt des die Euch vom Morgen bis zum Abend martert. Seid Ihr „gang ausge— 
desheer gemacht tourden, um feſtzu-⸗ der 20 Monate, während welcher die — Ar Mrs | 


| die le Sitfe fuchen, ‚wurden im Yanuar 1921 nad Yre-| ſpielt“ und ohne Nraft oder Ziärfe für die Toge®: — Daun jolftet Ihr 
ee fellen, ob die vo: verfchiede: cr Sei: Bundesregierung den Betrieb leitete Staates, die finanzielle Silfe ſuche e|men 23,918,000 Kilos (da® Stilo | ermiticht, tvas die Urfacse Eurer Veichwerden iit und feine Yeit ver teren, 
es: 5 ] ne 


F 3 Buell ‘ lie ; be ren. W eimli I d > D e Wi ı | Viel eicht % bi X 
11616— Tode 8a nzeige. ten aufgeſtellten Behauptungen, d daß und die Zahlungen, welche als Ga— —— hier * ey —— 22 Pfund amerikaniſch) Baumwolle = — ———— — * > = ee a en = 
u gend —59 | ae — die traurige fi in Merbir dung mit dieſen Ein— |tantie für die eriten ſechs Monate nachmittag vor dem Pausaus ſchuß eingeführt, gegen 69, 804,000 Riles! u) 


— aeliebte Gattin Eure Nieren wurden trage und Gifte, die in X rdming befindliche Nieren 
ee zu und mfere Kebe Mutter ‚käufen Durzjftechereien ereigtet has inach dem Aufhören des Regierungs- fir Einfünfte Gründe dafür anzır- im Januar 1920. Die Baumistte- || aviendern, baden ji in Euren Craanismus angefammelt. Das ft dann 
” Anna Bord 


h einen Unglüdsfail ge» J — ‚ten, auf Kaiſachen beruhen. Dieſe betriebs zu leiſten ſind und ſich auf | geben, in rg Fe van [einfühe über Bremen war biöher ver= |fJ Die Uriache der netvenzerrüttenden Rückenſchmerzen, diejer ſtechenden Pein 


una findet ftatt au entichlafen it. Deerdinumg amt Frei— ort huldisunaeı waren au und 2 5006 haben müſſe, wenn nicht Hunderte Inism ‘ hg amd amleidlichen eg er Shwindelanfälle und Wlaienftörungen 
2:30 "naann ttags | 10, de ‚Mai, 9 Un morgens, ven 1 Ih ng ı —1 a ıf Gr mindeſtens 8600, 0 00,000 belaufen | hä ni>n äßig gering, da de r Betrieb Helft den Nieren, che Die x eichwerden ge fährlicher werden. (pt aucht 


Ten y sn = On J a , Ss 
—— - = na der © een Ze ‚der Unterfudung erhoben worden, |‘ ‚tften, find nicht mit einbegriffen, | DON ren —— 2 in der deutichen Baummolieinduftrie Toan’s Nidnen Pills. Doan’s haben Tauienden geholfen und jeilten auch 
Gotteäafer. Nm fill n ordia | libe Requiem Hochmtefie zeichrtert wird, | bie eu Kongreßausſchuß, an deſſen Soweit ſind von Eiſenbahnen or: los und ‚dic verſchiedenen — ſich auf etwa 25 Prozent des Be— Cuch helfen. Fragt Euren Nachbar! 
—— n Sinterbiieoenen: oder. Am Mille Zellnadme Bitten Die — der Repruſentant zraham von | derungen im Betrane von $633,708,, |tungszmeige ernftlih in ihrer Sei-|triees vor dem Skriege ftelit. a ; . 
‘ ae Satti acer, um lie 2ctinahn ) n die ‚yyt . . . 444 
Leona und Gladns, Kinder, — Hinterbliebenen: Illinois ſtand, vorgenommen hatte. 281 angemeldet worden und man er⸗ ſtur ——— behindert erben Die ftatiftiiche Abteiiung des-Han- ! zejet, was dieje Leute jagen: 
nn ig Fahn 2. Vorne, Gate. Bruns, Gera, Mi Die Wilfonfde Adminiftration hatte | wartet, dap durch meitere derartige jollten. Tem Sausansihub Liegt) pefspureaus für Ins und Yusland- en - — — 
Information zuft auf: We ME un Stäneres rufe mar Monticetto anı2 | id des Ausfchuffes ignoriert. | Anmeldungen die Gefamtforderungen | eine Vorlage vor, die die Erhöhung |pandel hat intereffante Zujanmen= | vaen ja merit ' nn 
J—— — — auf. dimidd IJ An der Unterfuchung beteilis. Ti jfich auf $1,250,000,000 ftellen bürf- ‚ber Ehicagoer Steuerrate auf $2.15 
auch Kriegsſekretär Weels, und das ten. u | isn ber Weiten beiden Sabre Deutfehland während des Jahres | ter, 1033 % Vince * Ybe., Shtcago <ont 
— veuäufige Reſultat mar, dat ein Ym 1. Mai find 47 Bahnen be⸗ war ſte * 1.45 3) anregt, jedoch bal- 1920 gemacht, deren Wert mit: 388 ze .— F * * jcago. Il., fagt: „Eine ganze 
Kontrakt, vemz.ıfoine Pferbegejchirre |; zahlt worden. Sie hatten zufammen | fen die Chicagoer Stadtväter eine|g36,980 im Vergleic) zu 810,608,141| | — —— Te it? ich am unregelmäfsigen Nieren. 
Todesanzeige. (has Burmeister \ (y im Wert pon $25,000,000 auf Fom= Is124, 040,867 verlangt und mit ihnen | derartige Erhöhung für unnötig. für das Jahr 1919 angeneden it. ungefähr drer Jahren. Es war ein !Ich batie ebenfalls heftige Schmer 
Freunden und Bekannten die traurige — . ji ion be rfauft werden ſollten, vor⸗·war auf vierzig Prozent aktordiert Ste erklärten heute vormittag, ſie „Die Einfuhr im Jahre 1920,“ beſtändiger Schmerz im Kreuz und zzen quer über meinen Rücken und 
—X dab —* geliebter Gatte Leichenbestatter läufig widerrufen worden iſt. Vas worden. hätten ſich auf die Steuerrate, heißt es in dem Bericht, \ hat nicht machte mich ganz elend. —— dielemale mußte ich den Verſuch 
geſtorben — — findet Kapelle „uftigbepartement ift gegentärtig mit | ——2 fie verlangen mitrden, geeinigt, die Hälfte des Werts des Einfuhr: he n erde = — * a ee 
hatt am Mıtı J * * mit REEIE | i : ’ | ren, wenn i nich  niederbeugte, [oder irgend eine Hausarveit zu tun, 
ed m > -_ : Ermittelungen beſchäftigt, um feſtzu— General Penton C. March, der | bodh wollten fie bor Gröffnung 1% ndelg während der beiden legten | und pen id) des nu Mh — Ich fühlte —— — — 
en er Am ee a ı 1424 Larrabee Strasse [Konten ob in Verbindung mit dielem ‚Eher des Generalftabg, verficherte dent !der Nusichußitgnung nicht angeben, | ahte vor dem Krieg erreicht, — | schien alles zuerit verichwonmen !bis ich mır Doan’s Sidney Wills 
nabme bitten Die trauernden Hintere | Lincon 5146. Diverien s170. Kontratt Triminalgerichtlic) egen Hausausſchuß, der den Fall des nach wie hoch dieſe iſt. Ald. John Ri⸗7 Sich auf $184,211,352 im Fahre und ich fühlte ganz verwirrt. Veine verſchaffte und dieſe befreiten mich 
eg | gewiſſe Perſonen vorgegangen werden | Deutſchland geflüchteten SKriegds ichert, der Voriitende des Chicagver | 1913 und auf 186, 142.544 im! Nieren arbeiteten ſehr unregelmä- bald von den Veichwerden.“ 
| * Sn MW; in »yanttltennitalted rier mir, | leder zivei Jahre ſpäte te 
— MU Eos. drückebergers —2* Gleveland Berg: Finanzausſchuſſes, erklärte, er wer · Jahre 1912, dem beiten Saht, | „> Ein Familienmine wermit, | Ileber zwei Jahre ſpäter ſagte 
f Kin etrofjen! > | . r ten Jahr, be⸗ Doan's ion ey Pills zu holen und Frau Schneegas: „Doan's Kidney 
| N yerner hai fidy das Juitizdeparte= | doll unterfucht, das Kriegsdeparte: de auf fernen Fall eine Rate von daf Die Einfuhr iciwantte "in den | 
Die bellebten interefianten Liebes, Arlminal- | 11 e 5 n 1) 5 38 .. 
EEE — | # und Detektiv. Geiainten, Romane mum ale | DENE Auch alle vom Rongrehausfchuß | ment ivürde alles Erbentiihe tun, um | mehr als $1.85 befitrmworten, 
al 
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ſtellungen über die Einfuhr aus Bm. 9. Siebert, Friedensric- , Frau I. Schmeegas, 2939 0. © 
benundneungigite Zir., h Chi⸗ 


e Weile 


Amelin Saerting, geb. Klett. Gaättin. 
Roſa Kimmich und Anna Silett, 
Zchwägerinnen. John Bode, RNefſe. 


modi ich begann, biejelden zu grorauchen. !Ntll3 brachten mir immer prompre | 
* ——2 | einzelnen Monaten ganz bedeutend. Der Schadjtelm waren alles, was | Erholung von Anfällen von lab- | 

= sählungen zu 10c, 15, 208, de, 35e und 50. geſicherten De weiſe über den Anlauf | | ſich, auch zuwider den Beitimmungen Der Landitrahenbau. Am niedr igſten war ſie im eriten | ich nörig hatte, um mich vollſtändig | mem Rü fen und anderen Nieren— 
<obedanzeige. Kine sche Home Auswahl fir S1.50 portofrei. | yon Lachstonfernen für die Urmee | des Völterreht, der Perfon Berg, | 
Fremden und Verannten die traurige N ac» Neue Zeitungen und Zeitiariften aus | : ; \ > 


zur zu — —— —— * Die Holodayſche Vorlage, die —A mit einem monatli ichen | LEE WE —— 
ee en Ze n lieer| Derlin, Hamburg, Münden, Stmetgart, Keip. wehren Krieges ſowie bezüg ic! olls zu verfihern. Zu aleicher Zeit | — — 
ne Dr ! geliebter Gatte und nein lie. sig, Köln, Dansiq, Beankturı, Win a : ** 378 : 3 g Id |Gomties des Staates das Nect Durcfehnitt bon 85,100,000; im 
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* Hohn Troit veridiedene Zeitungen für SL Yorteirel, Se Santat ie = ben ze en ıgeb Prrans es Po aibt für den Bau der zum ftaat- zweiten Quartal ftteg fie auf durch= | 7 Kl DN EY 
37 Jadren und 3 Mona = —5* . ie * : Koellin & Kla enbach ' erſchüſſigen Armeevorrä uber —— zſchuß Auslunft über S yet e lichen Syſtem gehörenden Land— ehnittfich $6,600,000 pro Monat und | PII I 8 
enttlalen g PR weiſen laſſen. u... fest getan werben, um Bergbolt habz | iraien Offerten einzureichen amd} im dritten Quartal auf $10,860,000, | PR 
Ben... DO sranf Un Han 2. n Chieagos dentihe Buchhandlung, Dia Graham Komite vertritt ven] haf. zu werben. Er cab zu, daß ver 'Stontrafte abzuicjliegen, wurde heu- | während fie im feßten Quartal auf IIJede Apstsete rar Doan’e, 60c die Bor. Honter-Mitlpurn Eo., Viig. Chem., Buijats, N. 9. 
Hille Seiim 206 West Randolph Strasse |Standpuntt, daß ber kr er A Entführungsverſuch durch e durch Gorernor Sinalls⸗ Unter $6, 715,000 zurüdaing. Während ter; 
‚den Lederwaren, namentlich mit den Beamte be3 Nachrichtendienſtes gegen schrift zum Sejete, Infolge deiſen erſten drei Monaie des Jah. e3 1021! 
Pfer degeſchirren das Schlimmſte war, das Völterrecht war, „aber, fügte er — 
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— N re an itanilid's de beli ich auf ſchnittlich — 
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bitten di e trauernd 3 Hinter 


Anna Troſt, Gattin. Louis Troſt, Vrud 


nn a * 790,000 pro nat ten bezüglich der deutſche 
ir dich icht ur d : ö 5 ne artement nunmehr mit der —* 84, 18 pro Monat. n ray 
ee A A A Tir, Monr. Seidemann—Tel, Euperior 4819. "| gaben des Ausichuffes tourden bie Botgehen einperftanden und inürne |} E 


n Methoden, 
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. bom Dichter die leidende md end-| jede derjelben jo befucht wird, wie | : * — — es — Forderun der ſechſstägigen Ar-vertreten und deren —— > J——— eg re —* er Sn feiner legten Verfammlung in: 
lich fiegende Unjhuld in einem | fie es feitens des Publifums ver. Zfen von Rußland ertragen, a er it woche bewilligt habe... |bebeutente Weftellungen auf treuen | IT *5* Interid vr ut-|r; Tanifce Frauenderein 
enorla al berrlihen Bilde voraeführt wird. | dient, dann wird das Ende der Stlabe eines Geſchäftsagenten in — — — ‚ten. Sie befundeten au lebhaftes ſetzen den Unterſchied von — der Surdeie die folgenden Ber 
Kätchen, Frl. v. Jagemann wird S Spielzeit gerade ſo gut ſein wie es Chicago fein“, „Wenn derartige — In Medford, Maif., it im! <interefie für Das billigere ——— zer Dunger berurteiit Mil amten: Präfideniin: Maria Gutzeit; 
Der pränige North Ebene Bribet., || in der Rolle anitreten, gilt be» | die vorzüalichen Leiftungen unierer | Zotfölägermetöoben hier ungeahubet aut⸗ t bon 90 Johren Daniel W. (&ifenmaren und Küchengeröiſchäften. br = 2. — een — eg Vizebräſidentin Bertha Spenkuch; 
Ge Delle a a ee 1 | tanntlid) als die  dermeintliche | Seidemannſchen Künſtlerſchar wäh— Een a 2 nur übrig, DaB | ummrence, der Iezte der Verfertiner! Dem Hanbelöbeparienient ift ferner —— pe a ee En Sekretärin Borbarr Seeman: is 
Banilien « Grabpläte auf zodter des NWaffenichmiede ein © derjelben gewejen find. Von 1 d das Gef — —* nn des ſeinerzeit herühmt geiveicnen | ‚ein Bericht über bie Demi! ee. — Der — er b droht ine! Ban SR VE Sans 
Abzahlungen. Heilbronn, in deſſen Hauſe ſie er⸗ den Vereinen, die ſich zweck Förde- und da— ſetz in die eigene Hande Medford Rum“* geſtorben. Sein engliſchen Departements für Uebe = 2er E = in... | meiiterin Barbara Wacieler; fte: 
Säreist oder telephoniert io zogen ilt. Sin der Tat abet iſt A hide des Deutichen Theaters ge- nehme. 2 Das wäre der Anfang bet Kinater. Sammel Latvrence, war der ſechande zur Bekämpfſung der deut- mer wieder 0: To en —— zig Veltie Koeitner: Made Ara 
— See —*8 —— * die Tochter des Kaifers. Sie fühlt| bildet haben, wird während der Anarchie.“ Zur Mittagsſtunde nah- Zegründer der Rumfabrik geweſen ſchen Kontucrenz zugegangen. „Das und macht äne klare Tolitif unmög-| Met; Verwaltunosräte Margarethe 
* Bere * .— ass, ih magnetifh an den Grafen Wet: |Ickten Woche eine energie Kanı- | men die Gefchworenen die Beratuns | nd er hatte ihn von 1851 Bis | britifche Departement“, heißt es in lich. Der — * iſt der wahre Re— Zelgeth Anna Betz und Barbara 
— ter von Strahl gefeſſelt. Als end · pagne betrieben, die hoffemlich gen auf. \ 11861 bei der Fabritation geholfen |dein Vericht, „dehnt ſeine Tätigkeit gent —2 5 me und ihm Bvudinger. 
— . » * 4 * — — — — — * nr x 
Zul: Eimzaı ao. ih da® Geheimnis ihrer Abitam-|vom beiten Erfolg begleitet fein] = „ und dann den Bürgerkrieg mitge- |imter mehr auß und hält die Ge- beugt ſich Alles —— Duden EEE 
mung ans Licht kommt, entſchließt wird £efjet die „>onntagpeit‘ macht ſchaftswel auf den wichtigſten Märk⸗ lhungern, frieren und obdachlos, Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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n Abeendpoſt, Chicago, Dienstag, den 10. Mai 1921. 
un * 


——. 


— ⸗ 


— — — — — r r — — 

* 3 3 VERRAT N TEE 

Vergnünungs - Wegweifer. Stellung jucen Männer n. Iinabeng Verlangt: Frauen und Mübdıen Geihäftsgelegenheiten Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer 
Eugeigen unter dieſe. Rubrit 1c das Wort Augciaen unte diefer Rubrif_ Ye da® Wort.) | (Nnseinen unter diefer Nubrif_18c Die Betle.) | (Minaeigen unter dieler Ytubrii 18c Die Belle.) zu verfaufen zu verkaufen 


biete, Mubrı ee Heute bis 8 Uhr abends. 
2 e N tſchees Theater, „® uf Xempie, |. “ Sefudt: Deuticher älterer Müller, erfahren Hansarbeit alt" Gute Uiepentekt Me de se Große Bargains in Möbeln. (Mnaetgen J— Steter Jtubrit 186 die Notle.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrif 18e die Betle.) 
‘ üftsvierte e ——— — — ———— — — —— —— —— 


Alma, wo wohnſt du? Steine Iärfen, fowie an Mafcbinerie ım | 


Biarlione. — „»ab, | Yiüpienarbei! ſucht Sleilung. Robert intier | Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine 


s 2erlaufe aus: Mein pratbolles 3.Stüde Par⸗ Nornieit: Farmlandereien. 
un tige Partie. Donnerstag awilden 2 und 4 aıt — 2 
Eodbans Grand. — „L.caneft Man ın) 435 Zigei Zirane, mopt | Hausarbeit. 2041 ke Mopne Eir,, 1, Sloor, den beiten Bieter. _2217 Elpbourn Ave, lor Euite meuelten Etils, Rugs, Beititellen, | 2, verkaufen: 2- Flat Brit an Paulina | Ybr Fönnt brade3 Land in ein Barabies 
World. — Junge, 15 Kabre alt, fucht Stelfe, | TOM! 5 — Demſcher Fleiſcher und erſmafſiger at. y 2 * ei u gebraucht, der | <;,,, nahe Folter Ave., 6 und 6 Simmer, Daf| verwandeln. Jhr Tönnt Euer Landheim ge 
= — — Tann: fpriet deutfe. Yerlangı: Erfahrenes Wiüoben für allge nu url faufe aufammen oder einzeln 
| 


eiten lann; ſpricht deutſch, 
ungariſch und jerod x ‚Faber, 2459 Went⸗ | ehe Hausarbeit. Gute Köchin. Kein Waſchen. 
worth Abe. 815 die Woche. 59190 Winthrop Ave. Tel.: 


Cort. — „Smootber as Eilt,* 
Mrincech — „Abe Vat.“ 
rııd — „Ealt 19 Weſt. 
rnois. — ‚Tichle We.“ 
* mo ie. — "Ringer Longer Lettie.“ 
ybouſe. — 8 en Ami. 
„Call the Doctor.“ 
— „Bro adıvan Previticd,“ 
a ittle Mosher to »2e.” 
Ryvode, — „Sertie's Garter.” 


: Tri tie g | winnbringend maden, Ihr fünnt Euer Geld 

— ſucht paſſende Geſchäftsſtelle, am lieb— Ebenfalls 3200 Victrola für 850, mit allen nn a ——— ee Jahren — Cutoverꝰ⸗ 

ften in deutfher Gegend und außerhalb der meinen Records md Tiamond Point, garanı | Tr Auer Cottage, Bad, Gas, beiles und | and, jcht chva $25 per Ader wert, wird $125 

v ee u . Stabt, wo Gelegenheit zum Schlahten ift, 34 tiert für zehn NRabre, Zur Velichligung don 9 r —— n 1 84000: $1000 J————— den Acker wert ſein, wenn verbeffert. Andere 

Gefuci Zunger Schneider fucht Arbeit. — Edgewaler 220. — —— mieten, Späterer Kauf nicht ausgeſchloſſen. Uhr moöorgens bis v Uhr abends, Sonnlags bis ates Waſſer; Preis 8 Br ———— werden die Arbeit iun. Und wenn Ihr genug im Geichan ſen YO, 
Telephon Diverfey 6324. dimi Berlangt: Mäddhen oder Krou für al allge: Dfferten an D 92 Nbendpoft, 4 Uhr. - — Abrabamſon, von der Etadt habt, gebt auf Eure Farın in 4 

- - eii® 3 dır I © — — — — — — | 2 S 
Gefucht: Guler erfahrener ſunger Mann, der —— Sausarveii; 3 in Familie; gutes Heim. Aſeine Baderei zu verlaufen. 2059 Gliften 810 Weſt Harriſon Stratße. | 


Wisconſfin. Wm. von Wolfframsdorff, deutſche 755 W. NORTH AVENUE, 


——— — T rer didoſa Agentur. 127 N. Dearborn Str. Chicago, Sudoſteae Balfted Str., weiter Stoc. 
rd umd Manent. 2 nd Q : ; BUU Nugs, weing unrenelmäßig und „anise | — — — 28av*E r . 
Bferd_und wagen. Norman Daleh, 824 Sedg —— — Br — 3u verfausen: Barbieritube, alter Play, "mit | Ihed“ o⸗ 6 dor Kreis, YxX12 Wilton Zu verlaufen: 2. 5lat auf 50 Ruß Lot, Sa Room 1117. v Zelepbon: Lincoln bI6L, 

ick eo WG „ "MD erlangt: Madden oder rau auf Drei „ , y v9 ma ce gum a n J 7 

— ——⏑⏑ ⏑ dee zu eben: 48 Soutbport Ade., nabe ' Welver 828.50, 0x9 Wrufells $7.00, OX12 Ag |rage für 3 vars, ein VBargain zu $5750.| Bu verlaufen: 40 Adt Karm mit Dbfigar: 

Gefucht: Deutſcher Schlächter und Ya Im — nt ed y alas 3; Peis wrightwood Ave. Fr E dimi ; minfier ua $25, 11.3X12 wruffels ug $25, %1500 Bar, $35 monatlich. ten, alle Nebengebäude, 100 Hühner, übe, 
her fucht ftetige Stellimg; am YXieblica aus Sehen für BE a a 5 nz rund zu verlaufen: Grocery. und Meatmtaret. 14 CX6.8 Arıninfter Hug $13.75. UX12 reich e Abrabam fon, | pferde und alle S$arıngeräte, Berſchleudere. 

a Akttartor — \ I ı am \ c yloc ⸗ 33 5 Binge L, Sell 1 20 Swmi 5 Mi Noute 2 

"potbel “00 3. &uell en * — fin. Telephoniert Sheldrale 1243 ober vorzu⸗ 8 —— WE, Cigentümer 4208 Sud ſon gs 7X12 Arminfter $20, Ox12 —* 1909 Irding BE. Bivd. Iel.: Wellington 120. )%. 3. Emith, Holton, Dichigan, Noute 2. 

potbeie, O0 % 8 IT. dimide — * 


3 % »ood Ave, Ic Edge er 6735 —X bmaiimt,doirfondi 10909 Irving Part Blvd, Zel, Well. 126. 
die Stadt aut fenit, fucht feite Stellung für — 11 Glenwood Ave el. Edgewater 67 u Nvenue, dimi ! { ofrfo a 
= 


8 —9— 
ſprechen Mittwoch bei H. M. Muller, 1358 Wells Stvabe. - . Wilton 345. x12 Yruffels Rug $15 Belbet dido a 


10matmE 
“ Gefuat: MRanır, 38, junt Urbeit im Garten | Sramille Ave su ——— Stleine Home-Büderei, Abends , Karvet $1.45 Vp. Kommt früßgeitig, u. zu —— — billig, 3 2. ftödiges — tan The Gelegembeit für Hübner: ! l l N ß 
er irne velhe Arbe.t: faı sch mit SSerk- | >>; — F—— — — nad 6 Uhr. Reine Agenten. 232 Root Strane. | befte Auswabl, Madifon Gar oder Zal Park | alles hell, 2—4 und 2—2 Zimmer Wohnun ifefarnt i öner G 
ara zu. a zen taun auch mit sort Verlangi: Tüchtiaes Wiäden für allgememe c q c 5 
zeu umgeher I 


. * und Gemüſefarm in ſchöner Gegend auzulegen. 
SGau⸗arbeir: Neine Kamili a FEIDLEN TELLER ET Ed dimido | Hodhbabn. X, Martin 5 Surniture Dar | gen; mur $3250, ‚51000 7 Meimont 4 Zimmer | Nur 18 Meilen von Chicago, nahe 2 Stationen 
R 520 Abendvoft, dimino | Pausarnent 10 0687 a ee Nooningbaus neluht von 25 bis 40 Zim- | det, 178 N. Cicero Ude. Columbus 79, Icer. Nadaufragen 2217 Welmont Live, der Aurora-Elgin-Pahn, Wir bauen für Eud) Deutichland $155.50 
z e er a, S WIDE v wi & v D —* — 4 p ———— Marl ge Er ur E | — — # 
“ Gefudt: Melterer erfahrener Brol⸗, | Apartment. dimide mern, mit Angabe von Preis und Lage. Adr.; In Rogers Part, erſter Kaffe neue tid fofort zu leichten und niedrigften AUbzahlungen. ° 


‚Kleine i Anzeigen. 


ER RG hrere Sprachen. Adr.: 
"erlangt: Männer nnd Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c dad Witori.) 


E ee — — —— Abendboſt. bimi | Zuofold $30, Zrs0ll. klolten Wellingvett- | Reiidena, paſſende fur große oder kleine _a+ | Der Wert des Landes wird fi in furzer zeit! Deiterreid 5 26.00 
streng Paltrb- und Pie-Bäder, Ormamenter, | jur — — 7 —— Be. — an „SE — Arge ur 5 za ve ) ss... . 
— ———— Er — 5u berfaufen: Moderner Meatmarkei, qutes |Mellen $15, Wabanoıt Näb-Kabınet $10, 2° | milte; Heißwalferb. ng; die allerbeiten Heis- | verdoppeln, Schreibt fofort wegen näherer Ein- 

‚gu Lohn. S 


da pen. t, Act. Igeicäft in deutfer Nahbarihaft. "Bbone: | <lüde malline Cverftuffed Parlor Curt 8150, |und Rirmibing-Einrichtwigen: Gdior S9<10. | zeibeiten, Apr.: R 681 Mbendvoft. ___dimIdo Ungern ...... .5 52.00 
Männer verlangt, - Edaewaie 


46 wei , u Garage; nahe Ktirben, Schulen und Geihäfs | - J 5 2 76 
Me $ I... Lincoln 8646. dime -Dadeuport Zilh $20, loorlanıve und Yale a0 ’. yerfaufen oder veriaufchen: ( legen 5 76.00 
„at: rg —— vand ait — — Venante Eine m naarifhe sodin; furse 'ı verfauien: Wüderei. 1403 Wentworin ! 910, eidener Trefier $15, Garland GKombina | ten; ein aroher Bargain au $16,000. 4000 : 3u verlaufen oder berfaufhen: Gut gelegene Ingoſlawia se are ARE 
dolls, wüuſcht ftetiae Stellt; Iagarbeit vor: | 8 3 : erei. 4403 


r 
Wentworth 


ur s Pat Bene : < —— 80 Acxes, ſüdliches Indiana, verbeſſerle ne » . 244300 
tunden und teine Sonntagsarbeit. 316 W. Adern. tion Soblene und Gasherd $60. vx12 Bilton | Bar. Ein fede guter auf, Mdr.: € SA | SKarım, Gebäude: febt gute Erde, Obit. Ber: Tſchechoſlowakei — .$145.00 
$ — —— | Belvet Rug 830, 7X12 Arminfter Aug $20, |Mbendvoft_ — ten | fmieudere für $11,700, „Eigentümer 9. Griy, Bol $ 14.00 
3u berfaufen: Moving, Exrprebacihält wenen ver 1 En Bus eo = ; als 4 3u verfaufen: immer er Brict-Nefivens, Fur: | 912 N, Branfon Zir., Marion, And. __modt Polen — —— 1 
L. Licero Ap olumbus 2 nace und Heißwaflerheisung, Cchieferdad), | "57 : : R n \ ) 
s —— — _ lo : ie : ‚ 3u — fen: 100 Adcker verbefferſe Elah Aoen — 
- c ede : ». Tele ; u = - — möbel» Vargainl — polierte Hartholz⸗ Fußboden, aroße Gargge za ut, Ernte, Stod, Mafchinerie: 86000: * EEE i 
Stellung und guter Lohn für wüchterne, | dimiſrſa 7 — ey Er ————— Edgewater | "5, verfaufen: Reftaurant md Qunhroon; | Werfäumt diefe arobe Offerte nicht! $200 Cize | mit "affer, eleftr. Kicht und Gufolin-Tanf. Um —— indrew Zurfich, Ncloofa — Breife find Uenderungen untı.z 
— — 5 ut: Sdipping Gierr fuhrt Stelle in Sul | u. —— — ——— — Joaute Lage, lange Leaſe. 4457 Broadway. pbonograph, echtes Mabag.. DoppelsEpring, | fhnell zu berfaufen au $5500. 1930 Globe: £ x Ve dt worfen. 
snverläffige Männer, Nadzufragen bei t. Adr.: 5 064 Ubendpoft. erlangt: „räden für leihte Sausarbeit;|_ dimibe | fpielt alle Necords, mur $55 mit Yecords und | land Ave. — — dmaiwæ 
— Ba aan | Autes Dein, guter Xobn, kleine Familie. 932 berfaufen: © s Diamantnadel, Huch fhöned Playerpiano uitd ö * ven: >81 teacbüudbe 6 und m 1 
—— dt: Griahrener Bäder ſucht Arbeit, 825 Addiſon Str. 10malm& 3u der aufen: Gutachender Grocery» ımd : i 5 3ı derlaufen: 2,5 at Framegebäude, 6 m 
Ar. © de, Adr.: 15 689 Abendpoft, modi —  1/maIwE | Pelifateffenitore; gute_ Nahbarfhaft: Feine | Mövel neueft. Ctils bon 4 Simmern au Eurem | 7 Zimmer, Miete $600 jährlich, T0x125 Fuh Fachmanniſche Arbeiten S — iff fsfarten 
Dir. Schramm. mei 3) —ucen Arbeit Berlangt: Müden oder Frau für Hausar: | Naenten. 800 Yiraeld Etr. Gmaitiwt | eigenen Preis. Nefidens, 1922 C. Kedste Ave. | got; Preis 6,200; $1000 Anzahlung. Befcht | Cunzeigen unter dieſer Rubril 18c die Vetle. 
— — — — —— — N I "Sm, | beit, wo Mann md Yrau tm Gefpäft find. | "Sort Trinis, Zigarren, Zigaretten eic., quies | __—__ — ___Man,dofafondi—15ma | 3051 George Eir, %. Bed, 2014 Irina Kart | 7 Rontralior übernimmt Sleubamien bon Häus 
Rlein i * 2 3. Halfıe Sir. Math. —— 3537 Lortland Str. 22 +} dimi Gẽ daͤft Firures, Leafe Wohnraum. Nachzu— Verkaufe modernes, „ches — green Boulevard. di— ſon en . —— Bars & ”n nt Nenbauien bon — nach und von Hamburg, Bre⸗ 
— * — Ne t: Junges YRadden zum Geſchirr—⸗ fragen 3125 N. HSalſted Str. modſmi 2 Wilton Ruas, türtiſche Muſter, 9 line ee | 7 * — —— —* 
Geſucht: Junger Deutſcher ſucht irgendwelch exlaug but 2 — Er an —— su faufen gnefucht: Gottanes, | Flatgebäude, fhrauben, Garventer:-Arbeiten, Roofing und 
Salfted, 14. und Liberty Sır. 9rbeit in zungs a Bi > Beruf Iwaimen und Heimmadhen in Heiner Väderei;| Zu verfaufen: Bäderei, muß foforf verfauft | AUgS, 2 boliltändige — ſaubere — ——— Nordfeite: habe Aäufer, die matten. Laßt | elektr, Kiht-Cinrihtungen, auch Reparaturar: men, Antwerpen, Notterdam, 
e ’ ⸗ Kaufınanı. “ntivort erbeten aller Mdr.: Teine Sonntagsarbe $15 die Node umd | werden wegen Sranfbeit, Hobart Teigmiiwer; | BAT. Madagont Dreier, baimmeriß, | Euer Grundeigentum eintragen bet einem alten | peiten aller rt. WMähige reife, Bar oder 
PEN 600 übe nöpoft * r tl t si opt Ei, Tel, Cheldrafe 4286, 1443 Jarvis annebhnibare Bedingungen für auderläffigen Stübie, Buffet, »ilder, Eisfchranl, Gasrange, x . KaBlig 


—— ezogen. Udr.e: 75 tb Ybendpoi im n 

Bine —* Ki sone jr Yıdı : N — —— Er d ei: an Vuren Sir. dimi 
i 3 sei Gelucht: Deſterreichiſher od) fuct ai te ea tra — 

um Sirfulore zu verteilen; eine ftetige | Biap für Sommer Helort oder 5 lub; befte si. Berlangt: Frau für Waldhen, Lügeln und Kraniheit au eincm Bargain; Pferde und Ge— 


28 * r ) ı. 3 > 9 1% N = 
ferenzen, Sobn Ientmmer, 2003 Sedowig Str. imachen, 1 » zuge Arbeit, Dienstag und ſchirre. 660 W. 63. Ste. dido 


= 


dh 1 


ru as . * Fri⸗ſ 
Dr: : i : üchentifb, Stühle uf.w. Die befte und bil, [auverlälfigen Grundeigentumsbändler, monatlibe Abzablungen. Tel. Superior 7605. Danzig, Havre und Trieſt. 
— —— — — — * Virhiwood X Station, Rogers Vart. "ann, 4259 Milwaufee Abe, "Bbune: Kildare | Kuhentiih, Stühle u... zie Defe u J Hei 268 —— gi | 
Geſucht: Mann (17), Juc 8]- - - — 163 ) te 6 eit di fparen, Komi ohn em, 1029 Yarrabee tr. ınaimtX 
ei efucht: Nunger tm (17), fuct gutes an 79 Shop > 16310. Aufzurufen nadmttags oder abends. | alte Gelegenpeit viel Geld zu fparen, Kommt 1029 es BE 1 
Verlangt: — — der r will. we” | Gelhä ft zu" errernen ‚oder Toric Sc 1 u; gel. Arm joge «irre a u. 2027 3%, Mozart — ade mobi und überzeugt Euch felbit. 2037 Addifon — Ns N, Afbland orte, 104p*7* Gleftrisität für alte Sältier oder Notoren | Reiſepäſſe Affidavits Etener- 
. : ‘ ıTifice Ewolz, 3744 N, Marfblicid el tage 613 — — — Vrivathaus. din | Tyrosermed 7 c icht, fo: — ‚22 Monate Zeit. 5 Zimmer umd } — — 
iſt, ins Geſchäft einzutreten. 1121 N. nz! i * — — — — Ju vertaufen Sutgebende Bäderei, Delifat ee —— Ku 7:Zimmerbaus, eleitr. xicht, fos! mpden, 12 zeit, 5 Simmer md! 
— — — — — une Berlangt: —— "üben; Neferensen etz | ie, er N Ag Seltfat, i u berfaufen: cebor und Wöbel, billig. | fo hezichh be Sochbabnitation: War | Pad s64. Albert For, 1763 Sedgwick Str. i ER s 
Arbland Ave. — AAMAß ſucr Eriter Alalie Bäder, tel — e Iel, Yale Riem 1160. nee mal ac? Liucoln Abe. Se Slat, hüten. s —* "reis 85200 } Bde 2014 "Seving | Zel. Diver Her 1 8805. difafont und Gepäd-Angelegenheiten. 
E tet % ’ vol M = — | OÖ _ T = i - — J 329 .. 2 — 
erlangt: Junge zwiſchen 14 und 16 ! ſucht ftetige Arbeit, Tel. Bucingham —* mi 4 Berlangt: Meltere Stau als Haushälterii, erlangt: "Sigarrene und Sandy "Store, — 3u verfaufen: Lett, Spring und Matrage, Bart ®lbd, er a bidojalon | 
Saren, um Vänge zu bejorgen und für „Se ucht, her, beite Referenz ua i| J mein uf aus Deim als Xobn fies; | Stormer, 3704 Lowe !ive. ____fafonmodi awei Roders, Redeital, Feines Zettee, billig.| Zr verlaufen: 2: Flat Frame, $1000 Anzahs 
di: Sürtender, beite Neferenzen, ntud 
jeidjyte Arbeit. 835 Orleans Str. | nr ‚ bite Neleren, 


— | Kunze- 


Boliterei und Mödel:Reparatur 
2268 Lincoln Ude.. nade Velden, Lincoln 2931. 
_21ap*& 
Lanrerz, Jemen und Blaftering-) paralurs 
arbeit beim Iag oder Kontrakt. "bone: Eupes 
5895 gmaitwæ* 
George Fit & Con C 7; nters, 1025 Eine 
burn Mve,, Sel, Tiverien 3072. Reparatu—⸗ 
ren irgend einer Art pim N ih ausgeführt, 
av28,50,mai1.4.5 7,10.12.14,17.19,21 


"Ste Carpenter » a n, fowie 
neue Garages, Porches und Verandas, Trep— 
pen, Screens; mäßige Preife. Langenberger, 
1713 Orchard Str. Tel. Lincoln 1850. 

8malwa 


" Nepariere alle © feme Tähmaldhinen prompt 
und billig. fyr. boff, NäbmalhinemEr- 
pert, 2034 Mohamt Etr. xel. Diverfen 2855. 

smalivE 
Blafterarbeit und Re Reparaturen beftens aus» 
geführt. "Bhone: : Diderfep 5871. Tmaiiw£ 


_ Kauspainting, Paper Sanging und Calcı- 
nining, büubfcd, gut und billig. Ysyone: Die 
berfi u 841. imai?w&£ 


Kontrafter übernimmt wWenbauten, Revatae 
uren. Hochſchrauben Unterbauen. Maurers, 
Bamcits, Carpenter», Blafterarbeit garantiert, 
1321 Heath be, "Phone: Canal 4924. Gergdien 
1ma3mt4 


een 


u. — 


F 


ute Reſerenzen. v20 Dunlop Avbe., Foreſt vᷣt. — Tel. Lake View 6837. 3748 R. Clifton Ave. Vo 212 i St 
en eihie Worterarbeit, fact Stellung, Som, HH | ___ modi| ‚Gute Yufunft für den richtigen Yanıt, an EB Be nn 
Berlangt: Starter Runge, nicht unter irm Abe. TZei,: Yincoln 8 8. modi 


dimi ne ze = u 
= a: ma — — | ein Kürichnergefhäf u laufen, 9 3 r eine : — Stordfeite Gr undeigentums Anſa ne, 27 "Pros. 
ı: Man h | Kel a 160: 2 % 3 Reh Bun; — ſel ben Fi laß, Dlirige miete, = "orbfeite, beite Hu verlaufen: Bollftändige Haushalt-Einric- | netto; modernes 12:15lat Gebuude, nahe Yale 
16 Jahren. 2437 W. 21. Place. modi — —— — * A =. riangi: f - «ie 15: in Lane. Rhone: Graceland HRSH. zmaitwæ 3 = N u und „E"; Becis 851,500. $15,000 Bar erior: 
- Ken ° e Ve f Frau zn Gefcdirrwaihen nd | mu ——— — af it. Racine Ave. elephon: Dis | derli zerſäumt nich ies zu beſichtigen. 
V Ei r ») + Ds ‚16 * y 8 } * E 
Berlangt: € = F ter — ae erde acht au nad auserhalb, Adr. N 516 * reinmadcen bon 6:15 abents bis 3 Uhr mör— — —— —— auiee Einforkmne berfch 2392. Adr.: S 882 Abendpoft. e ſodimi 
Bu c ac ur my 4 ö nu ) v7 Ü 81» BIT Sr. ; - ’ r 6 > s — — — — — — — — — 
chen: Lohn 818. 1118 Center Str. | eiuddi: Ranır, ledia, fırcht Stellung hit gens, xohn $12, 3272 28. Madiſon —— 83200, „ zeilaahlung, Cpredt dor, Kaige, 704 zu verfanfen: siih, 6 Stühle, 2 Echautfel: 1531 Montana Eir., Stöd, und Balemeit 
"serlanat: Grlier Sialie Wi 1230 od | einent aröberen Niat als „Hand NR an‘ B ; — * — WO Rord Dearbörn Straße, 4mai*k ftübte, l Sideboard und Rorzellanichranf, alicd | Frame, $2900. $1000 bar. E. & N. Rauſchert, 
* — —————— er ier Klaſſe äder. R Aoro Ar — na ni — - m an 39 N, sit t x serlangt: WGuſe Sho TE I rde Kö an, furze —— — — — — — — — — wie N: u, 16 4: 3 Dahlon Str. 85 5 Eonter Straße. m“ dt 
Wells Straße. gut im nftreichen. Mdr.: R 517 Mbendpoit Stuuden. 1567 N. Haiſted Straße. modint = == Be —7 — ſen Gar — —— 3 f 1 
— ee . Zu verfaufen: Garland Kichenrange, S>.00, >1tödiges Steinfront, 6-Zinmer slats, ar ıBe 
Verſangt: Erfahrenes Mädchen für allnc» Geſchäftsteilhaber Telephoniert: Columbus 2184. Garage hinten: Lot 50% 135 »; monatliche Miele 
meme Hausarbeit, muß Teen fönne 1; !cin 


(inzergen ımter_diefer Rubrif Inc tl Ju berfaufen: Cingle 9 $135; Preis $11,000. 82000 bar, CE. & N. 
mafwen; feine amilic; beftee wohn. Wein: er — u die Betle.) | Su dverfaufen: Cingle Arın Veit, vollitändig, 


= | u e — 8 Sen Mal » Raufchert, Center Straße. modi 
Serlangt: Bainter; andere Yandianger brau- |: slbr.: 3 688 Mbendpolt, 2 mo—-it| era, 624 Dft bi. Strafe. moodint Fariner fotorl für Auto Rear hop, ai Nalnuk_ Fuojold Parlor Sch, Zelephon Kale | — ı verlaufen: zweiltöd Nıit: 
en nicht zu fommen, Nahzufragen may 6) Gehuht: Wann fucı fertige Ylrbeit Som: Berlangt: Mäüdhen für allgemeine "Hausar- a vb gute Xage; wenig Geld | Seid 8786. 3u berfaufen: $2600 fauien aweiltöd. Bri 
6 + rohe \ re a » iihfabrif. Ui ; ‘ J allgeme Sar⸗nöotig. Mechaniler beborzugt. Mr. Albert 
er ‚abend. )3 Yorrabee Str. ı merrefarg r°r mondensmildfabrif, ig scomfin beit in Heiner Familie, f vafdı s ‘ - 2. nn 
—— — | oder Bichiaan. fia (2 i * ein waſchen, ð Sims lephoniert. Mouroe 611 oder Seetey 6205. Meit 29 J 5 a u berfaufen: 2:ftöd, Srame nd Bafeınent, 
vorter um in Büderci au arbeı: ze ns ebelih und zuderläffig ( Schtovi« | mer _partment! fanır bleibeit, oder Nachis u ; —— —— | Mei ingbett, 09x12 Ruß, Librarn Zifh, Schau i 2“. ein —5 ä Flat * —*8 8600; 
orih Abe bit nt | | zer), 8. Don pübcen, 7438 ©. Green Ztr. | heint gebe, Nahaufragen: 2. Flat, 3540 m unfere Sabrif zu ı verbollitändigen, brau- Telftuhl, Dreffer, Kampe, billig. 1540 Yo, | it ACHT, ol — —5* N DU 
a bone: Stewart 1530, modi | anffen be. “ "9maiimg | den wir mehr Kapital, ud ein paar weitere | Springfield Mve., 1. ‚lat. Rt — $4500, 1831 Ehefficid "pe. rs. 
Berlangı: sliamneins De eneraifhe Männer mit $500 oder mehr, um| u verfauien: Möbel, ugs, Wichrole, ber | Aumelnue — — —7 
* il \ en allgemeine Yaus sar unfere Organifatiort zu  berbollitändigen. 5 —* imn Su verfauten: "Sprzieller Bargain— $7600 
beit no — Sommerbeim; moöoderne e nabe neu; gebe nach Europa, berfaufe billig. 
e — ee [SENDERS Weneene We Wenn Ihr ein wenig Geld zum Unlegen habt, | 2903 9 Evergreen Ave., 1. Zloor, Gde Robev Taufen 5b und 6 Zimmer Brit Slats, Dampf: 
| 1.0 . e vamtilc. 505 Arlingtoit) Fommt, wir verfihern Eu eine gute Zufunit. | — u fafayı pelaung, nahe Sohbahiftation,; nur $1500 
* acc, . DI. Omailı vxt Adr.: D 89 Abendvpoſt. F 22nak —————— en y dimnido a on Anzablung. 
— — — Ein neuer Küchenofen mit Gas und Heißwaſ— Carl Wolf, 3266 N. Clark Straßze. 
Wir brauchen mehr Kapital. Dies iſt eine ſerfront und ein Piano mit Bank und 52 NRols modimi 
len nüffen verfauft werden bis Samstag. Dib | ” berfanfen 87500 fauft 3 Slatgebän: 
:| Tann, Wenn 3 50 Or, : ( sauft werben bis slag. „Ui 3u derfaufen: 15 fauft 3 Flatgebäude, 
5 enn Ihr $500 bis 32690 habt. mit E. Lug, 3009 R. Aſhland Abe. 5 und 5 Sinmmer, Sitenaceneizung, öftlip von 


m 


Telephon: Franklin 2256-5722. 


L. Kaufmann & Co 


State Ban, 
Wertpapiere, Gclöwedhiel nnd 
Schifſskarten. 

114 N. LaSalle Str. 
Vertretung: 9156 Exrchange Ave 


Weriangt: elterer Dann für atigemeine] _ Ze mod! 
Sarmarbeit,. Zu erfragen: 2255 EClybourn Sefuct: Barlecher (4a), Erfahrung, cebriis 
Üpenue, 3. *iat, binien Icher, flinfer Ar r, ſucht ftetige ii Hung, 


rer ran 


glci 


> — [ 5 RS — 
Zcel "Zu verlaufen: 3.&tud Narlor.sch Imin baus 445_ Eigel Straße. Matiwe 


"Weriangt: Bäder, auter felbitandiger Man "u 
an Brot, Biscui is und Kaffeeluchen, Rachtar⸗ 
eit. 1228 Wilſon denne dimg 


Sehiliskarten auf allen Linien 
Erbichnften, Bollmadıten, 
Tofumente, 

Offen bi3 6 Uhr. 


Geldfendungen 


eine Epesinlität. 
ůů— — — 


ser grengn 


— — — — —— 


| 2 
In i 2 Verlangt: jrrauen nnd Mädden 
"Berlangt: Helterer Manıt, der eiwas Haus | (Linzeinen unter diefer Rudrif Ic das Wort.) 
repgrainrarbeit verrihten fann, Siwarg, 2131 BSH Te 


ziord Clarf Cirabe. _ ee —— Yüden unz Fabriken 


Serlangi: Grite Hand Bader an „rot in Berlangt: Tüchtige ſelbſtändige Ver— 
kleiner Bäckerei älterer Mann bebor— 


— Rüden für allgenwine Hausaı- 
eilt, Lein waſchen; — — ner | 
voon, 1419 Holder de, Tel, Zuimpfide Firma, Die gründliche Unterfuhung vertragen 


— uBL fäuferin für NKordieite Bäckerei M 

N » + * an 

3617 a», bi. zirast. Art wi 81 ẽ e Br 
- — 2 N erim a Nädhen "ode r Frau für alige eis oder rl eit, v rd ce ur Euch lohnen, al um 


- —— gebe Emnpfehlungen und verlangten { verlauf >.<tud Norlor:-Zuit, biliia. | Elarf ir, nobe „Y* Station; teilweife B 
erlangt: Mclterer lediger > terfuchen, Mdr.: Mbchdvof 8-221 — verlaufen: Stud Parlor-Zuit, bilite. u —5, ztatton; tel e dar. 
A pe a Se, * 50 an, Adr.: F. 691 Abendpoſt. modi |! Rüche Narbe tt. Guter Xobit. 1528 Mord | 0 © 116 Mbendpoft. mElngog m. Irving Adenue, modimt Carı Weit, 3266 %. Clarf Etrafe, 
m e 1 


tr 


Be. BE ae | Glart <tr,, Ede WBermania Place modt | Ein Fabrilgefhäft braucht weiteres Napital; ageeeree Tee Tome * modimt 

b r Reparaturen, — J inde *** —* — y , u verfaufen: Billig, Meiling inderktinpe, | ———— — — — 

n Serlangt: Shut Bi 9. ar fein, erlangt: Mädchen für Winde Dia- i erlangt: Mäddien oder rau, die Einiite | Siz00" genrauden. — —— mit 36 = bis Rohr Kinderwagen, aroßes Ihönes Golden 5u berfaufen: Scbr modernes 2itöd. Arid, 
ze un EN Ale Sg A 208 Fich ſchinen: gute Bezahlung und ſtetige Ar: fpreden, für gewöhnliche bausarbeit: mi 1 2 —* u — es — einer ie a. Ihait Daft Buffet. 2614 Greenview Uve,, nabe der : und 6 Zimmer, mit Eunpordes; Lot 30x 
Safe Sr. er ei H. ne | beit. Crmoor Knitt'ng Mille, 210 Sigel Br 2, — REDNER: „gutes "Hein 7 667 Abendpolt, BR. DIE 00 —— Coutbyors und Wrightwood Abe YmatiwFf 136; für nur $11,000, Erbad, 2033 Irving 

Ss * ee ” ı 1 ©, zaülch, Ä > 2% u j * — — F— rg een en 

Verlangt: Nunger Mann smilhen 17 um Str. nahe Wells Str, ' ol zaälch, 5415 Wahne — Mnß verianſen Walnık Warlor-Ser, Ichs | Kart Pidd, dee 5malwX | 3 Dad-tcde ecparieri. garunliert, $0: Wutos 

rlang q m r und] > ana Ba Tr Tre 0 — Queen Ann Stühle, nalfiber Walnuß-Tiſch, Verlaufe dreiftöcdiges Brid, Bad, eſertiſches Truc-Dienſt nach allen Tcucn ei lcago3; etia» 

seriang tadche ct YHaugarbei muß < 


2 9 8 Erfabreı ir —— *.* 9 => = 

12. für leichte Arbeit. Telephon Late —— SSR gute Bezads Finanzielles Oblong, wie neu, 8656 N, Carramento 2lve., | Lit; Miete $100; Preis $L0,000. bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Roo ing Co. 
B HA). er ten ae ir 3 

ı 


Dachdeder n und Klempner 
rimzetgen unter diefer !Kırbri? 1Rc die Zetle.) 


* 


gi 


—n—ß⸗ 


N. Wells Sir. 
— nn} dimi 
Verlongt: Griabrene Wialchiner 1-D’perators 
und Handnäherinnen an a und Kleidern; 
Neriongt: Mood Garvcre, 1815 Mcolter | “| an etige, Stellung, Zobels, 4750 Proad« 
Ave., nehe Elfton Nor. per: u and 


ee u * engliih ſprechen fönnen: gute Kocin: fein 
Serlangt: Raun m Kontratt für Carpen: 

ter⸗ und Plaſterer Reparaturen zu nehmen. — 
39 8 Mobawl Str. 


zum Monticello 4777. Emaid odido vo y 502 Storty MU 3413 d 1 u 3 
Safden; guter Yohn. Dr. Mueller, 1020 Ards (Anzeigen unter biefer Aubrif 18e die Berle.) — —— Sred Ruedel, 6o2 Rorth Ape. 5413 Ogden Ude“ Telepton: Tüodiweii 329 


we She Sa een 1 m — — Nuß berfaufen: Schr fhöne Möbel, Kugs, DESBBN 24a* 
more be, el, Eunmptide 861. jo—da | — ——— ann Sie Bicivola, Klaber Fiono, Betten, billig, alt | Ehe Ahr Nordieite Grundeigentum Tauft l- „zelte Dahdeder-Urbeiten. Revaraturen ı * 
— — 2 — 8 neu. 826 £ * * e C tau * € Utein⸗L iter 1 9 
- mn 0 | Netto 8 Prozent für Räufer, Coulanie deutike BEER: SOON. ber bertaufct, fehl St. &. Lubwig & Go. | Fagendleinäirbeiten Bile Birbeiten garans 


3 > hacine, | fiert 8. & &. Soofers, 
Stel Vedien Er a 22.0.0. Tmalliek . Elazl Eir.. Ede Grace md Kaciie, | fier oofers, 2540 Georae Ei = 
vr un. Inden & Frauen * Müddjen | —XX & Stider zu berfaufen: Game Reinur Karlor Cet, auch 15nd.modimi* | bone: Monticel . 2891 4nd.bc defonbi® = —— Deutid- ad Czecho⸗ 
(4 4 ’ — OS TONEP Eee 1 * * a 
8198 Milwaufce Upve., Ede Belmont. edles Leder Walnuß Set, Rugs und — $2500 faufen Sitöd, modernes Wrid; Micte | 3 ‚empfe hie mich allen meinen "werten en Auie ilovalei, Zugoflavien, Ungarn, Polen, 
bia*z arapd; großer PBargain,. 1928 nn 2 2 ı 8200, Freis $15,000; gelegen aut Aroina art es N aud in diefem Fahr für Koofing aller Art. Rumänien und Ztalicm. 
Serfaufe goloficherr, °, eimiübrine, $000 zweite — — REES Blyd. Fred Ruedel, 602 North Ave. Rcelle —— it zugeſichert. 2. Ullendorfer, 2440 


— —— Berlangt: Sand Madmen tür Sirerladen | (Mitzeieci ımter diefer Mu Wort. 
Ferlangt: Schmied, 1B16 Mebltee Avenue, | „.„ angi: Sant DER RS ABER ——— ne 


und etwas Hausarbeit mitzutun, 2914 Zroing| Gelucht: “ritere, alleinfteben 7 
„ Ave —* 8 zzulun. 2914 Irbing erum!: ıtere, ai leinſte beide rau ſucht 

— Eſton Ave. — — | farl Bivd, Tel, Irving 4802, Sausarbeit. 132 ©2, 46, Blace, * 
erlangt: Subderla ger Su ige uber 16, der - —- 


sserlan Griabrene Näbmafchinen.x eh —— — ee a - - E — 2 —* a 
fepmelt rennen fann und flcihig arbeitet; ftstinc u — { gg ger eg Operators | —* — ;, Ingariide siögln | — ——— — —— Svalled. dimi| SE, berfaufen: 4. Güronareite, Soll _________Rmaimg | Bis 2448 3. Daficy übe. ZeL u S ch i ff 8 in rien 
= Fr sit sr Mp ff 3 t == . ) als BER, TIERE iroc ® ı 000 vaio id ure U — — — nungseinriotun efen uſwe, alles w mt TE } it op erfalri rarzJ, 
Bertan Co 0.1284 Garfield ine, Purtan | Nezaplung. 5935 Lincoln Me Home Gar: | beititumden, 1910 Mobamf Eır., hinten, | Gefuct: $10,000 auf erfie Hppotbel, Nord: a 8 nu : ie neu;| Ebe hr fauft oder verfauft, Seht 


;e ft & syy ve ) 9 . > — — ——— — ———— — — — 
ment Co. dimdo feite Ed⸗Brickgebaude, j0 Flals, 2Siores, a ee ——— — John Haderlein, 1614 Belmont Ave. 


J 


dimidt fafenmodi 
— 2 1D | — — w — — — ———— — —— — — — Y ın a qy- a eumodi 
Erfie Hand Püder an Brot u: Verlanat: rauen für Heimarbeit an Shafer |  Gelucht: Deuifge ‚srau_ fucht Wüfche ins | Zempfbeisung, Miete $6000, mert $35,000, 


| R: ar 

. | un — nen Tmat2mık | Sillard- und Bodet-Tiiche 
ei * a vorsufpreden. 748 ©. Craw⸗ Bullover, Er setting Mills, 210 Ci | Haus zu nehmen, 2701 Sontbport Ave. Adr.: R 514 Abendvoſt. iondi Vertanſe neuen Kochofen, Gasofen, Retten P * ſch 
ord Avenue. EEE = E 


N . ö !inzeinen unter Diefer Rubrif I8e di tl 

= 1 Into 2. — Rugas. Eisbox, ganz billig. Ehe Ihr hr Nordiette ( Grundeigen! um fauft, der. | | » Rt € die Belle.) 
langt: En m mager | E ı“ — — —— — Sie | F „‚verfaufen: Crite Sppotbelen don $50V as _. — F En tan» 8. taufcht, *-"- Wi. Torpe, 820 North Ave. Billaro-Kilde au au dverfaufen — ganz neue 
een für anberbeit, — Berlangt: Gutes Madchen hir Bäcerladen: Gelucht: Deutihe rar fucht Wafch- md Yiiz | bis 55009 auf gutes Grı indeigentum. Ridard | ————- — — Tr 

2864 N Clarf € dimt | ! d e ü | 


! 2 2 — u nn — — ———————LCarom oder Pocket mit vollſtündiger Ausict⸗ 
art ei, 2 braucht feine Erfabruma baden, Borzuiprehen | helpläge —— Hausarbeit, Mrs, Areifhmer, | Nob, 1572 Fi. Halfted Eır. imart£ * unfer Zagce bon —— — Nordweſtſeit tung; gebraugte Zifhe au berabgelegten Vrei⸗ 
— Dr tr —— nenn öbeln, Spart Geld in Werner Bros. F irnilure ordweitieite, (Im Geſchäft feit 1908 ) 

Berfangt: — Vferdebeſchigger, der. auf | pormittans. Lincoln Paterh, 3953 Kincoln Ude, | : eit, Shop, 2261 Linczin Upe, Tel: Lincoln 1377. fen; Regelbahnen, Billard und Regelbahnen. Da i 
Biodjmiib-Arbeit tum fann, Stetige Rirdeit für | "erlangt: Crfahrene Gebilfin und clı Zebr- : rau fuct Watch und Bügelpläge. | (Geld auf Möbel, Saläre u ſ. w. —S Bedarfsartitei. Leichte Zahlungen. 619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287 
den richtigen Dann. 4368 Elitonr Av mädchen beim Kleidermagen, 306 Dft 43, Sir. Zelehbon \ ug [eivood 3256. dimi | 9 — — — — — — — The Brunswick⸗ Baltle⸗Collender Co., — u 

Serlang!: Aunge, um an Ablieferungs-Wuto he miodim " — Intelligente füdheulfpe Mtive in (Anzeigen unter biefer Rubrif 18c bie Zeile.) — 623 ©. Wabaſh Uvenze, Babalb 7080, | 2107 EC. Alhland Ave, Tel. BIvd. 6570 

Ser n idde e Witwe w if — 

zu helfen. Uug. Schwarz, 100 W. Illinois Berlanat: a Inge Müdecen als  Berfänt in | mittleren Jahren, qute Hausfrau, fucht Etelle MRIBE] Berneitn “0. Rianos, muſikaliſche Inſtrumente — 8 3 0 0 B ar ilfan®2 | Offen Diontag, Mittwoh und Sreitag 9-6; 
Etrake. ——— dimi im Waderci, uk Erfahrung baben, 4259 Mil, | in Witiwersheint, Rater mit 1 ober 2 arbeiten: 140 N. Dearborn — ae 606, (Anzeigen unter diefer Rubrıf 18c die Beile.) —Uu ul eu ——, Dionöiog Sottttetöiag nd Gamdtag 98; 
erlanat: Gandy-Maber, der da& Alcher: | waufer benue. mopdi | den Söhnen; mäßiger Lohn und gutes Heim | Ber FR Fr Fu Rei onntag3 10—12, 
8 eben veriteht. Namaufragen 1408 Milmau: Ha Fe — aewünſcht. RNur brieflich., Houſeteeper“, 24358 ———— ae Hu verfaufen: y Seicjenbeftatter . R ’ tansæ⸗ 
fce Avenuc. dimi| ö u ' gr [Galtfornia De. | $75 für einen Monat folten Euh $2.63 |Qerfaufe mein hohieines 88-Noten Epieler- verfchaffen Euch ein eigened (Unzetgen unter biefer Rubril_18c die Betle.) 
Feriangt: Velterer Mann zum Neinmaden | Verlungt: ran für allgemeine Kü- | Gefuht: Eine rau fucht Arbeit in beiferem | $100 für einen tonat foften Eu $3.,0 |Fiano mit 100 Rollen und Cabinet Bench, Weltern Easfet and. Undertafing Eo., Viht 


sınd leichte Ebop-Arbeit: ftetige Stelle, 114 N. | henarbeit; mu gut fein an Short Or- | Haufe, 2 Zage die Mode oder ein paar Stun- | Unter Eiontsauffiht. — Zeleph. Central 5493, | Tebr billig. M Bub „[otort berfauft werden, Nor Heim; wenn Ihr beiweifen gan Yind. u. Bandoipd Eir. Tel. Central 368. 
Franklin Str., 3. (loor. ‚ders; von 4 bis 11 Uhr abends; Sonn. | DER den Zag jeden Zag. Zel, Humboldt 727 gijarz | dulprahen 1601. Madifon Etr., Ede tb. 


yroni! = — bi mi | m Stier land Wıdd,, im Store, Offen beute abend und könnt, daß Ihr es aufrich— — — Direkt nad) Conflanza 
She rianat: i arnifber ri — — —— frei. Reſtaurant, 722 W. Randolph Merfelte, tlinte Haucfhmeiderin empfi eat ug er morgen abend DIS 9 abend bis 9 Ubr. SmaiimE 2 g * * De mit Doppelfhrauben-Schnelldampfer 
m | Strahe. _ Ma fo den Damen, pro Zag $5. IM. Toltan, Hu bermielen Mur ausverfaufen fig und eraft meint und Der demnstierte Graf Be sına D’Italıa 
> Serlandi: — Aſaſſe Bäder an Arof md | Berlangt: Geihirrwaiherin: 8 Stun: — Central Kart Apde,., Chicago, "Dbone: | une! unier —— © een 202 0 Bean} 40 Eprehmalbinen und Mayer Kianos holt» mit dem Mietezahlen aufs er emas I» 5 e A 
Gafes, Zagarbeit; muß 3 s4 — — Arbeit; $15. 4000 Lincoln Avenue, | Gar Meere rk üniei Sausarbeit | Zi A a ae zlar $o E billig. 1961 N. Halfteb Er  Gmalmf hören mollt, dan beants re Abfahrt von New York, 28. Dat, 
a a ee Ne 3 248 72 ne E oder auf Kinder aufaupaffen beim Tag fu bels 1 3316 Erhital Str BE $85 Taufen ein gutes Gabinet Grand Up — Re re Unter dem Werdaht der Hoc | Sahrpreis dritter Klafie, $145 m. Taz. 
"Perlangt: Sunge mit Sriahrung, in Wäde: | Berlangt: Sofort, Mädchen oder ram, | UN! Deim. Vrs. deien Herman, 2158, sten IF Zu vermielen; Vier Yintersimmer, Fein Tap, | 1500 2 . woriet dieſe Anzeige. Neu⸗ ſtapelei wurde in Marienbad in —— ns a — 


Agentur unb Notariat3-Kanzlet, 


" En 1.002 ncth Aber ſodido * = : 5081 Broadbivoh te ms e 
rei ;u arbeiten, Xelevbon Columbus 9504.|um in Speifezimmer zu helfen: leichte | “ur. ee - 19 6. Bearfon Str, dimi 5081 Broadwah, Ecke Winona Cir. 


* a e — habt: Frau ıı jierew Jabren; Türaile | er a r Tmai”! ierige find gebeten, nicht Bö ı ein Tresdene yerhaftet 
ne — Stellung. 2546 Montroie Ave. Telephon | ci: agenum de gi &safche undRc einnachplät ie. | „20 DEmBelen: Kam vors, gellen € 6: gie iner | für $15, Mabagoni Finifh,fpie —* m. B nn nn. 3 Gr Gel dien Du ngen 
Serlangt: Schneider für allgemeine Arbeit. | Monticel!» 5813, 1 Bt.' Xouls Bibe, "Bbone: BRenikeiie.! jer Madsuiragen von ie 1 DEP zu antivorten. Dies ift feine der unter dem Namen eines Ora- s 
GN. _Elart Sir. Echmeiger. Bim | — — modl ı “ba = übe. gen don & bis 4 Uhr, 3748 2 | alle Records, wie neu, 3456 ag Han > : . . fen Anton Maria Lavaur-Breiten- unter Garantie zu Tagesturien, 
"erle 28 Hiteehural und! Verlangt: Eine jtetige und cine 3 Din- — ut: Fran etee — — a u nad 7_aben — — di—fa Schwindel ⸗ Anzeige. ſen Anto - I A ir 
Verlangt: Wormanıy der arditectura = at: Kran mittleren Alters mwiünfct sts Sermiete >-Simmie a & i F — — Bo Nulisp 5 C m IF F Ss KAR u E N 
feru ceturat Eifenarbeiten beriteht. Kommt und Iner Waitreß. 501 N. Dearborn Sir. en ı oder Sausarbeit! Nachts beim geben. Iso. —— 34 Simmer © — FE = — berfau ufen: Prächtige Victrola und Nes ie fıtrt auftrat. Gr fiel der Molizei zu⸗ 
febt Mir. Sorn zwifſchen 8 und 9 morgens. | modi | RPhonc: Ravenswood 856i. modimi it erds eweie Player Biano, billig, faſt neu. 9 a ap fi chf half f Jet p ! von und nah Europa, 
erlangt: zwei 2 köhin, auie „Gelußt: Guie_ Rödin winfde war in Ne: | roc 2 Deutihe. Naczulragen 1726 Mon 826 Safbale Five., nahe Clatt, 7maiwe Adr.: R 664 Abenbpoft. näcdhit deshalb auf, weil er ım 


3 — — —— Mer : I xentihe Bonds, U. S. Liberty Bonds, 
2 N wid Dass au en ee a m > . e u yet er⸗Um⸗ 

engi xula ſiaec. deuticer ber Kom; quiet | Wiener Yeitaurant, 1148 2. Ayclls Cir. a den, 6 age, Ze : Kincou | Hu vermieten: 7-Zimmer Mobnung, Damprs | Bu derfaufen: Eprehmaihinen au Yabrite deutſch oſtafrilauiſcher säger-Un Mark, Rubel und Aroren, 
Yobn 2 2 Fanta nern Tan, 2 J * imi 68. — jnöre ie gef 552% * dt be izun a, acid Lit, $7 > 940 Belden ne. — — — — —— —— form mit dem Eiſernen Kreuzband Banknoten ſtets vorrätig. 
und richtige? de c A Berlangt: Hausm st Tiir — —ä — Str. Tel.: Diver on deutſchen Records. Abends offen. ,: Ehe . sl or fi h ; 
Eogewater 931. bimidO | peir. Yaczufragen: Busı Sum ars | Sielle in Achaurant. Mdr.: 3 962 Adendpont.|3iss, je at Bir Zele: Ziverſen nper, 335 W. North Abe. Ich, Div. 27oV. mainz auftrat und weil er fi, obwohl in J. Ss. LOWITZ 
erlanat: Eriter stlafie allaround »u her; |) Phone: Stenivood 2318. o0 EEE SEE: — | Zu bermicien: Saden pallcıd für Drug oder 30mzæ* — — —— — — der TIſchechei die Grafen und Barone 312 S. Gl = — 

— udo 4 2 rk Str., nahe Hauptpoſtamt 
muß Unjonmai an ſein, Deu tſcher bevorzugt; Verlanat ) Ichen aii eme ine Pr * irgen d anderes Geſchäft. Wird umgebaut nad e ef: v n er ” i i 8! Erz 34 — or —* ar er ' — * — 
— — Guter | — —— un . gemeine Dauer er nt —— Wunſch. 1440 N. Veis Str, —X— Kleid Baditein 2:Flat, 6 Zimmer, mit Bad, abgeiharit md, mut ſeinem vollen Offen 9—6, Sonntag dormittags 10—12 Uhr. 
Lohn. CTauare Deal Rading Co., 3034 We Sr Hude Tarf 8565. . Ash, —— unter dieſer Fu rif 18e die Beile.) — —— — — — — — ei er 


Gas, elektriiches Licht, Ofenheizung, al- | Titel ins Meldebudh eintrug. Der mas—22c0d 
dBi—ir | — — — — — 1 wi r Ziele —* — Nnseigen um eſer R j , er 2 — 
worth Ave. erlangt: Hausbälterin in Wihversbeiit | uno Peutiheungar. ziiro. Tagl. befte Stel Anergen unter dieſet Rubxu ase die Betle.) | jez ig beitem Zuftande, an Grawisrd IYsiter der Marienbader Polizei und 


use W. Fulton Sir. důmido — 


} 
‘ 


—ierlanat: Iwei Garventerd, 5042 Mortd | Nahaufragen nah 5 439 St, James Xi eitt. |yem für Trivathäufer, Hntel& und Reftauranıs, Zimmer and Board 


Anziü + Sea: 
Saflen Ave. Tel, Pincoin 1626. 540 North Ave, Zel.: Lincoln 2160. darf | (Nnacınen unter diefer Rubrif 18c die Yetle.) Anzüge Weberröde Ave., nahe Armitage Ave. ; Preis 57300: 3 
"Rerianat: Möbelfcreiner an nn Store Sirture . | "Berlanat: 


b — m 3 in Krminalbeamter ſtatteten nun— 

ac — eg erg > - und Negenröde für Männer und junge |$4500 Bar, Reit Hypotiief. iM eam ſtatteten 

Abland. adchen für X rbeit, oder E Zu bermie en: Zwei möblierte Sinmer, mit Männer gemadt, um für 850 bis 860 8 ter & Zander on In „Öeren Grafen einen 

1635 Iulian Str., nabe Afbland. srau bon 8 bis > Uyr täglich, Baͤrry Ave. Heiratsgeſuche oder ohne Gebrauch von Küche. Nachzufragen J De j | i | 

seriangt: Aoh für feinen Klub an "Eid vVerlan at: id ı oder „rau für alias | (Anzeigen unter dief Hubei 4 3 320 co, Hermitage pe, 2, Flat, Telephon: vertauft zu werden—$2 3.50 bis 82 9.50. 27 W. Waſhington Straße. — ab, um ſich mit ihm über die 

ee 25” mm. ü urragen dm X —— Denen, | aber feine & anac Mae unter eine f Bo! latı zen 310. a Größte Werte ſeit Jahren. Neue, hübſche a. — = — — — — — | Genealogie der Grafen — Labaut 
xerlangt: Fortet. der bartenden Jann. Anzufragen im Kaben, 3208 Yincoln Stbe, a ne 


Bsodmans Noad Houfe, Morton Grove, il. | Heire : Ein han, 06 Sabre ait, amt | „Du ,dermieten: Schöncs Frontzimmer an at Bolfond und ftrift ganz Wolle. Auf Kre= |auna, 2—5 Simmer Flats iiete $65 per Izu unterhalten. Dabei verwicelte | 





y Baflement, Laundrb ZTubs, vlaltered Keiling 
keine Alteite Tochter wird fich Zu vermieten: Schönes Zimmer bei Saite | Ansciaen unter Diefer Ruorif 18c die Beile.) MN. SEE ER, ER ton‘ 





- \ n ; Int ; ; ftundiger I * q 3 Flat, leine Leafes Trim, Laundru Tubs 
ze. _M korton t Grove 2 in sc N cu Tr on 1 it vinige 1; t SCEMORE E 1u hi die Betanntſchait 3—8 ⸗ — —— Bus? Dis vom Kincols bil, Kleine Anzahlung. Reit $1 wöchetl. —“ —— 13 on in 1gungeı * 1, $10, v00 jid) der He ochſtapl et in Widerſprüche 4 ARE Bi — En . 
lan: Br t — Räder tür Itefige r. — Flat 3 = | fändigen BE die ein Heim bat, ziweds Hyman«éCo., Fauitb, bar 80500. uns ale Saltsos ET ſch It feinſt mpfer 
itte 2. 3— A le Bun Danfeı Seira N 510 Aber idvoſt. | Zu —— ieten; Schönes kleines Frontzim— 215 N. Clark Str, nabe Lake Str Sammann Mortgage Yond Draanization, nn wurde des halb auf die Polizei Größte, ] Ne i1ie, tem e Ta 
j = um an Wiaiiform Mebe |, Rerlangt: Tüdtigee Mädchen fin a | Pelratsgetud: see (48), gefund umd | mer, 82.50. 2047 Daploır Str. dimi 2Smgrz | 1024 Aueft Chicago Abe., za. Humboldt 172. lınitgenonmnen. Cine Yausjuhung der Welt. Ausgezeichnete .. —* 
Lann — nein arbeit —— a i moocte the die Befannticaft „ch tes Beeren — ——— — . —“ 2 2] ann 3 befind sid 
5 ? Refere (dr. meine Sauzarbeit, muß cinfac ı fon: |; — — N \ a * gung. Es befindet ſich ein lokaler 
—— —— Reierengen, Bbr.: n Familie bon dreicıt, 34 * a ing Kar ! adcheike oder alleinftchenden | fen Benmieten — | Zu Veriaufen: 3 im) bei ihm fürderie eine Anzahl echter Macht in Shrer Stadt oder nahebei 
963 Abenopon. Sfe Rermi 2 en machen, ziweds Heirat, Muh reinlic und « i : eisl (cdcıe mer. eleftr Qi Sopilet und Bab. Pentent Eng a — * Agent Di S 
Serlanat: Koifterer; qufer Lohn. 618 ©. | x — * 8 Pr F Flat. lie fein haben: field Une., 3. Floor. dimi) Kaufs- und Verkaufsangebote mer, eleftr, Lit, Zotlet und Bad, Zement- und gefälſchter Dokumente zutage. 
% ıl: * * - Verlang Gute Köchin, kurze Stunden * N 1255 7 * * —— x 
Ganal Str. Tel. Harriſon 4542. mai 1m? Sonntagarbeit. 807 2, 5 Abe, de 1 geine | im ——— ee Süsse Wins & 1. en Ruorit 18c d I 186900, auf Abzavltung. Xel, Humboldt 173. | Schlie ßlich wurd e die Bertönlichfeit Nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Eoſenmac 818 W. Cbicaas re b a —— — € "an einen Deileren üllere errn. Adre | Hu berfaufen: seines Set Grocerh:Firtures yammanır Mortaage Bond Organization, | 3 — 
— Sofenmader, 1818 2. — eranat a — tüchtiged Mü ben | Kin c And n beide arbeitend, ‚Aies Epreniache, | »5. 692 Abendvoit. — — 6457 kangı (ch Ave. Zei Sirtures. s N a. else Era maatton, des angeblicdien Grafen als die des Ungarn, der Schweiz durch 
i u. * —c r i l 1 — mn vin arler bis © s v r.:D Ku —— —— — ——— — — —— n 3 u — . F > — > 214 CI us m 
"Werlangt: Podmadern is1S M, Spicage | dern es id hr ze. a arbeit er | Aben dpoit * is — sing unier N R 622 . —* de ._ ten: Helles Frontzimmer, eleltr. bi fier 8089, JE REN _ dimido 6 Dee in tat! v x Forſtgehilfen Al exander Karl Fried Hamburg. 
—i t Es ne " ö * 2 Licht und Bad, leiwte Saushaltung, wenn ge) Zu berfau ufe Schwere Zusfrafr Ru en 1 ı ic T: 21 SNeDdill "ive. zwei When ger ; z 
i Avenue. m | Nord Eiarf Straße a 8, 8 3 re Fußtraft Punchpreß. ı verfanlen: 3 Ne ei : ẽſchenba aus N i | « — 
I ——— Wladimitp, der aud _ Werde 5: — — ng Ze wünſcht, bei Privatfamilie. 1006 Tenter Sir. | 1117 Center Strahe. | Bimmer Cteinfront, 50x125, doppelte Garage: | rich Eſchenbach a Dresden-Löbtau Mauretania .....12. Mai 
> x — e n. . ru 4 Ametie & u u un⸗ 3 — — — —— v n J to — 1 
shlanen — — tun fann, 9 1 —— J 2 * u Redıtsanwvälte su vermieten: Gro5es Sausbaltungsaimmer | Su verlaufen: Drei Commiers, Scale, Cisbor, | Pesichbar 15. ai; 812,000. Nahazufragen bet feſtgeſtellt. Er war mit einer aus Aaquitani 24. Mai 
gen: E F. Alug, 2230 Cleveland Ane., dj REIHE, = di „3 | (Minzeisen unter Diefer Ytubrif 18c Die Hetle,.) md fleiı — nabe Sincoin Partk. 127 Prod Caſe. _ 1901 Barrh Ape. Id. ©. Gieſecke, 2030 R. Sawyer A —— angeſehener Patrizierf familie im; * qui anta.. ......4A. Mal 
5:30 Uhr adends. at” Wıädehen odrr rau hai va ıs * —6— e, Deutiher c mrcen— „ermama Place, — Zu verlaufen: Schä ner Sportsivagen, $3.00, — —— RE — aı * ‚Di i ’ en vn Da N | oe , ( G , 
Borlangt: Biadimich, < crtabren en en S LCHtArs | nrheii en En Yon ie alles Mal daus⸗ —— oilen Getichien i D ‚u vermieien: Schönes helles Jinmer, 1732 | 3305_N. Yeavditt Str, Tel, „Sracelaı nd 6370. | Bu dberfauten: szimmer Haus, “eleftr. vint /Ehegg Ttamınenden Dame verheira— Saxonia. — —⸗⸗ 4 Juni 
Be J —— > ae / : wwiral > vd, * 12 on © z3z rı a _ - — Sa: -M4 Tei.: zelment 6118 a . . . 
beit, tein anderer br et, TIL] Bezahı kung, Ste eile, Selerenscn, bern Eır.. Simmer_ a * Zir., 2. lat, modi | Zu verfaufen: > Combi aton Cefen, 1 RT. —8 Gas, preiswert. Tel. Belmen — or tet geivejen, die bet ihrem bald nad) | Aquitania. EUR 5 Juni 
Weſt Grand Avenue. ___ Med | Monti clio 2524, chn 8. Srucdtl, Ju eg rg Schlaf- nd Hausbaltungs; | fel mit Gashrenner, 30 Salt, be 1 ganz | — EURE erolgten Tode den 
“Berlangi: Arbeiter j de Twverlan * ö (oe aree — ulfche Ne mal zu beiges Ssaffer. 1705 North Part Abe. neues Caſh Regiſter. 3044 Srving BL Bm Zu derfaufen: 2 Xots 125, in Weſt Irb— der Hochzeit erfolgten Tode dem 
haus, fteilge Wefhäftigung. 573 * E 'erlan 8 aivet aöcinne en und Saushälterin.“ 700 :eitn infter En Cbicano, U. 1. : DTiverfch 8341. modi 2 ‚in a Zurf, fchr_biliig, Üerbelfe ungen. Audren fali ſchen Grafen ih hr Millionen-Ver— 
ru Phone: wi bare. are. moot | atholiſch. 5* get ragcı N @ piihen 4 ımıd Se! : State 7020. Tmailm'k In Berner "Schöner ‚Stoniparlor und | — — — —— Eee Erbach 2033 Irvin g Part Blod J mnaitwæ * * l 
42 SL _— — — — 214 — nn 24 * ö— — — ñ—— ! 8. 
Berlangt: t: Bulbelman. Kommt fertig zur ! — — Niberd U. Ka, deufher Ndopfat, 1572 3. | Ge ie mit oder ohne Effen. 2614| Ant bil Weſtſeite. mögen hinter 
Montrote Une, Tel.: Ravenswoed — me allgemeine Dausare | Halfıcd Ztr., Ede tih Ar itur Breenbiewm Avc,, nahe Zouihport und Wrights niomodie u, j. iv, Zu verkauf | } ftanc mit 
beit, 19 son! mc v | pe; Nahauiraaen 9596 9 — Hal North Ave. Spre alt NDCH: | nnd 9 se. und Sr en * Zu verkaufen: Flatgebäude und Cottage mit * 
7b. PEN EA, Ur ot . d | u raci 16 9 bis > Aben d5 8 hr, mai’ mo d Abe — dmai iwæ naeigen unter — — die Seile, ) \großem Garten an 3140 Bart Ave. biltig. = * 
dimido ours Gorriiebe deuo —— | Su bermieten: Möblierte Zimmer, große | verlanfen: — — en — 


erſanat; Madchen fur algemeine ausar⸗ Advolat, beforat Brüfung bon Grund! ya,  Sronizimmer, palfend für zwei, 1631 Nord | Maffiger Zuftand. Cieerin —R cd Südfeite, = — NMuſterſchutz für das franzöſiſche 
Stellung ſuchen Männer a. n. Knaben | beit, tiimtigos; Heine Yamilie, guter Kobn. | zügen u. — — — * vHalſted Straßze. Tmailw& | pbon Mlbanh 8102, — — Zeie. Su berfaufen: 2:$lat rame, 5 md 6 Sin 
Anzeinen amfer bi di eſet Rubrik 3 ie das ort.) | 4 Pine (CR ode Mbdc., 1. Au 2 


le 
mer, Beme riebafement, elefir,. Yiwt ' Runpgriserbt, 
vr .Apt. Telephon nn I % 3 ee — — —— ———— —— —— — — — ner, Sement und 3 riebafement, eielit. Licht | 
— m — | Graceland 20: * citen in Amcrifa und Europa: ——— —— — en Bu ı jau feit geht bt: Gufes gebrauchtes Ans |im Balcment, Dfenbeizuüg; 2Car Garage; — | 

"Schuht: Teutiwer ‚teiin at Ar beit, ı | — —3536 Ermittelungen, Toluntente, Boll» | Bu micten geindht tumodil; gebe fhöne NefidenzLot als Teil | Kreis_$5209, Um — stuft ſfprecht vor im vr * — 
cher in kleineren Selhä ten Abends m ʒerlan n fir allge emeine, Hansar« | madtcır. 1572 Nord daiſted Str. Tel.: Si» un r zahl ung. Iel. Graceland 6641. ſafondi Floox. zwilſche 3 und 8 Uhr abends. xer —— Ya 
1003 zu führen, Am Monat oder Srune „| beit, an Fa au Heim, se; > | ocrteh 3134. BDffen tägli LIis 8 abends. maergen unter dieſer ubril 18c die —A 


2. Kl. 8180; 3. Kl., 3125; Steuer $5. 





ap26didoia* 


zit, 


ic 


| — |" Su ve erfaufen: 24 | de, meift br 
—— . Dearbotn, Etx. immer, b41. Tel. Randonphe über 835. Tel. Graceland 2812 ſo⸗mi bornbübner. "Tan 2 2 Yin or ii x rannn Sehr 
‚ das eimiad ioden Tann, | 03: abends Winticello 64. 3of®! Gefunt: Weiterer Man wiünfht Nolt und| — — 


36 =. 4 = u I,tmimprt 21,21 iJ J 3 > 
oder außerhalb, Taı ud erde beſchlagen. Mädoen J rei orzuipreche ‚on Graceiand 3550, ſomodi Zu verkauſen, billig: Lot, 4004 So. Rockwell geſamte franzöſi che in iſtgewerbe 
"Sefuht: Rädergebilfe, uchũge drinie dond at, 118 . Abviſion Ct: dimt | Abm Sich, 225 98. Najbingten Sir beim Xeien busheinander? Ceid Ihr 
fet 899, Zimmer 18. Dito Heitıng, Deuider : Hehisummalt | _ Zu mieten geluci: 4 oder 5 Simmier, drei) (Y'nseiaen ımt er Dieter Rutrıt_18c die Berte.n | „oyı, Sure Barf, neues 4- Dial Mei. Dempe 
Zimme 
Stelle als Bäderhelfer. Tel anlage; Preis $18,500; 85000 Var erſorder 
auch Siurmermädcen; deutih fprebend, 4642 | BDeibler E, Hanten, 30 W%. CaSalie Eir. Iel.: | Koais für den Cormmtert auf 


dand delsminiſter s . 
, = : ; 4 2072 . \ nñ De EM riaufe ei Rait, Touring Ea in ’ s um h 25 €. taci inc Ave. dimidoſa bbitii 4 * Nas u al l 
dr: N 5 25 Albendpo oft Ba I nee ad Bar vab. 2 n | a twei over drei Icere Zimmer „in Kübe von: tan d, Starter *h F 83 F 38 | Zuinmeitierte. senbjid tigt, den Wuſterſchub für das € 
Gefucht: Grobfhmien fucht Arbeit in. „| _ erlangi: e autc, der! ab liche rau ode {| Bollmanten. Uchericgunge ® J ice un kortb SInc. * foitden rein ) er 2 E S | = ' K geidet Ih 
as rt don; aluuv mgen. Affidar ils we — al teferii, If —— Jungge ellen geſucht. Seil, & ten nn Gr q 7 8 5 Str | atprırtirhhyen Niatsy ) iſt es, was wir Euch geben. —* * 
Audr,: R 524 Abendpoſt dimi vorit, bis 2 nadım, bei_T ‘r, Stefan Srhinies | dom üffentlihen Notar der Abendpoil * Firmer, Satmater, 1 * Lorraose Ztr.) ne Ks ME ES einzuführen. Dieſer „Vuſterſchutz an Kapfweh oder laufen die Buchſtaben 
ft 1tetige Arbeit. Telephontert: Sabmar- | Abit Sieh, 225 9. Salb TE fon wi | Hunde, Vögel m, f. w. | Vorftadte (fol ji) mac der Seemannſchen 
fein etige Arbeit. Zelephontert: Yabına Ve ; Frau, um bei der ji EEE ar. | — 
EEE __ | beiten. ©, Coben, 855 Nead Court, >, Sn | und Yiotar, pri fiiztert tm allen ga: ei. 127! Erwachlene; »ords oder Nordweltfeite: micht! 'heisung, Miete $205 monattih; A4-simmer | Kunſtchronit auch auf Kleider und (Nläfrig ober brennen Sun Augen = 
—GSefuht: Erfahrener junger Mann mwünid % ii Schönes Schau. © d_gutzablende © 18 | Scyinuekfachen erjtrefen, auf denen dem Lefen oder Nähen? Alles die fin! 
| | 
I 


t x | Su verfaufen:2 Sanaı -ienböge 1, ‚Roller; der ih, Mdr.: S_ 879 Abeudvoſt. lodimi 
Pe ne. e Farın, Tamır ci | eine 83.50, der andere 85.00, 22% ————— 
Geluct: Borter, Bartender, Fanı Lale Bart © (oc. .Kenwood di-do | Mini 4347-4583. Nedisanvaii. Brafttaierı im | was leichte Arbeit tum, Adr.: R 6057 9 er : . ) 


art 1. Keuwood _ _bi-do | Diatın 4847-454 disarııv a dr.: # 057 Mdende| fjerm Mipe., Ede tunbale, 1. Slar De | Bu vertaufen: 1%, Ader Kaum, im der Deus tumnitgewerbes bauptjächlich ruht, 
gebt ausiwärıs fuct Stellung, ee gar Berlangt: Mädeen tr allarmeine Sansa, gen Gerisien, Bareniamatt, Europ, Berbins. | poit. — a 


Ye W » } es franzöſiſche! Symptome von Augsendefekten. Wir 
ie Weltgeltung de ranzöſiſchen a 
ti und anf willenihaftlihe Weite, 


N cher 40,000 befriedigte Kunden find 
Eine „fidele“ Hochzeit. genügender Beweis unſerer Fähigleit, 
EEE für Eure Augen unfafienb am forgen; 
x . u z unfere Wreife find mäßig umb wir ga- 
Iod Side er - — tz et anler Zabruea. Sams, 10 Mike In Graglöd fan es anlahlid | rantiren volfftändige Zufriedenheit, 
- Mann mit Eri x M ee S0dea*Z | u zuc : perfauren: Kollie Kup⸗ | Stadi, guter sabriveg, flein DAUS, sid 


3 2. 1451 &inio tit | acllärt, an Fluß 1. Breis $25 der Ader. | Lriner „fidelen“ Hochzeit zu eine 
ger Marı m fu nen — — — — — — — a e b * BLU a Fluß gel oßen. x — a — F — 

— am m ee — uch | un ein c hen 248 368 Ban m en ] pe een > — — — um — Auf Abza Yung Sonn Nycber, 2424 N. Mil roß en Rauf erei. Es wurden alle 
— Kobn, Yonderit für Gelegendeit, das Ge I. Me RR — Aerztliches Perſönliches —VRR Foße, yayl. Mund abends dare Abe. Chic cago 10:nat"X 


* l und \ 3 vif: Ss252 € { n — — —ñ — PN & — 
ſchäft gründlich zu erlernen. Wm. Rennert, unter Dieter — 18c die gerte,, , (Zlızeinen unter diefer Yinbrıf Imc oe Yeıle.ı ınd Sonntags vifen. 2552 €, Aſdland RE, | L Roß Fenſter des Wirts hauſes eingeſch la 


Kind, en ä arenze don Eimburit, SI, Ssstinnterbaus, Ge— Ka 
mann, Zel. Zel.: _ Lincoln _ Br „. imid bei ; 912 ie Node: fein a Bi st, 1319 Chaie dungen. Abends, Sumiag nachm. Ev nniags ‚in mer und Soit verlangt von Tangent I ou verfanfen: Nirdale Buppies, 6 Ysoden hgeibans, Varn: sun; — 2 —— 

Seſu Arbeit, Screenfenfter auszubeſſern Aloe Rogers Rarl Ki if, 10-8. 432 Genter ir. Tel: Tiverich siun. Wann nabe Hohbahn, oder Sinmer mit etz | alt. 1545 Xarrabee tr, 2, Floor, hinten. ERREGER & Co. 105 R. Clart Straß 
oder Tonitige Reparaturen. e 2 7 häbdhen tür — _ Sir 


—— — — — 22 ſch Erw ut De Dr ö )ugo.: o Ha a Di a n, - deut Ich. diter: 24 ide — — E 
* — — —— N ( ee zeigt tar . > Aal Bi ie ae . } 
ge e 11 . 314 "| ungar. Rechianwan und ffennic tar, |, y miicien ge ftht: Sei bis vier inner | Rlılldon 
6 » Sitte erite Sand Gales:B | t sahe Mrhsin ihn — g mai öfientliger Wotar, |,‘ ‚wei or 0, 
era. br: 8 —— Ben Bin N i BER —— je Serihisfancn. 651 Welt North Abenne, on deutſcher Frau. S. Ballas, 916 N. Aar 
. % I.* . “id, “ADCNDD I 11 i “ 5. 


ẽchter en— — —J 


— d — 6nalws 
was Kocdgelegenheit. Tel. Diverſey 4189 — — > . Amit | u = 
8 Mkomale alt, "SH e: Srolv 


Farmländereien. 


Zu verkauſen: 80 Acker, drei Meilen von 


Verlangt: nitändige U er Älterrä | Zusactnen 3u berfaufen: 160 Acker Farm nabe : 

- ) — * EI — * satt 2 ——— \ z = intra Er Sto 3 J ⸗ 
1768 Eftes ! Ave Kog ers Part. Mädche 1, 1 nver Die nt n „Sabre, 3 u, © 54 u f a t ] Umzꝛ une balber dverfauie fümtl ide Haus>Zlips — — ge rg um zu und * — [sen und iv Schüſſ : in den —* -803 

Gelugt: Zühtiger Maflhinift an Xatbe und | leihic Daus sarbeit. und zur Stüße der rau. (von Berlin u ° pers, Fulaihude, Kantoffel, Fanch Damene ı. ‘ Süurde tauſchen. 3104 stimball Mc. mit) igal abgegeben. Einer der Hochzeits - 801 | 
Blaner, aub in Bladjmith Auto-Nepairtig | S ülde. 2356 Noscoc ‚ Miordoltete | ;n — Fr nn 9.10 ‚Hinder- <livperd, Leder Damen und Männere Pferde und Wagen VvVerlauſche meine 10 der mit Wied, Farm⸗ . de ſchwe ‚le Seife MHILWAUHEE Ai 
Bewandert, fücht Stelle. 9. Gapfe, 2654 Sor: lvenue, _ 2 tomodt | S; el ae STelunden  B-IP | Flippers zu „pedeutend berabaelekien Fre! en, Anzeigen umter dieler ırbrit_IRc die Bere,» | Reräten umd Aröbelm in Baldwin Countv, Yla- | gäfte wurde fer verlegt, deilen , — CAcAũGChCoOÆV. 
tea Straße. Zel: Humbol idi 7000. modimi ſrfaahrenes Madchen allaes — — —— hall dield Anner. Factoro, 1356 Velmont Ave. 14davdofond — — —— | bama, für Ehicagoer Nrohnbaus_und bezabie | Yyyder erbielt einen Meſſerſtich und coR.cucac — 

"Gelußt: „Sandy Dian“ mit Zools 5, garye mis | meine Daußarbeit, ss Sem und guter | \ et Safodtdotun | Am ane-Sertauf. 1933 Greenleat — Brewery Barn | Unterichied in Dar, 1821 N. Sawyher Äbe., auch andere Perſonen wurden durch Dritter Floor, henust den Fabrſtuhl. 
terarbeit, —— — ie wil 2 Mir: üben Tmaiwa ST „mob _ Weihardi, Scuifdher Eprsialift für aus 2 bat zu verfaufen: 25 funge Pferde, Stuten, — — — — * J erſonen 
—— Jantı pE. Inclerengen En 126} Ban ic nf er Hause | dr Leiden, 2000 98, worth ide, nabe;  Benei Nbenmatlanm smus, Nieren und Leners I Arcianet für Stadt oder Land: Wagen, Se: | 3u verlaufen oder vertaufgen: Zpeales 30 | We eſſerſtiche verwundet. 
A | ’ * er Re REN De U RER su ubern— ! in treniemwärs | W ut ce !ihe, Emenltunden. 3 13 5: Sonn. | leiden, Erfäntungen u 0, mebint die Schiwig. | Ihirr, 2702 Arc her Ave. zwaim x Acder Farmheim, an Fluß, nahe Ailegan, Mich. — 

aSalle Sirane. — MOBIME | geringer Schın: minh_ eine rc s "trbeiterin | te i» 12: Sreitaas geihloffen Yeten | Päter bei E, Lullinger, 2253 38. Noofeurit No. | I, wuraer are | Sutes Yootlahren, Anyeln und Dapen, 19 * — —— — 

ð fubt: Erne ı. 3 eite Hand Bäder wün in, Dt Sinai Hoſpital, 1319 Süd Cali⸗ Sie meine Auzecinge in der —— 1fen.fadı? dar | gi derfanfen: stleines ‘bferd, Ihünes 100) "cr hünelig md mit feinen YNaldbeitand, 15 

ſchen Stelle, am licbiten Tagarbeit. 15) fornia Yınomın raitınk | a ch — ae | 


= — en ID, mit Harnch ungd, Wagen, billig. Adt, Ader gutes Fil gZule Gebäude, zive 63 34 Sue ‚- 
1 \ 0, Z&öre billine Sille sir gegen: E er Be Er 11,0 — gutes Pflugland; gute Gebäude, 4wei F NN : ; 5 
Sroofevelt Noad, 2. Sich, t. fomodi * Hei, — — — Scale ix -, r - | a ne a En. Mädchen | 173» Dayton Sir, Eingang an Willow : * |skferde, 7 Stüd Bieh, 95 Hühner; ss. er E l * Menſch mit Genie un un 
— — — u D Die e .naten ‚ zpestalttt, Behande ti i “wi, 2 20 eir. — R Muenze M 55 R.C E | SIte We ) 115 
Örfuct: Wüderbeifer, % Dabre Srlabrumg. Haut "in ! Far ie. Ya be So: | — tem Erivig fÄnell u. fier private, dronie | — — — Muenzer & Co., 155 0. ee — F —— ausſteh ich, wenn er nicht mundenen⸗ Plumbing, — Fitting, 
beit bevorzugt. eh Welmont 4748 07 | Cohn. 1726 Noofe „eiraan osnen in |maia SR 8 du 11eo oe | Mlmaper, 1030 Kincon ade ee]  Dfenteile und Reparaturen aefäte 10 Dis 80 and 120 Meres  Nılaois.| Too zweierlei dazu beſitzt: Dankbar. Heating und Sewerage 
zel, on ı son, Rooſe vi: gro aplg. 2006 3, Madifon Eir, —7 be! ima Jet, iucoln Abe. 5maittmw& — * Michi “Bairh«, Corn: -uı f N N. 
falonmodi 4maitt ee - : 8Wisco N Pairh-, Corn: un eit und NReinlichfeit. 
Gefuät: Welterer Wann fuct * * = Verſane? Tuchtiges Madchen ir auugeme Sı ‚Frone ran _ _tmai*? |” Bollmasten. „Mevertegungen amtlihe ie. | (Anieiaen unter Dieter "Rubrit IRc De Bette.) Eieisen Sand, mi Gebäude, Hien und Dan ; 4729 St. Louis Av 
N ) ı c > J ae Nr a ‚ro y m x . vl I 
Hebet, lebt mebr auf quies Heim als “ooı.  Dausarbeit; einfages Soden, Zelephon Kel- —— ———— ansgefertint| Dfeitceite ud Auie andasiäien werben Idmeil, gunerlälfig 


. Wafferfroms für alle DOefen | fhinerie. Preis ben $3500 bis 80000. Nä— 
&hr.: S 855 Alcndpolt. (ajsuodi lington Su dnaiw& | 10—12 u, 6 2 a — — — ber nressvok Gut Ecie” nidelplaittert, Margot, 007 Aümautre 


— 12 9 — 
Bär John Ziel, 225 X. Walhinnton Eiz, ®ä' Uvcnue, 8 bereö bei Elejan Arundler, Er 2üncein, Sie, IKefet die „Sonntagpoft“.! wis aus u is 





Abeendpoft, Chteago, Diendtan, den 10; Mat 1921. 


Ende 


Strelivarer — 


Verwundete ſeinen Gegner 
durch FA: Schüfie. 


7 


ns 


Veberfü It! nen! 


Angelichts der vielen zu erwartenden Käufer wird am Mittwoch ein weiterer geichäftiger Tag hier zu 


———____ — 


Bi örſeunotierungen. 


Chicago. J 10. Mai 1921. 

Nadıftichend Dıe Wotierungen am ber | 

Getreidebörfe, vom Beginn der Börien- | 
enden bi8 um 11 Nr vnrmittagd: 


— nn — 


Zune > 
rlam aut den "Sr ei Ne m» 
NT. 2,00 23 
—— — 
S..44 
—E — — . 168.4 
.15.90 
—EE————————— 


—————————— 


u 


— — ç 
18.00 


— —— man nie, .. in 

der Hermanugs Ichweſtern ſowie hervor⸗ 
ragende Solitien kaben ibre Freundlig“ 
Mitwirkung zugeſagt, \odah allen Dr- 
ſuchern ein genußreicher Nachmittag und 
Abend in Nus sicht steht. Auch für «is 
tes Eĩiſen und Trinken iſt geſorgt. An- 


fang 3 Uhr ——— Eintritt in 


BE PREISEN. EL Dell Sestbuinient 


| Advokalenkniffe. 


geſährlich | 


— 


De ten ee — 
ri 


Ynıcre 
von, \ 
| — — 
do.. —X 
J do, Mr 
a 
fa I, . . 
ei üdıve A iches 3 
Mrdweſtlichea 
Sirnh ⸗ 


Yu 
10,00 
10.00 
1m.un 
16.00 

-19,00 
15 00 


enden a a Briggs und Turivas beanitanden 
— Mit fünf Schußwunden in der * sn“ 


Bruſt, den Armen und im Unter— 


J 


ihre Prozeſſierung. 


Betizen 


Eco u geſtern 


81. 381 


Schmalz — 
— 


Hıppaeu — 
4 ii . — 
Kodı: — d tie — 7 
an der Getreidehörſe: 
Weilzen W 


Ba 8 2 


\ . 
Kn 


17.00 t 
e Nach richten über Scha 
treide beichrt 


An; 
ni 


ü 


1.13%, 


2.95 


Notierungen 


wi puler Erra Sm IA Yiııpd. ! 
16.50 8. 8.47 


> 


a» 
Is 


v.70 


den all, 
ten ji auf Land, 


J welchem etwa 12 Prozent des 


* 
zens 


Mais 


Winterwei wachſen. 
Weizen-, und 

ſcheinen zuzunehmen. 

vom 9. Mai wird 
tet und 
nicht angeregt. 
4 Cents niedriger. 


Der 
als neutral 


Chicagoer 
Hafervorräte 


Bericht 
betrach⸗ 


hat die auswärtige Kaufluſt 
Barweizen ſteh 


+ €) 


I u 


bis 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Rerchanis Loan an» | 
Str. itellen fi die | 
Veiräge von | 


Truſt Co. 112 Wi. Adams 
Gurogatiden Sichielzancn für 
325,000 odez wicht für Hleımere Vet 
tie entiprenyend höher) imı Werichr de 
—— einaudber bceuir wie jolgt: 
otdcn— san 
Dies — ehe (van .. 
»uarıso £ 


De * € * t e 
ebedz 
Sreibeusbond®, 
4 er 
41 


414 pros. yrozentge 


Yroduktenbörf e. 


nem BR 


rüge find 
z Banlen 


.. ‚00 
n 


ih 


„98.00 


Die ſolgtuden Wreife gelten für den rom 


handel. Beim intauf Ueinerer Du 
find die Vreiſe etwas höher. 


antitäten 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
von ZUupne_& Low, 
vun Water Etraße.), 


„zubs”, 


orterungen 
x 
cLiTg, 


icrungen von der Käſebör 


Cheddars“, das Pfund. ..49. 18 
Rahmtaſe, Twins“, das Pid. 0.16 
I 15 WIUND. .onnooee 0.17°% 
das Plund, .. ... 0.16% 

ica”“, Das ED. 

PBrund.. 

Tund, das Fund. > 
YÄUIDd. 0... 


ds —— 


2 


ESchweize F 


do, 


GMonerungen von Wahne & 
South Water Strabe.) 

„Ertrr&,, Gar, das Dubend.. 

Semi ichte Waren, Kiſton ein⸗ 


geſchloſſen, das Duend 


159 Weil 


Milchell 


41 


J 


te) 


—(),16 


al. 14 


— 1,17% 


—0.17% 


Rom, 159 Welt 


0.71%; 


0. 
(Eier für Grocers ungcfähr & söper, 


Geflügel um Sle 
Geflügel (lebend.) 


Motierungen bon Hepfen & Murmann, 22 


Got m Water Etraße.) 
nur für fünf va 


Ine — alt 


Weſt 
ſe 


bis 2 Pfund, 

ir er, Dus Pluld.c.oc0.. 0.4 

nie, DaI3 Pfund.... 0. 

n das Ylund... ee 

r ian Aunner Enten, "Bund 

Serihühner, dad Dupamd.... 

Alte Zu: ven, Tebnd Dupend 

uab: trend, Dusend.. 

‚ auaerir je, Qupend.. . 3.00 
Ki ine magere, we —J— 

N ; für Seilügciienderl — 

ziere 


Kälber (geſchlachtet.) 


GMo uctunge n von Jepſen & Murm 
seit South Waier Stra Be) 
Sid, Si wid t, P id. 0.08 
) Hd, Semwidit, Sf vd. 0.10 
Si) id, Gewicht, Vid. 0.12 
0—420 vBid. Gewicht. Pſd. 0.14 


Hleitanng 


BD — 60 
60 — 


70 — 


Mindſleiſch (zugerichtet.) 


J 
Bunt 


„pi ınd 


— * *1 

© infrädte 

Golierungen 
179 2 181 We it South “ga ıter E 
iretle alien nur für Carladun 
Apfelſinen. California, Riite. . 3.25 
Hirronen, Galttırı ıta, bie Kilte 3.00 
Srape Fruit, Die Kiſte. ...... 3.70 
sımanas, die SHilterancnoorenn. 4.00 


Friſches Obſt. 
das 8 


eptel Fah...... 


lepfel. 3.00 


“ernten 


Beeren. 
Erdbeeren Pints.... 3.00 


Friſdes Gemü 


2 — Ualar. grobe Riten 92T 
n fi bl, die Hille. .nnonnnn 0.75 
erinfoht, Dir .... 0.75 
urken, Ki te, 2 Turßend...... 3.75 
Miobl auch. das Piund........ 10 
Karotten, das Faß.. 3.50 
eypilalai, die Hilte.. . 3.0) 

Keniiproſien as dQuarui. 8 
Kraut, die Hille — 2.50 
Wairafch, der Eid saonanene. 0.75 
Speterfilie, } ne MOD 
—— 177— 


das F 
Pfefſer, die 
Pilae, zfund 65 
6.00 
zu 


das 
diadieschen, 

iund 1.75 

das SAbesoenon. 4.50 


Rhabarber. 

Rote Rüben. 
Hamper ...... 125 
— ————— 


4 
* 


turıhe 
DUIDE, zoo 


ul 


Schnittbobnen, 
zell, :2, Die 
Spargel, Die 


’ Re Die site ... - 1.00 


Rartoifeln. 


(Die Greif € ge it mir 
Waggor ungen 

Nördliche, Pfund... 

ec uc Karı 


ühlartof 


1090 


offeln, das 


teln, der en mper. 


Getreide, 


Weizen — 
BE 2: 


Fül..... 30. 
... 1.00 


Jarpreife.) 


Od — sn... 
Denen 
nördiicher 
Mais — 
Nr. 
Ar. 
ir, 
Ve 
Yir, 
Ar. 
hr. 
Zufubr-— 
ANSCHAlit... 
rioifiu 
reisen 
Oafer — 
Nr. Boa 
Grrüc— 
als 
Resarn— 
Be 


EN 


weiß 


—— 


JJ 


8. 


87,000; 
na— 
11.000; 


Sc 


.—.......u..........eee 


rübtabr Elandbard a... 8.80 
ie bart snsorscncnnen 6.0 
bo,, Weid) oononoenonneee 6.75 

Noggenmch! PETLIETETTTIITT 7.40 


7 George 3. Grunm &_Co 


Mais..... 


Maiß,... 


iſch. 
| 


atte entiften 


ne 


0.28 | 
0. 10 


— .70 
— 
— 
— 044 
0.50 
6.00 
8.25 
4.00 
—4.00 


Kur gute | 


find bier verlüuilio.) 


ann, 226! 
—0.09 
—(0.11 
— . 13 | 


—0.15 


7 


3 


18c 


6c; 
6 


b = 


ie. 3. 


— Die 
gen.) 
—5.00 


25 


—6.00 


— 


—1.00 


—4,50 


ie 


a—D.: 0 
— 3.00 
—1.00 

3.00 

— .12 

—4.50 

—4.0) 

U 

—3.00 

—1,)0 


—5.00 


U) 


— 6.00 
—1,00 
—.00 
yor 


_—— U) 


— 6.00 
—2.50 


—6,75 


192 9. Clart Eir.) 
bei Abnayıme von! alle Areumde und Gönner 


70 —0.95 


I --9.00 


—1,75 


Mehl und Hen. 


1.1? 
1.45 
1.6U 
1.42 
1.41 
0,60 
0.H1 
0,59 
0.58 
0.01 
0.61 
0.50 


504,000 | 
..122,000 


ne Jan der hiefigen Attienbörje: 


> |om 
in 
| 
ln 
usa 
| 
| 
i 


ı QeX 


rangenchn mie möglich zu machen. 
bet für anregende Interhaltiumg, 

Bund | Ü 
1 | Mufit 
m Dr | ira nie geſorgt. 


| Die 


5 
» 


—4.00 | 


| 
h 


Rorverfauf 35 Gen 

Cenis. 
Der 

ıaue 


I ik Age .. 
Haſer 
| BREBER nanankennenanse er 
|stieetamen 100 "uud...12.00 
ı Timotbbianict, 10v Lind... 8.75 
BIER uni 


chlachtvieh. 


Rinder (per 100 fl 
eite Ochſe 
— bis 
Gewöhnl. 
Jaͤhrlinge 
Feue Mi 
Gewöhnl 


-15.00 
-14.1m 
-13,00 

16.00 
5.00 


1.6 


—— * an der Kaſſe do —8 liegt der Mjährige Maſchimiſt 
—F J 2462 imor 
Bayriſch-⸗Amerutanr— —— Krol, Ar. ‚12462 Baltimore 
Berein feiert am Samstag, Avenue, in bedenklichem Zuſtand tm 
dem 21. Mai, in der Mozart Halle, Ar. | Zontb Chicago Hoipital, Der 77- 
15836 Clybourn Ave., das —* hrige Ber jährige Alvin Bennett, der — 
ſteben des Direktoriums und ladet au Wegeſch Kal 
ac nl egeſche Wolf f 
ınd)— di eſer Feſtlichkeit alle Freunde und Gon⸗ —— op, = u am olt Tale 
De ner ein. Der Feſtausſchuß wird ſich be- Und traße —4 
3 (mi iben, dom Weiten das Velts au bieten ‚der Anſchuldigung, Krol mit einem 
und den Beſuchern ſteht alfo ein Außerit | Go) ſvehr die Wunden beigebracht zu 
genußreicher Abend bevor. Auch wird! —— in Haft. Wie es heißt, hatte 
Gr.⸗Präſident Mich. Schwidt eine — — BE aen WM 
Anſprache halten und ſchildern, wie ſich v ereits dor einigen Woneit | 
der Verein feit 50 Jahren emporarbei— nn Streit mit dem greiien Ve 
‚tere und heute unerjchütterlich Daitcht. |finer. Als rot dann geltern abend 
Y It bemert Ten In ſt noch, — — 4 zuriickke ehrte und Bennett ſich 
us für erſt tlaſſige Tanz I, ener * Da une 5 
und Getränke gejorgt wird. Anfang | ‚gerte, ihm etwas zu trinfen rw 
128 Uhr abends. Tidets im Vorverlan ‚ben, joll ein neuer Streit entbranıt 
|35e zu haben bei allen Mitgliedern, an ‚fein, der nit der Schiehjerei endete. 
der Hatte 50c die Perfon, | Ms Benjamin PBronitein, 926 ı 
Sr Sitberjubitäum en Rarihiield Avenue, geſtern 
v1 ce d > — 

— A ° Soden Avenue und 
zamstagq, Dem * St J— 
orien-Haulle, 69. al * traße un. wurde er Doll! 

angefallen, Die | 
bt auber jeiner 7 enthaltenden 


| I Mai, 
N Eir. 
SVlod Außer vreierlid 
k er Vereinsbeamten durch 
Brieftaſche noch ſeine goldene Uhr 
abnahmen. 


·4·14 


5 
er 


Snien.. 


Och en 


aus geſ. 
bis arte 
... ... —. u 
Ni dar 
stur 


— 

bis aute 

Schweine Get 100 Pſi 
—A 
wc iberwart..... 8.01 

lelſcherware. . .. . .. 

Kittel Eid! 

Gemiſchte Padwar 

serfei, 50—120 


Schnie (ver 100 Piund) 


00 
ber 10,00 
ud 

28. 
—N. Ni 
— 4.00 
—s 
— 70 
Rfund.... 6.70 —— 
- 11,87 
-10.60 


—0,7n 


weſtliche ur... 


Die De J 
——— 
in 
und Normal 
Inſtallierung 
die Vertreter 
ein erſitlaſſiges 


Ei gar — * 


am 


> 


x 
Red Groton Salollıt, 
Ssinteröl, dunt lel 
Leinſamer roh, 


Ä 
er 
Gallene. 1 
der Großloge gibt es 
Unterbaltungsprogramm ſowie Lanz. 
Für tadelioje Speiſen und Gemänte sit 
aelorpt. Anfang 5 Nbr abends; Eins | 
Dur, 
er Tamen » Diit 
1.8, feiert Samstag, Dem 21. Mat, 
‚sleiners Halle, 1638 ®. Halited 
ſein erſtes Stiftungsfeſt mit ei— 
— Matrei. Anfang 5 Ubr abends, 
Eintrittspreis, einſch ige Kriegs— 
I fteuier, ım Worverfauf 8 sc, ı der Kajie 
506. Das omite bat tei > Noiten und 
| 2Rübe geſchent, dieſes Feſt zu einem 
ſalänzenden Erfolg zu geſtalten, und 
wird nichts unverſucht laſſen, es den 
Auchern ſo angenehm und gemütlich 
8 wie möaltch zu machen. Kür aue Rujſit, 
Svpoeiſen u. Erfriſchungen, ſowie auch für 
eine Maikrone iſt beitens geforgt. 
wird das Kinder-Orcheſter des D. 
einige Stücke zum Beſten geben. 
| vergeht nicht den neuen Damen 
> a \ Nr. —3530! 
E 
—5——— 
Sams 1a0, Dem 
in ——n 


I ad. 
‚bie 4 "oß..... 
leiw sh, in 100 Pf ». 


bis 


Waren’s wohl jelber, 
sr der Näbe der 38, und Dalited ! 
Straße wurden heute morgen zu 
junge Burſchen, der 17 jährige 
Martin Shanahan. Nr. 3709 
Halſted Straße, und Tony 3 
tas, Nr. 1818 String Straße, arg 
vermeſſert aufgefunden. Beide bat 
ten mehrere Stichwunden in der 
Armen und Beinen und wurden 
nach dem County Hoſpital gebracht. 
Hier erklärten ſie, daß ſie von zwei 
Kerlen angegriffen worden ſeien. 

Volizei jedoch iſt der Anſicht, 
daß die beiden Burſchen unterein 
ander. in einen Streit geraten wa 
ren. Zwei große Schlächtermeſſer 
wurden in der Nähe der Fundſtelle 
aufgefunden. 

Einbrecher ertappt. 
der Hauͤptwache 
John Loeſcher — 
morgen auf jeinem Rımd 
dab die Türe des ftleiderge- 
von Rogers Yros., Wr. 32. 
tote Straße, nicht aefchlaiien 
ver, und beaab fich mit gegogenem : 
Revolver tr dem Yaden. Zcoir) 
J wenigen Augenbliden entderf: | 
» er hinter dem Yadenitic zwei 
Geſellen, die ſich, als der 
Icante eintrat, raich dort veriteft 
halten. Sie ergaben iih ohne Wi: | 
löctitand ımd gaben 
\zu, dab fie in den Laden einge- 
drungen jeien. Nu der Wade 
ben ‚ jie ibre Namen als 


irt’ı 
ı_® 
| en 


in 


\ rifr Ar, 550 

kolo } 0 yp nas 

Extra Qual. Gilders | 
tı alfer, 1 — 

we ih . nm...“ 3.10 IQ 

oxang ſarb Jet oo... . 

5 under. 


Muh 
LIND. 


19 
ei 


cwWcliuas, 
nn. 
DI. 


=t 
— 


109 * 
Aktieubörſe 
Nachſtehend die geſtrigen 


BIRNEN 


uae Hoch. xed 


Auch 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
s 
I 
B. 
l 
! 


u. 
Alſo 
Diſtritt 


Em x 6 


bc D 


vie n 


ti = 
am 


Spi 
veranſtaltet 
Mai, abends 8 Uhr 
i, Ar. 3424 Reving| doör 
Vart Mai-Partie mit Tanz. _, zer 
Tidets 35 Genus, -—— Ter Verein ber: | Poliziſt 
ſammelt ſich jeden Sonntag nachmittag. heute 
Der Damenverein Fidelialgang, 
„|veı anitaltet am Eonntag, dem 22, Mai, | jchäfts 
m < Schoenhortens Halle an Aſhland und — 
ee pe. eine mit Tanz berbuns |" 

| dene Bunco Bartn, zu der er alle Kreis | 
de und Gönner freundlichſt einladet. Zer|. 
unier der Leitung der beliebten Präſi— 
dentin Frau Eliſe Schoknecht ſtehende 
Feſtausſchuß wird ſich bemühen. 
einige wi nich vergnügte Stunden zu be— 
an [tie n. Er bar für anregende Unterbals: 
tung, mancherlei Ueberraſchungen. vor⸗ 
3 2, 12 F ügliche Muſit und tadelloſe Speiſen 
to .,..920 > * ‚jmd Getran geſorgt. Anfang 3 Uhr 
nachmi ugs Eintritisfarten im Vor: 

$ |verfauf oc, an der Natie 5Uc. 

Meitern Arlitine -..IRd | TrNorde Wei Pfälzer da 
Trigleh Cond. 2.....620 ö Imenue rem veranitalter au Eoms 
Bonds faq, dem 22, Maı, in der og —— 


| 2. 
..s200n 1 TR 


.. 52 Turnhalle eine Bunco Party, verbinde 


eutſche 
oe 
5 
Dal Ic, 
Wvd,, eine 


Ü uDaby 

Komme — 
Coninen ital MNotor 
Biret Late 
Godchaur 

Hart, Sch 
pParlman 


c 
i 


zugeteilte 


Robba erll 

vindiah Ciabı 

Rontgom u 

N rational X 
rpbei um 


ihnen j 


[ii 
te 
I; 
| 
2a | 


Ztandard Gas 
Ibompfon N 
Temu Es Cor „? 
Inton Carbide — 
Umt »d Iron Wor 
zahl Comp. 


NG 
Names 


sn ihrem Peiig fand man ein Yim- 
del Schlüfjel und ein Brecetien. 
Beitchlen und wiedergefunden. 
Nachdem die Polizei die ganze 
Naht dur nach der neum Mon 
alten Tochter von Samuel Schaffer, | 
Nr. 1615 ©. Hamlin Avenue, welche 
lamt ihrem Kinderwagen 


irmanr 4us , 2 
Ki ae N ida 5 8 
- “ 


mitt 


—* 


nto ! 


-. 


RO J— 


morgen in der —— an der 
dillmore Straße die Meldung ein, 
| dap das Mi indchen efunden worden 
ſei. Frau = Swosti, Nr. 1343 ©. 
Fairfield Avenue, entdeckte heute mor— 
Igen, als ſie ihre Einkäufe machen 
wollte, hinter dem Hauſe in der Gaſſe 
einen Kinderwagen, in dem ſich 
Kindchen feſt ſchlummernd befand, 
1. [und meldete diejes der Polizei. Dicie 
Diejen Abend Ges 1500 9. Safited Str. Wie mm iiwar in wenigen Minuten zur Stelle! 
u - a ERBE ERREER Ei. erſttlaſſige Tanzmufßt amd anne [und ftelite feit, daß das Ich: afende | 
IDELOEN. guimehende Were zahlt | ıd Gerränfe acio A |Mind die vermißte Tochter Schaffers 
Siranfens und Eterbegeid. Ein tüchtis —— 3* — ———— Bar ER FR — 
Vergnügungsausſchuß wird ſich be— fang 5. Uhr 
mühen, den Gäſten den Aufenthalt ſoWließlich 
Er 
man⸗ 
er jtflaflige | en 


—— Spei n und (ce | Kin Brand im Hotel Tucen hat es kente 
Anfang 7:30 Uhr. Eins | gefordert. 


cc 


— 
— 


)D 


GI= 
2 


n 
Oo 


{ 85 % 
ans — ver freu Dlicht 
Die Banımwollebörie. e nölichit eingeladen find. Ar 
zeichnet: alle Mühe geben, den Vefuchern anges 
Sog 9 
itt 3öc, 
"> il 
—— —— — 
IM Halle, 1638 N. Hal: 
zu der e. all eunde Gönn 
rtion 5 des So — — e alle Fr inde und Gönner act: 
2 ‚ter 
tet am fommenden Cam: stan frei aufgenommen 
2 Eir, ein mit Agitationsderfammlung an der 
erb 350 


— 
in 2500 mit Tanz, zu der alle freunde und G — 
* a a iz tadelloſe Muſik und Erfrifcjungen ilt 
“An der cd or Vaumwollbör wur j J 
heute nachmnittas 2215 folgende Preile ver⸗ beſtens geſorgt. Das Komite wird sich 
Medrtg 2 nad. Ehtrp nehme Stunden zu bereiten. Anfang 9 
Ä s eeitern | ihr, Eintritt 35 
al. u. Bir . 
Sftober Mar |, Zer Unterjtügungsverein Felfei. 
Fest veranitaltet am Sonntag, dem 29, 
Renori V u in Fleiners N. 
Bevorſtehende Vergnügungen. ited Str, eine Vunco und Mahn Rarth, 
vr re ee u... | berzlichite einladet. Kandidaten tm Al: 
Interftüßungsperetng berans von 18 biz — werden bei 
; £ in dieſer Ge elegenbeit 
arlig’ Halle an Lincoln Ave. und No3s Anfang 3:30 Uhr nachmittags. intritt 
Katie ‚ahlbar, einſchließli 
undenes Maifeſt, zu dem außer al— Krie gsſteuer a 
en Freunden und Gönnern uud bejons | e Ruiti 
Die uſtigen Witwen laden 


— 


ers biejenige n freumdiichit eingeladen | — d Met 
X 4 d —1 ı 
iind, Die dem Verein beizutreten mins | pre bielen Freunde am Sansen ein 
zu ihrem näditen Ball am Sonnta 


Veren 
ſchen. Be due . 
ıden 22. Mar, nm Scbuliens Halle, | 


.-yn 


3 wahren baben au 
it, fojtenfrei 


Kandidaten im Alter von 18 big! 
Kr 
legenhe N 


nadmittags; Eintritt ein= war 
Kriegsſteuer 306. 


— — — 


Ein Menſchenopfer. 


Wichtige Arbeiterge: che. 


Rerhandlungen vor Ausfdhüiien morgen, ' 
— Begen Schwindelunternehmen, 


Springfield, 10. Mai. Morgen |, 
Im oberen, dritten, Stocdiwert de3 | wird fowohl im Senat wie im Haufe|s 
Samstag in Hotel „Queen“, 609 Süd Wabajh | bor den zuftändigen Ausichüiffen über 
a  Drned Ave. entitand um etwa ein Ur heute | mehrere bie organilierten Arbeiter be- 
u dem fie alle — J Gönner namitteg auf bisher micht aufge: | rührende wichtige Gefehporlagen ver: 
frenmdlichit einladet. Der Keitausichuf | färte Weife ein Brand, dem ein Dien- | bandelt werden; die Vorlagen werden | 
wird Sich bemühen, ihmen den Autent | Ihenleben zum Opfer fiel. Die Leiche |zum Teil von den Gewerkjchaften be— 
jbalt t jo angenchm wie möglich zu geitals | fonnte nicht identifiziert werben, io! fürmortet, zum Teil bekämpft. Un— 
—* er hat „Az anregende Unmerbal> [übel war fie von Yeuer und Rauch ter den Vorlagen find die Turn-| 
Näiise at and erllaiine Sparen zugerichtei; e8 war nicht einmal mög: | baugb3, weiche ſich gegen Ausſtände 
und Gettänte gejorgt. Eintritt he. |lid} zu ermitteln, ob es fi um bie/umd gegen Streikerpoſten richtet, die 
2er rbeiter s Unteritüt. | Leiche eines alten oder jungen Mau- | Mindeitfoknvorlage und der Entwurf 
zungsvere den A.U,V.O. nes handelte. Sie wurde nach dem zur Beſchränkung der täglichen Ar— 
fiert am — Samstag in Beſtattungsgeſch äft 422 Süd Glart | beitäzeif durchmen auf acht Stunden. 
Eu —— * — | Girahe gebracht. Der Brand blieb| Beamte von Treuhändergefellichaf- 
Nrnige ot, — au alle Freunde und auf das obere Stodtwert bejchräntt, ten mit Dberjt Milton Y. Foreman 
| Gönner freundlichit einfadet. Der aus | doch vermochte feiner der Hotelgäfte an der Spike befüriworteten hier Heute 
den Herren Hermann Suntel, Albert | den Ausweg zu gewinnen, 
Se her & Ersseepe DEE Su Qualm bereitelte alle Bemühungen, | buf3 Verbefferung der „Blue Sty 
ausicjuk wird Sich bemühen, ! ihnen ins Freie zu gelangen. Mit großer | | Lars“, alfo der Gejete, die Schwin— 
Muherordentliches zu bieten, Er hat für | 
anregende IUnterbaltung,  ntancherlei ! 
|Neberrafch wigen und borzügliche Tanz- | 
| Anfang S Uhr abends. 


verfet lebe rraſchungen, 


und 
trin 300. 

Liedertafel 
fommenden 
Turnhalle 


Vorwärts 
feiert am 
er Lincoln, 
Blod. 


n 


| |Berfonen die Rettunggleitern hinab 
in Sicherheit zu bringen. 

Der Schaden ift unbedeutend. Nur : Bermdaensausiweis 
die Brunsmid Tire Co. im unteren !gejellichaften. 
| Stodwert erlitt einigenSchaden A— | 
in der Yincoln Turnhalle, Diver:  Waffer. Es find eingehende Unter: 
) Parkway, nahe Eheffield ‚ ein!fuchungen angeftellt worden, um er 
Diaifrängdien mit Ball. Hierzu find Gntitehung de? Brandes auf den | Paitor Engel hofit Ausſchuß 
d°8 Vereins | Grund zu kommen, | 


| freund! tchit eingeladen, Der Feitnuss 
— — — — 
ı Theo. Engel, 10838 S. Sacramento 


ſchuß wird fich alle Mühe geben, den 
„Gewalttätige Streifer. 
Dmabit ä un 
Schwäbiſchen Sängerbund zur Mitwir⸗ an emien Vortrag, im dein er die 
\ | 58 a nm = en road de- | 5 N 
\nejekt. sreunde der Streifer bradent ae deutſchdentenden 


ich machen follen. Die Zufäbe ver- 
muſik geſorgt. 
je it 2öc. 
Der Schwäbiſche Frauen— 


verein gibt auı fommenden zen 


bon Handels 


+ o— 


Unterdrückte Deutſchporen. 


* 


— 


Abe 


j 
je e 
} 
| 


I 
Unterftütung zu bilden. 


Baltor Otto Engel hielt in der 


u ihrer 


Gäiten einen recht genußreichen Abend 
zu verichaffen. Er Dat nicht mr den in 
Valtimore, M»d., 10. Mat. | One 
fung gewonnen, fondern audı humoris | die 300 ausitändige Seeleute und ins oo. N 
ſtiſche Aufführungen aufs Programm ‚ot der polniſchſprechenden, aber 
Eriväbnt jet noch, dak an Die-| _- — a Proteſtanten in 
eyi Aben d D Tanien im Alter von 18 biß waltſam die Luren des yic fig en Suwolki und Maſuren ſchilderte. 
50 rt d J | 30 e er f | - - : 
F ji —— —* rei dem —— bei⸗ Zollanues ein, um ſich — * | Baltor Engel, der dem „Ilınert 
tre om Für gute eiränfe sit bigen Streikbrecher zu verſichern, can Relief Committee for Oppreſſed 
die in dem Gebäude Zuflucht ac 


reichlich — Anfang 7 Uhr abends. Germans in Poland“, Randolph 
| Eintritts arten im Vorve 35 Farbi —* en ee 
: Sorverfauf de, am) zuncht Hatten. Mehreren der Farbi· Wi⸗ dorfieht, fteht mit den Yin: 


er Kalle 80e. 

ws de bös ine | 

F * Pobeggellern Logeſ853 an * nn me —— rern des Chicagoer Deutſchtums in 

r. 23 D. Q. H. S. ladet ihre Freunde ° Abteilung Poliziſten zur S Verhandlung und hofft, ein Komite 

zu einem pn Maikränzhen am |iwar, von der die Streifer zurüdge- |, bilden, das die Unterftütung 

fommenden Sonntag in Gab ors »D ) d 

Halle, 63° Willow Str., ein. Das N. ‚trieben ——— — der Dentſchen in Neu-Polen, na- 
Schweiz vermittelt. mentlich Poſens und Weſtpreußens, 


mite. unter der jachkundigen Leitung | 

‚der, Präfidentin Jelene Graf md der! Genf, 10. Mai. Der fhweizerifcse | durch Veiitenerung von Hilfsgel 

—— 3— Bundesrat hat ſich bereit erklärt, den dern und Kleidungsſtücken in die 

einen genußreichen Abend zu bieten. ‚alten Grenzitreit zmifchen Benezuela | Hand himmt. 

Tickets im Vorberlauf 25c, an der alle und Kolumbien ſchiedsgerichtlich bei— 

38 Cents. | zulegen. Man erwartet eine Ent: nad Wajbington, D.C. wo er| 
|feheidung innerhalb von 12 Monaten. | Protejt einzulegen gedenft gegen 

die Behandlung der Minderheiten 


| „zie Ge,angfeftion Ewig| 
Treu hält am fommenden Sonn tag 

in den von Dentjchland abgetreie- 

nen. Ditgebieten. 


ihr erites arofes Früblingsfonzert in 


| 
5,0 
S. 


der Mozart » Halle, Nr. 1536 Eins 
bourn Ave., ab. Lie Gejangjeltion ' 


Kejet die „Sonntagpeit“. 


befindet fich unter | 


wei· 


unumwunden 


Sherman und Henry MekKinley an.* 


Qi | | 


geſtohlen 
worden war, geſucht hatte, lief heute 


dichter | Zufäße zu Tchmwebenden Vorlagen be= | 


Not gelang es dor yeueriwehr, ftenen | delunternehmen den Betrieb unmög⸗ 


ſchärfen die Beftimmungen über den 


Gemeinde jeines Bruders, Baltors 


Battior Engel it auf dem Wege! 


verzeichnen fein. Nommt! 
für 


Tauſende u. Tau— 
ſende von Dollars 
wert ArmeeWaren 
aller Art beinahe 
verſchenkt. 


Neuer STchachzug. 


Michter Landis gewährte ihrem Anwalt 
die Erlaubnis, den Antrag auf Nie 


derſchlagung der Anklag uzureichen. 


Oberfaule Machenſchaften. 
verſchleudert 
10c und ide Zar 
Strümpfe, wert bis 
$1 len 
» 
Kragen zu.. be 
2 u. 33 Flanell⸗ 
2.98 
s10, zu 92. 
ben, jest 98e 
Auaben 
Anzitae, 
wert bis 
wert bis 6 9 
56.95 
—— $1. 79 
nur... 


Von 


falls andere 


I PBımdesricter Nandis gewadıte ; 
hörte dem Amvalt Albert Dopfins, 
Verteidiger der Firma Prigas & 
Turivas, 110 Dearborn Sir., 
‚die befanntlich bezichtigt wird, der 
Negierung Steuern in Betrage don 
wa S8O0,OOO vorenthalten zu ha: 
ben, die Erlaubnis, bis zum 16, d., 
IMts, den ntrag aut Niedericla- 
gung der Anklage einzureichen un— 
‚ter der Wegrimdung, dal; das Be: 
Iweismaterial, die Bücher der Fir— 
ma, widerrechtlich erlangt worden 
ſei. 
JAugetlagt ſind 
Präſident. Joſeph 
IR sizepräfident, 


RL 
tker und Louis 
IQ 


— 
—* 
ir 


Beriannt es 


von Yeuten 


Sarl Prigas, der : iR 
Turivas, der Bi 
und rant 9, Bar- 
Turivas, zwei andere 
Beamte der Firma 
—— Ihr Selretär und Sdagmeilter 5J 
en S. Sauer, der beziatigt vor: | 
Iden iwar, die Bücher derFirma „ge-— 
doftert” und den Beriud gemacht ! SZ 
* haben, einen mit ihrer Prüfung 
—c Bundesbeamten zu beſte 
ben, bet N befanmtlich, um ich 
‚Seiner Prozeſſierung zu entzichen, 
vergiftet. 
| Stinkt 


530.00 und 
Anzüge für 


brauuen und 
Miſchungen, 


335.50 und 


Den, 
Himmei, 

Huch die neue, erit geitern berei- | 
digte Bundesgrandiury hat ſogleich 
die Unterſuchung gegen die Ma—— 
ſchenſchaften des Bautruſts fortge- 
ſetzt. Heute waren eine Menge 
Zeugen, auch ſolche von außerhalb, 
‚vorgeladen ‚um ber die Breije für | 
|Baditeine, Bauholz, Zand, Kies 
und Fenſterglas vernommen zu 
werden, 
| Die hieſigen Bauunternehmer, 
Baumaterialienhändler und Beam- J 
ten der Baugewerkſchaften werden 
bektanntlich bezichtigt. ſich zur Aus— 
ſchließung jeglicher Konkurrenz und 
Hochhaltung der Preiſe verſchworen 
zu haben. 

In dieſer Verbindung hatte heu— 
te Bundesanwalt Charles F. Clyne F 
| eine Unterredung mit feinem frühe: ' * 
ren Aſſiſtenten Joſeph Fleming, F 
der Sonderanwalt des Daileyaus— 
ſchuſſes der Staatsgeſetzgebung iſt. 
Beſagter Ausſchuß befaßt ſich be— 
tanntlicdh auch mt den Machenichafs | 
Item des angeblien Truſts, ſofern 
dieſe gegen die Staatsgejetze verſto⸗ m 
Hen. Heute nun händigte Elyne 
‚dem Zonderamvalt AJleming e 
Menge von der Regierung 
j den „Bautruit“ gejammelten B 
‚weismaterials ans. Aus  Diejem | 
en TE > Regie \auf die Antlage zu verantworten, fei- | 

g mit broudbar, fur den Dar-! Be u © 
leyausſchuß aber ungemein —RPB | ——S68 * * Sahre 
[üuEl Ik. aukk asmeblih hesver, daß alien Gharles Gilmore, ermordet zu+ 
‚Niemand im Ghicage cin Saus! haben, A ch 
‚bauen oder nicderreien  fogmte, | Diamond und Sanfone hatten nach 
——— Angabe der Polizei einen Raub ver— 


oder ſtädti— 
OR : ibt und waren dann an Madilon und 
I Veante Tribut zu entrichten. ! 


Mus Dielen Mlateri q he | — er 
* eſem Material geht angeb- In. Veute in einen Streit geraten, 
lich unter anderem hervor, daß ein — — 
Banherr der ein Gebände im Ge der damit endete, daß Diamond ſei— 
TE SE Iren Mevolver zog und Sanſone nie 

ischäftspiertel errichten wollte, och! ; Slersthi a 
che der erite Spatenitich getan war, | PIE: oe ———⏑⏑ ——— 
1$25,000 Tribut 3 ihlen mut ste. Und — Wei, Doimehr gEIERD: TRügIeN, 
ferner acht — = hear u behaupten, Diamond fci von Sanfone 
ee ne SATT | angegriffen worden und habe biejen, 


** 

rial hervor, aß 

| —_n A ın fein eigenes Leben zu rptten, falt- 
3 e q OHM! machen müffen, 


Tribut an ſtädtiſche Beamte zahlen 
mußte. 


zum 


2. 


F ‘ Bi fiati: ges 

si u, $1.50 '49e 
ſchentücher 30 
zu 25e, jetzt Te 
seng jebt.. 
$1.50 und 39e 
Senden 79e 
=. 
$1.50 und 82.00 
zu 

So ſen für 
zu 
810, zu 44. 95 
815, zu 
Partie von wolle— 

für 

Any Arctics, neu, 


waren 
Hemden. 
jest zu 
zu 
39e 
25 Arrom- 
S2 Kappen 
- Anzüge, 
wert bis 
Kniehoſen für Kna— 
31.0 
29 
Knaben 
Knaben Anzüge, 
nen Blanfets, jert 
jett für 490 


Armee Mackinaws, 


315 


jebt . — 
Wollene Khaki 


Armee-Hemden — 
neu, $1 08 
jest .. ° 

S2 neues wollenes 


Armee: 69e 
zeug 

25e Kinderſtrüm- 
fe, das 7 
Baar zu c 
Schuhe für Babies 


— das 29e 


Baar.. 


| 
aim 


Zwei Mordproszciic, 


Im Kriminalgericht Find 


If eriten wird Frant Diamond unter 
ine |ber Anklage belangt, am 31. Dttober 
P— vergangenen Yahreg Tony € 

\erichojfen zu baben und vor Richter | 


! 
| 
| 
— 
u 
m 
\ 

l 


|Neger ipielten aın Abend Des 8. 
—— zember in der Wohnung * dinge 
I u alte: a0 0E kam Ben | lagten, Sorge Federal Straße, Kars 
> Landis den Antrag auf Henn ee 
El Miedereräfin 0. Gilmore fein Geld zurüd umd griff 
Wiedereröffnung der von ihm ae: zum Revolver, als dieſer ſich wei 
ſchloſſenen Wirt’ haften von Sad | her: nrüden. — 
Mm ceEnerney und Bert Baumgart in derte —— A 
Ya Zalle als Epetielofale unter ee a 
breitete, behauptet, der dortige Der „Lat Zale Zraii‘‘. 
Staatsanwalt  Sarry Siellyn hätte 
'jtch feinem Klienten MeEnernen ge 
genüber verpflichtet, gegen eine 
Vergütung bon 8500 die Wieder- 
eröffnung der Lokole beim 
Landis durchzuſetzen. Heute 
Kelly ſich vor dem Richter 
antworten. Er ſiellte Alles in Ab 
ru md redtfertigte sich zur vollen | 
Zufriedenheit des Richters, Dieier 
drückte ihm ſein unbedingtes Ver— 
'irancn aus und wies dann die don 
Bannef eingereichten Anträge ab, 
——-— 
Auflage niede geſchlagen. 


Wie ſteht er da? 


: 
Anwalt Walter Bannef aus | 


Karawanenweiſe lommen die Beſu 
üher die alte Straße zum „Pageant“. 


Allen B. Woodall bon der „Daf: 

ale Irail Aflociation“ fuhr heute 
|der Mutomobil über den alten, Ixatl”, 
der Chicago mit St. Paul und Min: 
‚neapolis verbinpet, nach dert ab, 
Birgermeilter %. B. Meyers 
Minneapolis tn Namen Bürgirm*i- 
‚fter Ihompjons ein@wreiben zu über 
brinaen, in dem die Benölterung ber 
| Bieillinasftädte zu dem im Sommer 
I hier ftattfindenden „Pageant of ‘Pro= 
iareh“ eingeladen wird. Die Yırtomo- 
| bilflubs von St. 
polig planen eine regelred;te Automo: | 
dil-Karawane, die —* den „Trail“ 
nach Chicago fahren wird, um an dem 
Feſt teilzunehmen. Det, ‘aationen von, 
Owotonna, Minn., Auſtin, Minn., 
ſowie MeGrxegor, Jowa, und Madi— 
ſon, msn Wauteſha, Mil— 
waukee, Racine und Kenoſha, 


t 
! 
I 
Ian 
Richter 
hatte i 
ju ver 


F. Pieno, der ſeinen Sokn erſchoß, wird 
vorläufig nicht prozeſſiert. 

Am 23. März erſchoß Frank Piano 
ſeinen eigenen Sonn, den 16 JahreF 
alten Srant Piano, um ihn, wie er 
‚damals fagte, vor einem Leben der 
Sande zu bewahren. Der junge 
Piano war in ſchlechte Geſellſchaft 
geraten, hatte alle Etmahnungen un- werden ſich der Karawane anſchließen. 
beachtet gelaſſen und eines Tages die 
elterliche Wohnung verlafien umd ich, | 2 
wie geſagt wurde, einer Rüuberbande‘ 
angeſchloſſen. 

Das war mehr als der ältere 
ertragen konnte. Er ſuchte feinen! fi 
Sohn eines Abends auf, Kellte ihn 
zur Rede und ſchoß ihn nieder, aus 
dieſer ſeinen Worten kein Gehör ichen: | 
Iten wollte Piano wurde von ven! 
Großgeihworenen in Anflagezuitand. 
| berfeht, aber als der Fl heute vor 
(Richter David zum Aufruf kam, zeigte! 
les fich, daß; die Anklageichrift ſehlec⸗ 
haft war. Fran? Piano, Sr. heißt 
F darin, habe Frank Piano, Sr., alſo 
ſich ſelbſt, erſchoſſen. Auf Antrag 
des Verteidigers Pianos wurde dieiim ganzen Bezirfen iwo es fich früher 
Anklage deshalb niederaeichtagen. |brei t machte, fait velltommen ausae- 
Damit ift indelien Pinne noch nicht | rottet worden. Und, was das Er⸗ 
ſeiner Prozeſſierung entgangen; die freulichſte an der Sache ſei, es habe 
Staatsanwaltſchaft wird voraus ſicht⸗ 


lich eine neue Anklage erheben laſſen. flucht gefunden. Der Polizeichef 2 


Wis., 


rail“, der dutch wunderſchöne Land⸗ 


Piano Städten in Minnefote, und 
Wisconſin wird. 
ine 


finde rrein. 


Jowa 


Pa r 


In ihrem Beute eingereichten Jah⸗ 
resberickt weiſt die hieſige Moralbe— 
hörde, der Fünfzehnerausſchuß, nit 
Genugtuung darauf hin, daß Chicago 
in ſittlicher — ** ſich ſehr ge— 
beſſert habe. 
des —5 


Schließt Enuch den Maſſen an. 
Mittwoch und den Reſt der Woche offeriert. 


Zwangs-Verkauf 
dem 


Jutereſſe daran hat — Gegenſtände für die Armee, die nicht 
abgeholt oder auf der Befördernng beſchädigt wurden. 


Kleider von dem Million Dollar 


beizuwohnen, wenn Ihr Geld zu erſparen wünſcht. 
Bargains zunutze zu machen, die täglich in dem großen vier— 
. s s J X 
28 bis 34 N. Wells Strasse 


Erte der Allen, zwiiden Madiion und Waihington Str, 
Schließt Euch 


Morgen, Mittwoch, 9:30 vorm. 


Tauſende von Anzügen, 


und junge Lente, 


offeriert $12 — 
J | 
Mann cranzüste, 


feinen, modernen Vo 
in hübſchen Mu— «| Meberzichen 


u... 514.90 


‚a rhe 83.00 


Täglich neue — ans dem Lagerhaus — 9 
Tauſende von Büchſen 


28-3A4N. Wells Str. 


wiihen Madifon und Waflhington 
In dein 4-ftödigen Gebäude an der Gefe der Allen. Kommt, 
nicht durch Die Enticenung abhalten. 


Alle Gare transferieren bi vor die Türen. 


ver 


a en 

ttch auperdem ganz 
zwei 
dordprozeſſe im Gange. Nor I Richter | all Gaumner um die Stadt berdient 
aemacht, 


Sanfone ı | 


| 


'Wilfon bat fich der Neger ler Boote! 


Paulina Straße über die Verteilung: 


oe! 


Poole, Gilmore und zivei — 


verlangte von 


um | 
DD 


Paul und Minneasz | 


höhung der 
Inur 359,9: 


Man erwartet, dab der „Dat Dale |‘ 


ihaften führt, dadurch zur popufär- © Fahr 
ten Straße ziriichen Chicago undis 


| würde den Reit der Ausgaden deden. 


der Wählerihaft Dur Berauzgadung | 


ant den Bemühungen Jahreselat 
Figmerris und bes |544,000,009 
— Crowe ſei das Laſter S 


in andern Teilen der Stadt keine —* 


Hunderte von nenuen Bargains 
Leſet weiter: 


werden 
Kommt! 


frei 


Groce⸗ 
von 82 


Zucker 
Mit jedem 
ry Einkauf 
ader mehr. 
We Büch. Reid 
Murdoch o. 


Ayrifoien, 150 


30° und 0 Bip. 


Pafectc 19 c 


Rafice. 
sc Stüde 


de und 

Seife, jet PL 

2 jür. j 2c 
fen BE: 

ſiche urd ftirihen, 


40€ Ki 

jest 

für 120 
356c Büchſen Tel 
Monte Ananad u. 


Pfirſiche 2le 


tier 
Sutet 


106 Pfund 
10c 


Metz, jest 

> Bafete.. 

»0c Zůchien Grd- 

beeren 

für 150 
"14e 


30er Birchie 
Lachs. .. 

Schuhe zum 
Schleuderpreiſe 
s3.00 und 83.50 
Knaben u. Miited 


a... 91.49 


für,. 
und sb S 


50 4 
Mäanı “2 os 
Schuhe 
800 Baar Tamen- 
'arııhe, Gröken 213 
kis 5, wert bis zu 
57.00, 
jest 098c 
(Fine weitere große 
Barrie von Män- 
ner Arbeitsichn- 
ben, wert 84.50, 
jetst $1 69 
ME.:. 4J 
86 Männer Mun— 
ſon Leiſte Armee— 


Schuhe, 82 98 


jest zu 
Tauſende von 
Regenmänteln 
verſchleudert 


Joſeph Salts Syſtem — Wer ein 
Eben⸗ 


Waren, umfaſſend 


Wholeſale-Lager 


nicht, diefem außergewöhnlichen Verkanfs-Ereignis 
Tauſfſende 
werden ſich hier einfinden, um ſich die rieſigen 


ſtöckigen Gebände offeriert werden. 


den Käufermaſſen an 


Hoſen und Neberziehern für 
Assxer verſchleudert 


827. 30 
Männer 


a = inzüge Anzüge für Männer 
und iunge Leute — 


20 und 87. 90 
—J wm. % 850 und 860 Werte, 
840 und 545 Anzüge viferiert $19 90 
* 


grauen 
ießt ſür Männer n. junge zu. 
Leute, infach- und 44330 
eute cinfah- md 35.00 neber⸗ zieher; 
Modelle 


337. 


| Wer te 
isn. 


> 


| | taten. 
820 —9* v0 
Hoſen für $7 und 38 Männer— 


— p PR. u hodieine 
511.90 
86 J —* 
€ . 
ı Männer, $1. 98 hoſen, in Caſhmere u. 
zu. in Leſter 7 dorſteds — 
— für 


Ucherzieber, 
‚Arbeit, 514.90 
Taniende von Hsjen veriehlendert 
für 86 
“92.4. g3. 95 


Tr 
C 


eingemachter Nahrungsmittel verſchleudert. 


Seht nach dem richtigen Platz 


Str. 


last Euch 
Geld zu ſparen. Offen Abends, ! 
um Diejes Vager jänrell zu räumen, 

Alie Horhbahnen jahren 
Verlaugt: Extra Verkaufsperſonal. 


Unter Leitung des Iojeyh Sales Syſtem. 


{est zu. 

— 
325. 
—— $2 5 


Leatherette Coats 
Woert Si $ 9 
T. 
Meteitin 
Wert bis 89 90 
25, icht .. . 
313 Regen⸗ 85 90 
coats, jeut. Ve⸗⸗ 
Neue Armee Männer- 
en vorbei. — jest zu .. 
Hunberie von Ainnben- 
Anzugen verſchleudert 


dur: 
geaen | 


bejonders 
Vorgehen 


SZucht Verwaundte. 


2993 


Karl Metaih, 32341 Sid 
Itrving Ave. erſucht die „Abend— 
poſt“, die brieflich an ihn gerichtete 
Bitte von Paul Schmidt, Berlin 
N. W. 87, Zwingliftr. 19, zu ver— 
öffentlichen, da er mit ſeinen Nach— 
forſchungen keinen Erfolg gehabt 
hat. 

Herr Schmidt. 
in Amerika, 


ſein unnachſichtiges 


Herr 
Hõhere Löhne. 


Bundesei ſenbaunbehörde entſcheider 
gunſten von Bahnarbeitern. 


zu 


Die Bundeseiſenbahnbehörde ge— 
währte heute den gewöhnlichen Arbei— 
‚tern der EI Palo «e Southweſtern 
Bohn eine Lohnerhöhung von 815 
SentE. Die Leute Hütten eine Gr: 
"höhung von 12 Cents verlangt. 


bor dem Ariege 
bat den ganzen Slrieg 
mitgemacht, ſich dann verheiratet 
und ſucht nun folgende Verwandte 
ſeiner Frau, einer geborenen Ketzin 
Frau Joan Warren, die früher in; aus Saernefan, in Weitpreußen: 
ben Bureau des Rechnungsführers! Joſeph Oleſcheck, Frau Louiſe 
ver Mivdiand Ballen Bahn, Mustogee, Milke, geb Nitſcher: (Herr Kitſcher 
Dila., anaeftellt, aber ivegen Faulheit ; Foll in Ci Jicago Schuhmacer fein}; 
nd Fernbleibeng vom Dienfte entlaj- ı Michel stiticher. 
'jen ipar, wurde von ber Behörde mit! Alle haben bis 1913 
ifrem Antrag auf Wiederanftellung Brief) in Shicago gewohnt. 
obgeiielen. Frau Warren behaups; Tie Genannten werden erfucht, 
tete, Sie ſei trankheitshalber vom | au Herrn oder rau Schmidt zu 
Dienite ferngeolieden ımd *—*— ſchreiben. 
worden, weil ſie mehr Gehalt gefor— Bürgermeiſter-Vorwahl in 
vt habe. Die Behörde deutete an, | Minneapolis, 
{daß Tie über Unterbreitung * Yirmeapolis, 10, Mai. Gele— 
- nicht ſehr — — gentlich der geſtrigen Bürgermei— 
Die Gepäckhträger auf dem Union- ſter-Vorwahl, für welche insgeſamt 
im Felde waren, 


an 


wit 


ul 


(! 


ar wi 
eßter 


! 
i 
| 
ı De 


bahnhof in St. Loui® erhielt eine füinf Kandidaten 
Lohnerhöhung verweigert. ſind den ſoweit vorliegenden Berich— 
ten ter zufolge Ihontas Van Lear, der 
Erhöhte Zieserrate. ‚Nandidat der Arbeiter, und Bri- 
— — gadegenerab George E. Leach, der 
Stadt wird für das laufende Jabr non den Republitanern indoſſiert 
wahrſcheinlich 837, 126.1440.77 haben. wurde, nominiert worden, wobei 
Chicagos Steuerrate wird wahr- Van Learum etwa 9000 Stimmen 
Icheinlih von F1.431:, auf $1.85 er: votous iſt. 
höht werden, wie heute vormittag aus/ Laut Berichten aus 155 der 273 
zuperläffigeı Quelie int Rathauje in Wablorezinite der Stadt eyhi 
Erfahruna aebragt wurde. Deridan Year 29,719 Stimmen 
Sonderayskhuß dei Stadtratz, der Yeadı 20,511 Stiminen, 
beute nachmittag in Springfield mit finder au 13. Juni ſtatt. 
dem Sausausfhuß für Einkünfte Bier Orüder ſinden Feuertod. 
über die Finanzlage J wird Cambridge, Maſſ. 10. Mai. Vier 
demnach teine weitere Erhöhung als Zrüder fanden heute gelegentlich eines 
die obige fordern. Feuers ihren Tod, durch welches ihr 


Nanny! > D 
| Die im — —— Alerũche⸗ Wohnhaus  eingeäfchert 
I. “ 1, 111 Rırdaeı=) tpil ı m: —A 
rat angenoöomn— ene Budge eſolu J Sie ſchliefen im Giebel des 


— Ze : | murDe. 
erſuchte die Staatslegislatur, „der Zauſes und durch die. Flammen ivar 
Stadt auf der © cundlage des vor 


ihnen jediweder Ausweg versperrt 
jä Jah hresetat⸗ Dewilligungen worden. Die Umgefommenen find: 
zu machen Im vorigen Jahre Ledger Trembley, 21 Jahre alt; 
wurden $37, ‚366,518. 49 ausgegeben. | ‚Erneft Iremdlen, 19; Marten 
‚Diefe Summe würde durch Er- Trembley, 14, und Leſter Trembley 
Steuerrote auf 31.83 um 12 Jahre alt. Die Eltern ſowie ein 
2.28 erhöht werden, ſo- Bruder und eine Schweſter konnten 
daß die Stadt für das laufende gerettet werden. 
Jahr nn eine Summe bon $37,: | ——— 
‚426,440.77 zur Verfügung haben In Bowling Green, Ky., hat 
würde, Die Einkünfte für Diejes infolge andbauernder Schlaflofigfeit 
wurden auf $30,882,637,41!D.. Frank W. Ihomas, der Nedat- 
abgeſckäbt, und die Erhöhung Der teur der „QDuarterlr, Review“ ber 
alten Stenerrate um 4125 Cents biſchöflichen MetHodiftepfirche des 
Südens, ſich erhenkt. 
ñ—— —— — 
— en Wohnung, Nr. 3213 
von Bonds aufgebracht werden, kön- S. 49. Avenue, in der Ortſchaft Si 
nen nur für Bezahlung alter Rech- ccro, wurde Francis Mipinski an Gas 
Inungen und überfäliger Zahlungs: eritidt aufgefunden. Unjcheinend Tiegt 
ıurteile Verivendung finden. ein Unfall vor. 
Urfprünalih mar der ftädtiihel * Miyeel Topfe, einer der älteften 
für 1921 auf über Veteranen de Feuerwehr, iſt gefter.. 
veranfchlaat worden. \im Alter von 70 Jchren im Heim 
Sollte fick der Hausausfhuß heute | ciner Tochter Frau P. Crosby, 337 
‚mit den chinen Forderungen eiliper- W. Garfielo Flod., geitorben. 37 
fanden erflären, erden die Vor: Jahre war :r Lenter der Sprigenab- 
ſleher, * berfchiedenen itäbtiichen teilung Nr. 53. Er if vor drei Se. . 
Verwaltungszmeine alfo ihre Voran- |ven in den Ruyeftand setreten. Seime 
fhläoe für diefes Jahr bebeutenb | Rameraben iunnten ihn —— 
herabſetzen müſſen. Mile‘, 


Die 
hr 


— 
— 


dein 
Die Wahl 


rigen 


Die $8,500,000, die mit Zuftimmung | 
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Cy 


gener find faum zu bemerfen und 
3 find Orfords, Bumps, elegante 
‚Batent3 aus braunem Kid, 
mahagoni Kalbleder, fchiwarzem und 


Auswahl, Epezicll Diensiag zu 


ii —— 


Fe 


oO 


SAITTEEOTT DEI TTERPFTRFTTITTOR 


wenters | 


Safer: | 

Seide | 

Gin weite 
rer Einfauf 
bon edhter| 
Fibre Seide | 
Turedo 
Sweaters 
in ſchlichten 
und fancey 
Geweben; 


| 


diefelben find | 

ein ivenig fehlerhaft: Werte von | 
$10 bis $15, Grö- 

Ben 38 biß 44; 

fpeziell zu ...... 

Bargain-Bafement, 


* 
* 
* 
—8 
> 
* 
* 
J. 
* 
* 
+ 
* 
+ 
* 
+ 
> 
$ 
$ 
i 
* 


populären Stoffen. 


lohfarbigem Kalbleder, 
Kid und Velour Kalbleder; Tip⸗ und einfache 3 


hen. militäriſche, Cuban und überzogene Louis Äb— 
fäge. Kommt frühzeitig und ſichert Euch 


5.95 


Längen; 


fiir Miſſes und 
.88 


Bargain Baſement 


neueſte 
beeinträchtigen das 
Inſtep Eyelet 
braunem Vici 


—— 


Sin 


Die Deite 


Bargain Baicment, 


Tragen 


Verlauf von Mänteln, Wraps 


Werte bis zu 830.00, zu 14.88 


Bezanbernde Moden in Wraps, Mänteln 
und Capes aus hübidher Qualität 
Velour, Silvertone, Bolo Tuch md anderen 
GElenant befekt mit 
Stiferet in anziebenden Entwürfen: jede 
neumodiiche Yarbe it vertreten. 
ind vorhanden in -Sport-Modellen, eben- 
ſalls Regulations 
Farben-Auswahl, umfaſſend Reindeer, 
braun, Pekin Blau, lohfarbig, marineblau 
und ſo weiter; 
Werte bis zu 830.00, zu 


Wo 
ni 


Ile: 


{ 
\ 


Mantel 


vorziialiche 


Danıen, 


Berkauf von niedrigen Bamenfhuhen 


Für Mittwoch sjjerieren wir mehrere hundert Baar 
Hude für Damen und junge Damen. E3 find Subitandards, aber 


niedrige 
Die 


nicht, 


59 


Blauer Serge 


Tag f 


Blanc 


ür Ruaben : 


Serge Noriolf: 


Anzüge für Anaben, mit 
gefütterten Knickers, Grö— 


ben 11 biö 18, 
echte 
vorhalten, 
Auswahl 


die 


garantiert 


Farbe; ſolange 125 


3 


Reinwoll. blaue Serge 


Norfoll Anzüge 
ben, — mit 


Ari Po 2 
Knickers, 


bübſch 
und der größte 


für Kna 
gefütterten 
gemacht 


u 
Wert des 


3, in allen Größen; 


ı 10% . nV * 1 
e 125 vorhalten, am 


Blaue Serge gefütterte Kniderbocers für 


Knaben, ferner Miſchungen in 


hen Vartie; eingefchloffen iſt die berühm 


Little 
ſolange 
Auswahl zu 

Reinwollene blaue 
Knaben, 


Brotber” Qualität; 


9 Nan * 
289 Paar vo 


in allen Größen, es 
rühmte „Little Brotber 
find 853.00 wert; 


sum Berfauf 


Bargain-Baicment, 


alle Größen; 


| = ſammenbruche 


dieſer gro— 
te 


Serge Knickers für 


iſt die be— 


Qualität und fie 


2.19 


Verkauf von durchfichtigen Hüten 


garniert 


BUSH NHRSRHFSFRETTRRRRRRE 


Ceidene Danten- 


Obſt und Ornamen— 
ten. Für dieſen Ver— 
kauft ſind ſie herab— 
geſetzt auf 


ſind ſie mit 


Bargain Baſement 


Eine außergewöhnliche Gelegenheit, einen 
dieſer beliebten durchſichtigen Hüte zu erwer— 
ben. Sie ſind in vielen verſchiedenen Faſ— 
ſons zu haben, einſchließlich mehrere für äl⸗ 


gem Haargeflecht und aus Maline gemacht, 
Blumen, 


.69 


Türkiſche 


Strümpfe, Handtücher 


ee | DT die „Adenspoft“,) 


“Ihe Store of To-day and “To-morrow 


IHE FAIR 


Established :#75 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 
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Die Valkankirche in der 
Tſchecho-Slowakei. 


Von Adolf Gelber. 


* 

Hr 
“ 
or 
* 
a 
* 
* 


— 


Wien, 8. April 1921. 

Ich habe Ihnen letzthin über die 
» | Nirdentrife in der Tichechoflowarei 
| berichtet, wo binnen wenigen Mo: 

chen 200,000 Männer und Frauen 
+ aus der fatholiichen Kirche ausge: 
“treten Find md jich in die nenbe- 
x grimdete nationale tichedho - lowa- 
x | Tifche Kirche haben aufnehmen laf- 
ſen, welche wieder ihrerfeits eine 
limmige Verbindung mit der auto- 
‚tepbalen  Serbiidy-orthodoren Kirche 
lin Belgrad einzugehen bemüht it. 

Heute entuchme ih nun der 
[BER dem führenden fatbo- 
ltichen Blatte Wiens, tachfolgende 
näbere Details über die Bewegung: 

Prag ımd Belgrad jind eifrig be- 
ſtrebt, Die beiderjeitigen Bezichun: 
gen auf allen politiichen Gebieten 
zu vertiefen. Much auf Firdlichem 
Gebiete it man rege an der Ar- 
beit hinfichtlih des Fortichritt3 des 
ion Nirchentums in der 
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s * 
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tſchechoſlowakiſchen Republik, wo 
ſichtlich ſehr hohe Kreiſe eine Pro— 
Ppaganda begünſtigen, die auf Ver— 
drängung der katholiſchen Kirche 
durch die „tichechtiihe National- 
'fircbe“ hinarbeitet. 3 haben jeit 
einen Sahre verichiedene Verhand- 
IIungen zwiichen interejiterten Stle- 
» rifern in Prag amd Velgrad jtatt- 
»achınden, mit dem Ergebnis, dab 
* das jerbiiche Patriarchat feine Be- 
reitwilligfeit erflärte, die neuge- 
ariindete tichecbiihe „Zorill- amd 
Method = Kirde“ cld autote- 
phale anzuerkennen, wenn ſie 
ſich den fundamentalen Dogmen 
der Orthodoxie anpaßt, d. h. das 
Filioque und die 
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wirft. 


Der Prozeß, der bis zu dieſer Ent- 


wicklung gediehen iſt, reicht in das 
» | Sabre 1912 zurück. Damals trat 
iiber PVetreiben des panjlamwiittschen 
| Mgitator3 Ziony, geiwefenen Redaf- 
iecurs des „Barlamentärs 
eine kleine Schar Tſchechen 
ET aus der Fatholiichen Kirche aus, 
zum Sich der orientaltichen 
= jchließen. Die marfanteite Ber: 
fon in Diefer Gruppe mar außer 
Zionyg der nachmalige Mintiter 
Stribernn Der fleine häre- 
|tifche Zirkel Iegte jih Son damals 
» | den Namen einer „tſchechiſchen Kir— 
= \chengemeinjchaft des heil. Zyrill 
und Method“ bet und ordnete ſich 
üäüber ruſſiſche Weiſung— 
dem Wiener ſerbiſch- orthodoxen 
| Erzoriejteramte in der Beithgaiie | 
Iunter, Durd) die Hervorhebung des 
* beim tichechilowatiichen Landvolfe, 
* | hefonders in Mähren und der Elo- 
* walet in hober Verehrung jtehen- 
&|den Mpojtelpaares hoffte man der 
antifatholifgen Propaganda auf 
* | dem flachen Sande leichter Eingang 
2 zu berihatfen. Die Werbung un- 
&|ter den tichechiichen. Bürgern und 
& | Arbeitern aber wollte man fid) da- 
*|öurd erleichtern, das man die 
Beiligſprechung des Jo⸗ 
hann Huß durch die orientaliſch— 
ſerbiſche Kirche erbat. Nach dem Zu— 
der habsburgiſchen 
Monarchie trat die Propaganda in 
* ein neues Stadium. Jeht zeigte ſich, 
daß in Prag im Schatten des dor- 
* tigen rufiihen Konſulates eine 
= ähnliche fchismatifche Gemeinde ent: 
% fanden war, die auch unter ber 
tſchechiſchen Geiſtlichkeit einige An— 
hänger zählte. Für die neue Kirche 
intereſſierten ſich Freidenker und 
Geiſtliche, die dem Zwange des Zö— 
'libates entrinnen wollten, fowie 
= der Schwarm jener Fatholiidy Ge- 
= ichiedenen, die das Worbot der Wie- 
derverehelichung drückte. Eine Kir— 
ſchengemeinſchaft mit ſo gänzlich 
mangelnder religiöſer Innerlichkeit 
und daher wankender Grundlage, 
bedurfte, um nicht ſofort in Trüm— 
mer zu gehen, der Anlehnung an 
eine alte Kirche, die ſie nur durch 
den Uebertritt ihrer Mitglieder zum 
Balkankirchentum erreichen konnte. 
Dieſen Weg, den die Wiener Tſche— 
chen im Jahre 1912 nach Abſchwö— 
rung des katholiſchen Glaubens ge— 
gangen waren, hat nun auch das 
ſerbiſche Patriarchat in Belgrad die 
Anhänger der ſogenannten „Zyrill— 
und Method -Kirche“ gewieſen. 
Das ſerbiſche Patriarchat als 
oberſte Behörde der ſerbiſch-ortho— 
doxen Kirche iſt im Jahre 1919 für 
alle von Serben bewohnten Länder 
errichtet worden. Es iſt heute mit 
eine der wichtigſten Grundlagen 
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Ober-| 
bobeit des Papites ver-! 


3“, in Wien HE EENT. - 
heim⸗ thodoxie an das ferbiihe Patriar- |gegen ein ganzes „Liefet” zu jtints 
I 
I 


anzit | 


Abeendpoſt, Chieago, Diendlag, ven 10.- Mit 1921. 


rerlogen des Supreme Conſeil de 
la Serbie, kirchliche Miſſionäre und 
eine Gruppe in der Omladina. Auch 
ein eigenes Blatt, das ſeit kurzem 
in Agram unter dem Namen 
„Nowa Zrkwa“ Neue Kirche) er— 
ſcheint, dient dieſem Zweck. Die 
Einführung der ſerbiſchen Schrift 
(Cyrillike) und der ſerbiſchen 
Sprache in den Volksſchulen, der 
obligate Unterricht in der ſerbiſchen 
Geſchichte — die gleichzeitig Kir— 
chengeſchichte iſt — in allen Schu— 
Ion des SHS - Staates, ſind Vor— 
arbeiten für das Cindringen der 
Orthodoxie unter den fübflatoifchen 
Katholiken. Jeder Fortſchritt aber; 
den das Balkankirchentum in den 
tſchechoſlowakiſchen Gebieten macht, 
muß indirekt den gleichen Beſtre— 
bungen des ſerbiſchen Patriarchats 
im latholiſchen Süden förderlich 
ſein. 
Aus dieſer Erwägung 
das Intereſſe, das man an der 
tſchechiſchen Zyrill. und Method—⸗ 
Kirche in Serbien nimmt, wo ei— 
ner der gebildetſten Geiſtlichen, der 
Biſchof Doſidej in Niſch, mit 
den Verhandlungen mit den Prager 
Häretikern betraut iſt. Schon im 
September v. J. war Doſidej mit 
einem Stabe ſerbiſcher Geiſtlicher 
nach Prag gekommen, wo ſich ſo— 
fort eine Anzahl hoher tſchecho— 
ſlowakiſcher Staatsbeamter durch 
ihn in den Schooß der Orthodoxie 
aufnehmen ließ. Von Prag aus 
reiſte der ſerbiſche Biſchof dann nach 
Karlsbad, wo er in der rufitichen 
Kirche, umringt von  tichechtichen 
Wirdenträgern und Legionären, 
ein jerbiiches Dodanrt zelebrierte. 
Dann ging feine Reife nad der 
Zlowafer und Karpatho-Rußland, 
um dort an Ort und Stelle die 
Wiederkehr der ungarländiſchen 
Ruthenen in den Schoß der Ortho— 
doxie zu ſtudieren. Man ſieht, auch 
in dieſer Frage wandelt die ſerbiſche 
Kirche Pfade, die ſchon vor dem 
Weltkriege durch die ruſſiſche Pro— 
paganda des Grafen Bobrinsky aus— 
| getreten wurden. Auch damals wa— 
ren ja die durch rufjiiches Geld ver- 
leiteten Dorfinjafien von ia mit 


der Bitte un Mufnabme in die Or- 


erwacht 


hat in Karlomwit gemwiefen Worben. 
Jetzt hat auch Bier das ſerbiſche 
Patriarchat im vollen Einverneh— 
men mit Prag die Aufgabe über— 
nommen, der Orthodoxie in der 
tſchechoſlowakiſchen Republik eine 
autokephale Heimſtätte zu ſchaffen, 
und dadurch die morgenländiſche 
Kirche im Herzen Mitteleuropas 
einzubürgern. 
— — — 
Koloſſaler Betrieb. 


— — — 


Was des Marinehoipital allein an Le- 
bensmitteln verbraucht, 


Der fommende Donnerstag wird 
bon de. 8000 Hofpitälern des Lanz 
de3 als nationaler Hofpitaltag ge- 
feiert werden. Zweck dieſer Feier iſt, 
vor allen Dingen das große Publi— 
kum mit den Bedürfniſſen eines Ho— 
ſpitals bekannt zu machen, was um 
ſo zeitgemäßer iſt, als die Allgemein— 
heit wenn überhaupt, dann nuc ſehr 
unbeſtimmte oder ganz irrige Anſich— 
ten über die Einriytung und „en Be: 
trieb diefer jo ungemein wichtigen 
Inititute hat. In Laienkreifen glaubt 
man 3. ®., da jedes beliebige Ge— 
bäude in ein Holpital umgemwanbelt 
werden fünnte, Das ift natürlich 
eine ganz irrige Anfiht. Schon bei 
der Wahl der Lage eines Holpitals 
muß große Sorafalt geübt werden. 
|Sie muß im Sommer und Winter 
durhaus allen janitären Arforde: 
rungen entlprechen. Die Gegend muß 
ungewöhnlich ruhig und Doc nicht zu 
I weit en!fernt bon Verfehrslinien und 
|dem Martte fein. Außerdem muß 
|da& eigentliche Hofpital felbft oder in 
!Meben= oder in 
| Gebäuden Schlaf und Wohngelegen- 
| beit- fü: das mehr ala die Hälfte ber 
Sranten betragende Perfonal bieten. 
Das Hofpital muß ferner mit Bü- 
dern, Hüce und Waſchküche wie ein 
jentfprechend großes Hotel und ferner 
mit Sfolierräumen, Apothele, Labo- 
ratortum und fehr folide gebauten 
Operationsfälen ausgeftattet fein. 

Was in einem derartigen Inftitute 
Ian Lebenämitteln verbraudht Wird, 
|da& möge Eier nur an einem, dem 
Bundes-Marinehofpital, 4141 Ela= 
rendon Ave., deilen Chefarzt 9. ©. 
Cumming ift, erläutert werben. 

Im Sahre, dad am 1. Mai 1921 
feinen Abichluß fand, fanden dort 
1466 Patienten Aufnahme Außer 
diefen wurden 193 Patienten, bie 
außerhalb wohnten, behandelt und 


der Nähe gelegenen 


[X-Strahlenbilber murben von Pa- 
tienten aufgenommen. 
Insgefamt murben 146,000 Mahl- 


zeiten, darunter 13,671 nad befon= | 


Diatovorfchriften zubereitet, 
ſerviert. Und verbraucht an Nah— 
rungsmitteln wurden: Butter 7104 
Pfund, Rindfleiſch 27,057 Pfund, 
Kaffee 1842 Pfund, Hühner 4542 
Pfund, Fiſche 2745 Pfund, Lamm— 
fleiſch 1918 Pfund, Schweinefleiſch 
5478 Pfund, Zucker 6600 Pfund, 
Brot 27,237 Pfund, Speck 2799 
Pfund, Sahne 1185 Gallonen, Eier 
7896 Dutzend, Schinken 3965 Pfd., 
Milch 15,329 Gallonen, Kartoffeln 
50,000 Pfund, Stalbfleifch 5899 Pfd. 

Am Hofpitaltage wird auf dem 
Gelände des Hofpitald, das zur Zeit 
1136 Patienten Heherbergt, ein von 
den Columbusrittern arrangierted 
|Baltfpiel ftattfinden. Und am Nad- 
mittag werben die Patienten mit einer 
| Vaudenillevorftellung erfreut werben. 

Im U. ©. P. 9. ©. Hofpital Nr. 
s0 an 47. Str. :ımd Drerel Boule- 
bard werden die 1012 Patienten von 
dem Rote Kreuz-Verband und ande: 
ren Verbänden unterhalten werden. 

m Hofpital Nr. 53 zu Divight, 
IL, werben die Patienten mit Mufit 
und Ringlämpfen erfreut werben. 
— —ï — — 


Zur Richterwahl. 


deren 


Richter Baldwin ſchickt Aufklärnngs— 
ſchreiben an Anwälte. 

Sämtliche Mitglieder der An— 
waltskammer erhielten heute von 
Kreisrichter Jeſſe A. Baldwin, der 
bei den Richterwahlen am 6. Juni 
als republikaniſcher Kandidat auf 
dem republikaniſchen „Ticket“ für 
die Wiederwahl im Felde ſteht, ein 
Schreiben, in dem darum erſucht 
wird, daß die Anwälte ſich nicht für 
oder wider das republikaniſche 
bezw. demokratiſche Koalitions— 
„Ticket“ in ſeiner Geſamtheit ent— 
ſcheiden ſollten. In früheren Jah— 
ren ſtimmten die Anwälte bei der 
Anwaltskammer -Vorwahl für die— 
jenigen Kandidaten, die ihrer An— 
ſicht nach am beſten für das Rich— 
teramt geeignet waren, während ſie 
in dieſem Jahre von der Direktoren— 
behörde erſucht wurden, für oder 


men. 

Richter Baldwin iſt einer der 
Richter, die ihre Wahl nicht der 
Thompſonſchen Organiſation zu 
verdanken haben und mit dieſer 
Organiſation in keiner Verbindung 
ſtehen, die aber trotzdem auf dem 
republikaniſchen „Ticket“ kandidie— 
ren, weil ſie Republikaner ſind und 
ſich ihrer Angabe nach nicht dazu 
zwingen laſſen wollten, als Repu— 
blikaner ihre Namen auf ein demo— 
kratiſches „Ticket“ zu ſetzen. Es 
heißt, die verſchiedenen Führer der 
Demofraten und Brundage - De 
neen - Nepublifaner hätten einen 
„gerwifien Drud“ auf Baldivin und 
mehrere feiner Kollegen auszuüben 
verfudht, damit fie ihre Namen für 
das demofratiihe „Xiefet” hergeben 
follten, jedo erklärt Richter Bald- 
win in jeinem Cchreiben, er habe 
„Diele wiederholten Einladungen“ 
zurüchveifen müffen. Cr bejteht 
darauf, dat Gegner der Thompion. 
ſchen Faktion republikaniſche Rich— 
terkandidaten nicht ohne weiteres 
verdammen dürften, nur weil ihre 
Namen zufällig auf dem republika— 
niſchen „Ticket“ erſchienen, das von 
den Thompſon- Leuten indoſſiert 


wurde. 
— —ñ — 


Der neue Serr. 


John C. Cannon zum Binnenſteuerer— 
heber ernannt. 

Zum Nachfolger des ausſcheiden— 
den Binnenſteuererhebers Harry W. 
—— hat Präſident Harding ge— 
ſtern John C. Cannon ernannt. 
Dieſe Ernennung wird wahrſchein— 
lich noch im Laufeder Woche beſtä— 
tigt werden, worauf dann Herr 
Cannon das Amt übernehmen wird. 

Zum Binnenſteuererheber für den 
Bezirk Springfield iſt George W. 
Schwaner ernannt worden. Schwa— 
ner war jahrelang Schatzmeiſter des 
County Sangamon. 

Hiltsiteuererheber Frank Roma- 
no hat heute vormittag eine feiner 
früheren Agnitellten, Frl. Marga- 
ret Schuberth, in der St. LeoKirche 
an der 78. Straße ımd Emerald 
Avenue zum Nltar geführt. Die 
Neudermählten werden eine Hod- 
zeitsreiſe nach dem Oſten machen 
und dann eine Wohnung im Hauſe 
2500 Eaſtwood Straße beziehen. 

—e.-— 
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ER Si act Tagen RE 


können wir Euch einen Raf beforgen, um Ver. 
wandte and ber alten aa bierger lommen 
zu laſſen. 


Schiffstarten 


aach Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn. Czecho. 
flowatai, Jugv-Slavia, Polen uiw, 


Erbimafttsangelegenheiten, Aaut und Lerlamı 
von Grundeigentum, Berliherung aller Art, 


Berfand von Geld zu Tagespreiien anf. bie 
eriten Bauten in der alten Heimat. 


Leopold Keumann & Co. 


Meiropolitan Block 154 W, Randolph Sir. 
Ede 2a Ealle Eir., Simmer 219. 
Sweigofflce: 552 Weit North Nve, Ede Law 
rabee, immer 200, Ghriit Kramer, Vertreter. 
Cifen bi3 8 Uhr abends Tel.: Diverſey 1746. 
Notariatd-Kanzlei. 


Normwegiih-Amerifaniihe Linie von und nad 
Ropenhanen — anerlannt nut. 
„Dergensfiorb“ fährt am 10. Mai bon Nem 
Vor ab; direlte Verbindung bid3 Hamburg und | 
Berlin. 

Wir Beforgen auf alle Erfundigungen ttadı 
Verwandten In der alten Heimat. 
Sauptoffi:e offen jeden Tag von 9 biß 3 Uhr 
Telephon Franklin 104. 
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Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbichaften . Bolmadien 


K. W. KEMPF| 


zel,: Main 4491, 120 N. La Ealle Etr. 
Siien 9-6, Eonntags 9—12, 


apı*3 


Beriand von Tebenzmit: 
teln und alten Sachen 


zzleiderstoffe 


56-5Ölf, reinwolf, Sifvertoneg und Velours, pradtige neue Kombi: 
üntel, 


36- und 42.381, twollene 
$tleider, | berd G 
in fohwarz und weit 

regulär $1.50, die Part 


feine Dnalität, 


bics bemwerfitelligen. — Die hohen Breite find adgeidaiit. 


Dr. Hirsch, 
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Augengläſer komplett 


2.95 8*3. 95 84. 95 85. 95 


Jahr koſtenſrei umgetauſcht. ⸗ 
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Für die Hühner 
Commereial Brand Geitü- 
gelſutter, beſteht aus einer 
Miſchung ausgeſfuchtem 
treide und Sonneublumenſa— 


men (200Pfd. an 2 19 
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Xouie Killer, in 1» 
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Sure Pan Gag Wain, qn- 
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Gute salion Schürzen: Niedrig im Kreis 


Hübſche Plaid Neighborhood 
vor 


das Stück zu nur 


Fancy Gingham und Percale 


viele hübſche Muſter, ausgezeichnete Werte 


ſpeziell zu nur 


Ein gutes Sortiment von Polly Prim Schürzen, aus Gingham 
und Novelty Percales, extra große Sorien — mit hübſcher 


rcked Front, zu nur. 


Extra große Cover-all Vorch 
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Tapeten | 
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Schürzen, in hell und dunkel — 


viele Muſter, Plaids und Checks, Größen 46 bis 52 


J .......... 


Wir erhielten gerade eine ne 
dern für Damen, in Tie-Back und 
J rgandy; viele ſchöne Farben un 
erfreuenden Kleider verkaufen wi 


Dolmans $1 98 
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len Größen, 
!pez. morgen, 


Fett 
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Stoff Bett Spring, 25 Jahre 
Garantie, alle 


Größ, Mittw 


8tes Jahr. 


Bett-Spring 
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Erſte Hypotheken 
Grundeigentums-Gold⸗Bonds 


bringen 


Sicherheit und leinen Schwankungen 


8% 


untertvorfen bezügli Kapital fowohl 


wie Zinſen. Jeder Bond ein Teil einer Erjien Hhpotbet auf Einlommen ers 


jeugendes Ehicagoer Grundeigentum. 


In irgend einem Betrag 


$50 8100 


5500 1000 


Teilzahlungen, wenn gewünſcht 


K. R. BEAK&CO. 


I96 N. Clark Str. Bank Floor, 


Ogden Bldg. Tel. Franklin 3210 


Senden Sie mir, ofne Verbindlichkeit meinerjeits, meitere Auskunft bes 


treiiö des obigen. 


Name wenn Can Lee FILE ÜCK EV CTETI TUT. TE DE DIR DI, 


Adreſſe een rm TEE 


| 
I 
ö | dr dort beftchenden Verbültniffe au belfen, 


INORTH AVE 
STATE BANK 


| North Ave. u. Larrabee Str. 


Eine deutfche Spar-Bank 


Spareinlagen In Summen von einem Dal» 
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7 | rechnen, 
m | 


1—31mai? 
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EUROPA 


Wenn Ihr Berivandte in Europa Habt. die 
Ihr nah den Ber. Sta 1 bringen wollt, fo 
lvredt bitte bei uns vor und labt uns Euch 
‚ erflären, wie wir Euch bierbei helfen fünnen. 

Benn wir nicht imftande find, Eu infolge 


via 


werden Wir für eredung nit ber 
ir haben einer großen Anzahl Kunden zı 
triedenjtellenden Dienft_ leiftet und find viel» 


tleiht in der Lage, au Euch zu helfen, 


| E35 mird ratlam für Euch fein, Euer Anfır 
| den fobald wie möglich einzureigen, da_ die 
ı Einwanderung berboten werben mag imd 
| Eure Ungehörigen veranlagt find, lange Beil 
su warten, ebe fie herüberlommen Jönnen, 
Wir find Vertreter aller Dampferlinien 
ı nad umd bon Europa, 
Neir ibermitteln Geld durch den Miener 
Banfverein nah Delterreih, Ungarn, Rumär 
Inien, Runo»-Zlavien, Caehos«lovafei und dureh 
die Deutihe Pant, Verlin, und die Maberifche 
Handelshant nah allen Zeiler Deutihlands, 
I Nuıch nah allen andern europüifden Ländern, 
\ı unter voller Garantie, 
! 


lar oder mehr angenommen, auf welge 
drei Prozent Zinfen bezahlt werden, halb» 


a a Sasen de ı Transatlantio Transportation Co, 
Geld, das an oder vor bem Zchnten | un — Sn 


Meinfeidene Strümpfe, femi-| Gyten große double hop vollge- 
faſhioned, ſchwarz oder weiß; ver⸗ bleichte prächtige türkiſche Handtü— 
ſtärkte Ferſen und Zehen; merceriz. 
Tops; alle Größen und alle erſt— 
Hafiig; Mittwoch zu 


970 
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Fünfzehnerausſchuß. 
Polizeichef Fihmorris erhob in 
+ & ji einer geitern abend vor dem „Romite 
Mütter gebrauden Ipon Fünfzehn“ im La Calle Hotel 
2 ki | gehaltenen Anſprache die Beſchwerde, 
Großmutters altes Heilmittel || de6, der Dursicnittssürger dem 
ftadtifhen Polizeidepartement fein 
ntereffe entgegenbringe, daß er fich 
nicht um die Poliziften tümmere und 
die legteren fich infolgebeffen nicht 
um die Durchführung der Geſetze 
‚fümmerten. Oleichgiltiafeit einerfeit3 
verurſache Oleichgiltigteit anderer- 
\feit?, fagte er. Chicagos Bürger 
follten fich Klar darüber werben, dak 
das PVolizeidepartement der einzige 
andere wertvolle Cele m. Eifenzen enthält. | Yattor lei, der ziwifchen ihnen und 
Reidt eb erzeist [einem Chaos jtehe. Er erllärte, Chi: 
ze jecgo fet zwar die einzige größere 
Binten- löger, Stadt des Landes, die die Zahl der 
—— das |, Verbrechen vermindert Habe, aber da3 
—— Problem ſei hier inſofern ſchwerer zu 
ſawinden. löſen, als infolge der geographiſchen 
Lage der Stadi gerade hier viele Ver— 
brecher zuſammenkämen. Er erſuchte 
die Bürger, das Polizeidepartement 
lieber zu kritiſieren, als gleichgiltig 
zu behandeln. 


Lefet die „Sonntagpoft“, 


de3 SHS - Staates, deiten Zukunft 
und Dauer von ihrer Veritärfung 
abhängt. Das wei man in Cer-| 
&|bien überall fehr genau. Sereli-| 
Iaiös, oder richtiger religiös indif- 
ferent, wie der gebildete und halb- 
& gebildete Serbe mit bloß vereinzel- 
* ten Musnahmen ift, erblidt er troß- 
%*|dem in der Orthodorie eine geiftige | 
Grogmadt, die bei allen feinen po- 
| Titiichen Unternehmungen fein eiac- 
Nnes Volkstum gegen jede politiſche 
Einwirkung abendländiſcher Kul—. 
tur undberwundbar madht. ss iſt 
*|daher veritändlid, dab man im 
*|DVelarad in der Errichtung einer 
& | autofephalen tihehiihen Kirche ei- 
net fehr wertvollen Bundesgenoſ— 
fon erblickt, weil ein Wurzelichlagen 
der Orthodoxie ımter den Tchedho- 
*| Slawen die gleichartigen Beitre- 
| ungen der ferbiichen Patriardat®- 
&\Tirde unter den Fatholiichen Ciid- 
ſlawen: Kroaten und Elowenen, 
‘ weientlich beaünjtigen mühte. Mit 
*\diefer Nufgabe betraut, arbeiten in 
&| Kroatien, Talmatien und Bosnien 
gegenwärtig die  verfciedenften 
Faktoren: nationaliſtiſche Freimau⸗ 


Geldſendungen 
Schiffskarten 
H. Zoder & Co., 


2572 Lincoln Ave, Tel. Ziderfey 3534. | 
Upr. | 


Offen bis 7 Uhr, Eonntagd bon 11—1 
: fondife | 


Geld zu verleihen, 
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der, ganz Weiß; großer Pargaiı, 
nur 1 Dußend an einen Kunden — 
das Stück zu 
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eines jeden Monats deponiert wird, | Diverfeb 2567. 
sicht Zinien vom Griten am, | John W. Dietzer.: Jos. H. Becker. Präs. 
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Beamte: | 
Landon E, Noic.cnenonsnsnone....Bräfident | | 
Charles E. Schick.. DSizepräfident | 
Otto G. Rochling. ....Stalfierer Wi 
Victor 9. Thiele... ilföfaffierer 
Valter BR. Loß.c.ncrooee 5 i 
m, G. Zander. .ooncsoocen 
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* tal . 
‚HilfStaffierer 


n mäßigen Preiien. 
4 ſigen v ng abends von 6 biß 9. 


vure Söpothet fällig wird, fLonfultteri 
unſer Loan Bent, Wir mahen Darleben au | 
6% und berechnen eine mäkigne Koımmilfion. | 


Home Bank & Trust Co. 


Onttwaufee nnd Aſhlano Ave. 
mad 31doſadi 


Reg. im ®. Er. Pat Amt 
in einer verbeijerten Form. 
Für den Huften oder Grlältung Eurer 
Kinder iit ca beifer al& Kampieröl oder 


Senfanwenbung, weil e3 Gänieiett, Kam 
bier, Terpentin, Dienthofl, Eucalyptus und 
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Weise Männer: 


Taſchentücher 


| 500 Tutend einfach weite hohlge: 
faumte Männer-Taichentücher aus 
guter Baumwolle; Fehler jind ganz 
unbedeutend; fpeziell fir Dielen 
Verkauf, 6 für 296; das Stüd zu 


9e 5C 


Bargain-Baiement. Bargain-Baicment, 


* 
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Hübſche neue 


Handtaſchen 


Mercerized Moire Handtaſchen für 
Damen, hübſch gefüttert; aſſortierte 
Rahmen, mit Spiegel; ein $1.50 
Wert, ſpeziell zu 


— — —— 


R.M.S.P 
» * = * 

Alle 14 Tage mit 
nach Europa „O“ + Dampfern, 
‚New York-Hamburg 
Cherbourg-Southampton 
DIOR ausananse nenn, 21: Mil Sult 
Tropeia .. ... 4. Run! — 16. Rırli 
Orduna ... .. . 18. Juni — 30. Inli 
RN 


NRew Yoerk nach Liverp 28, Mai Ruatta & Serenelli 


l.. —. und 3. Stlaffe Baffagiere. 
vabt ınd Eud; beiten, die Pläne für Eure Accordion Co. 
817 Blue Island Ave. 


Neife in? Ausland gu machen 


Sabrifanten und Intportenre ber 
beiten Harmonilas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren PBreiien 
ald irgend ein anderes Gejchäft, 

Alle Känier erhalten freica Unterridt, 
Freier Katalog, 


Wegen näherer Auskunft [reife man 
ın Englifh an 


Für Die beiten Refultate 
Saet 
ARNARD’S 


| Samen 
231-235 ®, Madifon Str. 


api91mi% 


. . 
.. 


\ — 
ni IT 


Preis 35 Cents, 


Edumt niht und beforat Eh die Krufe 
mit ber Gans heute, 


In Apoihelen ober per Boit 40 Gentd, 
OLINE LABORATORIES 


2017 8. Wood $tr., Chicago, Ill. 


leer. 


vol S.S. Ebro 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der. „Abendpojk* 


i Iheloyal MailSteamPacketCo. 
117 38. Waihington Etr., Chicago, 

“nderijon & Son, Agenten, Tel, Dearborn 
1°*7. oder alle Dampfihiff-Mgenten. 
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ep13blmidofr® Leſet die „Sonntagyoſt. 





